
LEHRSCHER
BOTE

 R U N D S C H A U  F Ü R  D I E  G E M E I N D E  L E H R E

 Ausgabe 07/21 44. Jahrgang   Unabhängig Nicht parteigebunden    Erscheint monatlich

Entdecken, 
   ausprobieren,mitmachen!

LEHRE  Ferienprogramm für Kinder und JugendlicheAlle Termine auf Seite 9.

Beratungs-
stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig

Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 
Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit über 20 Jahren!

Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 

in Lehre und Umgebung.

Tariflöhne in der Altenpflege kommen:

Falko Mohrs
Ehrlich. Zupackend. Bürgernah. 

Pflegeeinrichtungen bekommen nur noch Geld aus 
der Pflegeversicherung, wenn sie nach Tarif bezahlen!

Bis zu 300 Euro mehr im Monat 
für Pflegekräfte!

www.spd-lehre.de

NÄHER DRAN.
An den Menschen. In unserer Gemeinde.

https://rundschau.news

BLEIBEN SIE
auffällig

Lassen Sie sich von unserem 
Anzeigen-Profi  beraten:

Sandra Kilian
Telefon: 0531 2200123
s.kilian@ok11.de

Freie Plätze beim 
Eltern-Kind-Turnen 
WENDHAUSEN Turnerbrüderschaft

Seit neun Jahren leitet Heike Fal-
kenrot das Eltern-Kind-Turnen bei der 
TBW. Mit viel Herzblut führt sie jeden 
Mittwoch von 9:30 – 10:30 Uhr durch 
aufgebaute Turnlandschaften, Spiel-
stationen und fröhlichen Bewegungs-
spielen. Hierbei werden die Eltern 
bzw. Elternteile, gern auch Großel-
tern, aktiv mit eingebunden oder leis-
ten Hilfestellung. Grobmotorik und 
Koordination werden spielerisch trai-
niert. Heike ist es wichtig, jedem Kind 
mit viel Spaß individuell die Freude 

an Bewegung zu vermitteln. Ganz ne-
benbei lernt dabei jedes Kind seine ei-
genen Grenzen kennen, erlebt Erfolg 
und Niederlage, entwickelt gesunden 
Ehrgeiz und Stolz, was wiederum das 
Selbstvertrauen stärkt und die Selbst-
ständigkeit fördert.

Zurzeit haben wir freie Plätze und 
wenn wir euer Interesse geweckt ha-
ben und euer Kind zwischen 1-3 Jah-
re alt ist, dann meldet euch direkt bei 
Heike Falkenrot, Telefon 01575 8359229.

IN KÜRZE
Bürgermeister-Sprechstunde

Die nächste Samstags-Sprechstun-
de mit Bürgermeister Andreas Busch 
fi ndet am Samstag, 3. Juli, von 10 bis 
12 Uhr im Rathaus Lehre statt. Nähere 
Infos und individuelle Terminverein-
barungen sind unter Tel. 05308 69920 
oder per Mail an stab@gemeinde-leh-
re.de möglich. Die nächste Sprech-
stunde fi ndet dann erst nach den Som-
merferien wieder statt, am Samstag, 11. 
September.

Freiwilligenagentur informiert
Die  Freiwilligenagentur bietet im-

mer montags und donnerstags von 
14.30 bis 18.30 Uhr im Rathaus Lehre 
(Zi. 27, OG) eine Sprechstunde an, um 
zum Thema Freiwilligenarbeit und 
„Kultur à la Couleur“ off ene Fragen zu 
klären oder zu beraten. Eine Anmel-
dung bei Mark Gindera ist nötig  un-
ter Tel. 0531-4811020 oder per E-Mail an 
m.gindera@engagiert-lehre.de. 

Palliativnetz berät
Die Sprechstunde des Palliativnet-

zes der Gemeinde Lehre fi ndet im Ju-
ni noch einmal telefonisch statt: am 
Dienstag, 13. Juli, von 17 bis 18 Uhr ist 
unter Tel. 05308 69934 ein Vorstands-
mitglied zu erreichen, bei Bedarf ist 
dann natürlich auch ein persönlicher 
Termin möglich.

Infos zur Rente
Bei Fragen zu Rentenangelegenhei-

ten können Sie mit Dieter Fäßler einen 
kostenlosen Beratungstermin im Rat-
haus Lehre vereinbaren. Nähere In-
fos unter Tel. 05304 930990 oder 0171 
2879932.

Infos zur Pfl ege
Bei Fragen rund ums Thema Pfl ege 

wenden Sie sich am besten direkt an 
den Pfl egestützpunkt des Landkreises 
Helmstedt, um einen Termin zu verein-
baren. Dies ist möglich unter Tel. 05351 
1212470. 

26. Juli: Kein Open Rathaus
Am 26. Juli ist das virtuelle Rathaus 

der Gemeinde Lehre vorübergehend 
nicht zu erreichen. Hintergrund ist ei-
ne Aktualisierung des Programms, das 
normalerweise über einen Link auf 
lehre.de zu erreichen ist.



NÄCHSTER BOTE
Die nächste Ausgabe Ihrer

 Gemeindezeitung 
erscheint am Samstag, den

 7. August 2021.

Redaktionsschluss ist am 
Dienstag, den 27. Juli

um 12 Uhr.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
bis dahin an:

rundschau@ok11.de

Notarzt: 112

Der Ärzte-Notdienst für die 
Gemeinde Lehre ist zentral an 
Braunschweig und Wolfsburg 
angegliedert. Ambulante Patienten 
wenden sich in der Notdienstzeit 
direkt an die Notdienstzentrale 
Braunschweig, 
Salzdahlumer Straße, Tel. 116117
oder Wolfsburg, neben dem Klini-
kum Wolfsburg, Zufahrt über den 
Hochring, Tel. 116117
Hausbesuche 
für die Orte Flechtorf und Beien-
rode werden von Wolfsburg aus 
durchgeführt. Für die Orte Essen-
rode, Klein- und Groß Brunsrode, 
Lehre, Wendhausen und Essehof 
von Braunschweig aus.
Braunschweig
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 23 Uhr
Mi./Fr. 15 - 23 Uhr
Sa./So.Feiertage 9 - 23 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 10 - 7 Uhr
Mi./ Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr
Zu versorgende Ortschaften
Lehre, Essenrode, Essehof, Wend-
hausen, Kl. Brunsrode, 
Gr. Brunsrode
Wolfsburg
Stationärer Dienst/
Notfallpraxis
Öffnungszeiten
Mo./Di./Do. 19 - 22 Uhr
Mi./Fr. 15 - 22 Uhr
Sa./So./Feiertag 9 - 22 Uhr
Fahrdienst
Mo./Di./Do. 19 - 7 Uhr
Mi./Fr. 15 - 7 Uhr
Sa./So./Feiertage 9 - 7 Uhr
Zu versorgende Ortschaften
Flechtorf, Beienrode

Apotheken-Notdienst 
Die nächste Notdienstapotheke 
erfahren Sie auch unter:
vom Handy: 22833 (ohne Vorwahl)
vom Festnetz: 0137 88822833 
(50ct/min. aus dem dt. Festnetz)
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Sprechzeiten der
Gemeinde

Montag 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag 
8.30 Uhr bis 12 Uhr 
und 14 Uhr bis 18 Uhr
Donnerstag 
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Freitag 
8.30 Uhr bis 12 Uhr

Ortsheimatpfl eger

Beienrode
Herbert Hecker .......... 05308 4380
herbert.e.hecker@t-online.de

Essehof
Helmut Maas ............. 05309 8824
maase.essehof@gmx.de

Essenrode
Hartmut Bosse .............05301 313

Flechtorf
Manfred Zink ............. 05308 2666

Groß Brunsrode
Lothar Bremer ........... 05308 3826
lotharbremer@gmx.de

Klein Brunsrode
Regina Kämmerer .... ..05308 2665
reginakaemmerer@gmx.de

Lehre
Wilhelm Knigge ......... 05308 1447
knigge-lehre@outlook.de

Wendhausen
Günter Jung ............... 05309 8365
cg-jung@t-online.de

GEMEINDE LEHRE
Allgemein Sammelrufnummer Zentrale...............05308 699 - 0
Telefax ..................................................................................- 66
E-Mail Adresse allg.                   rathaus@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbereich Bürgermeister
Bürgermeister
Andreas Busch .....................................................................- 21
a.busch@gemeinde-lehre.de
buergermeister@gemeinde-lehre.de

Verwaltungsvorstand und 
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters
Tobias Breske .......................................................................- 35
t.breske@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbereich Bürgermeister

Gleichstellungsbeauftragte
Julia Carluccio......................................................................- 34
j.carluccio@gemeinde-lehre.de

Sekretariat, Rats- und Bürgerinformationssystem
Anita Remus .........................................................................- 20
a.remus@gemeinde-lehre.de

Stabsstelle Gremienarbeit
Julian Sprenger ....................................................................- 22
j.sprenger@gemeinde-lehre.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Nathalie Diana .....................................................................- 10
presse@gemeinde-lehre.de

Beschaffungswesen, Zentraler Posteingang, 
Interne Dienste
Kerstin Franke ......................................................................- 42
k.franke@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 10
Bürgerservice, Zentrale Dienste, Finanzcontrolling

Fachbereichsleiter
André Schulz ........................................................................- 31
a.schulz@gemeinde-lehre.de

Personalwesen
Tim Frickmann .................................................................... -103
t.frickmann@gemeinde-lehre.de

Systemadministrator
Chris Schulze ......................................................................- 104
c.schulze@gemeinde-lehre.de

Bürgerinformation
information@gemeinde-lehre.de

Information, Telefonzentrale, Vermietungen 
Dorfgemeinschaftshäuser, Kfz-Anmeldeservice, 
Führerscheinangelegenheiten
Saskia Speckmann ...............................................................- 50
s.speckmann@gemeinde-lehre.de
Nathalie Diana .....................................................................- 10
n.diana@gemeinde-lehre.de
Andrea Lenke .......................................................................- 11
a.lenke@gemeinde-lehre.de

Standesamt
Karen Schütte......................................................................- 24
k.schuette@gemeinde-lehre.de

Einwohnermeldeamt, Personalausweise, Reisepässe, 
Führungszeugnisse
Dagmar Pollehn...................................................................  - 27
d.pollehn@gemeinde-lehre.de
Lisa-Marie Hähnel................................................................- 28
l.haehnel@gemeinde-lehre.de
Katharina Walkemeyer ......................................................- 124
k.walkemeyer@gemeinde-lehre.de

Technische Dienste, Sonderaufgaben
Frank Schmidt.......................................................................- 47
f.schmidt@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 20
Finanzwesen und Gemeindekasse

Fachbereichsleiterin
Julia Kudlatschek .................................................................- 30
j.kudlatschek@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbuchhaltung/Steueramt
buchhaltung@gemeinde-lehre.de

Stefanie Körner ....................................................................- 83
s.koerner@gemeinde-lehre.de

Marion Bisch ........................................................................- 14
m.bisch@gemeinde-lehre.de

Kira Wiesner ........................................................................- 12
k.wiesner@gemeinde-lehre.de

Inka Müller ...........................................................................- 13
inka.mueller@gemeinde-lehre.de

Anja Grünenwald ...............................................................- 120
a.gruenenwald@gemeinde-lehre.de

Gemeindekasse Lehre
kasse@gemeinde-lehre.de

Iris Müller .............................................................................- 15
i.mueller@gemeinde-lehre.de

Ines Ruhe..............................................................................- 16
i.ruhe@gemeinde-lehre.de

Vollstreckungsaußendienst der Gemeindekasse 
Julian Sprenger ....................................................................- 22
vollstreckung@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 30 
Kinder-, Jugend-, Familien- und Sozialwesen
Brandschutz und Ordnungswesen
ordnungsamt@gemeinde-lehre.de

Fachbereichsleiterin
Nicole Behlendorf ................................................................- 43
n.behlendorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten- und Krippenbetreuung,
Schulen
kita@gemeinde-lehre.de
Heike Busch..........................................................................- 32
h.busch@gemeinde-lehre.de

Marina Köther. .....................................................................- 78
m.koether@gemeinde-lehre.de

Sprachförderung in den Kindertagesstätten
Naciye Aragou.................................................... 0171/3522477
n.aragou@gemeinde-lehre.de

Brandschutz, Straßenverkehr, Gewerbe, Allg.
Ordnungswesen
Morten von Pein  ..................................................................- 38
m.vonpein@gemeinde-lehre.de

Verkehrsüberwachung, Öffentliche Sicherheit und
Ordnung, Fundbüro, Abrechnung von
Asylangelegenheiten
Timo Dippel ..........................................................................- 41
t.dippel@gemeinde-lehre.de 

Unterbringung Obdachlose und Asylsuchende,
Unterstützung Asylsuchende
Najat Boualam .....................................................................- 76
n.boualam@gemeinde-lehre.de

Jugendpfl ege
Barbara Kluge.......................................................................- 23
jugendpfl ege@gemeinde-lehre.de

Fachbereich 40 
Bau- und Immobilienverwaltung,  Wahlen, Bauhof
immobilien@gemeinde-lehre.de
wahlen@gemeinde-lehre.de 

Fachbereichsleitung
Marco Schulz......................................................................- 18
m.schulz@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung, Wahlen
Klaus Frobart.......................................................................- 25
k.frobart@gemeinde-lehre.de
Beate Köhler........................................................................- 46
b.koehler@gemeinde-lehre.de
Max-Jonas Piehl..................................................................- 64
m.piehl@gemeinde-lehre.de
Reinhard Bauch ..................................................................- 119
r.bauch@gemeinde-lehre.de
Oliver Fiedler ......................................................................- 118
o.fi edler@gemeinde-lehre.de

Bauhof
Christian Gerike..................................................................- 117
c.gerike@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, 
Grundstücksverkehr, Vorkaufsrechte, Bauleitplanung
Eike Guhl ...............................................................................-48
e.guhl@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten
Regenbogenkita Beienrode ...............................05308 2503
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
Telefax ...............................................................05308 9908526
beienrode.kita@lk-bs.de
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre

Waldkindergarten „Die Pfi fferlinge“, Essehof
waldkita@gemeinde-lehre.de ..........................0159 04647315
Finkenweg, Essehof, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Essenrode ..........................................-87
kita.essenrode@gemeinde-lehre.de
Brunsroder Straße 2, Essenrode, 38165 Lehre
Krippe Essenrode ...............................................................- 880
Postanschrift Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf ...........................................-770
Telefax ..................................................................................- 79  
kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Hand in Hand”, Groß Brunsrode  .-55
kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“, Lehre ............-99
kita.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre

„Kita Kunterbunt”, Lehre ................................................-999
kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de
Campenstraße 17b, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse”, Wendhausen ..-445
kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de
Schulstraße 10b, Wendhausen, 38165 Lehre

Kindertagesstätte „Mühlennest”, Wendhausen ........-450
kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de
Hauptstr. 1, Wendhausen, 38165 Lehre

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf
Stammschule Flechtorf ........................................................- 71
Telefax ..................................................................................- 69
gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre

Außenstelle Essenrode
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre

Grundschule Lehre ...........................................................- 68
Telefax ..................................................................................- 49
gs.lehre@gemeinde-lehre.de
Eitelbrotstraße22a , 38165 Lehre

Koordination des Ganztagsangebotes
in den Grundschulen
Sandra Wirbel .....................................................0171 3372636
s.wirbel@gemeinde-lehre.de
Svetlana Abel ......................................................0171 3658298
s.abel@gemeinde-lehre.de
Telefax ..................................................................................- 66

Weiterführende Schulen in der Gemeinde Lehre
Oberschule Lehre (Träger Landkreis Helmstedt) ....05308  6357
Telefax .....................................................................05308 1794
info@schule-lehre.de
Postanschrift Rosinenweg 13, 38165 Lehre

Polizeistation Lehre ............................................ 990930

Feuerwehr Notruf ..................................................... 112
Gemeindebrandmeister Rebel..........................05308 921 505 

Ortsfeuerwehren/Ortsbrandmeister
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ...............................05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Gebauer......................................05309 8127
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................................05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................................05308 4724
Gr. Brunsrode
Ortsbrandmeister Rebel ......................................05308 921505
Kl. Brunsrode
Ortsbrandmeister Behrendt.................................05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............................05308 9909489
Wendhausen
Ortsbrandmeister Gerike .........................................05309 8853

    

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Leinert .......................................05308 4442
Essehof
Ortsbürgermeister Gottschlich ................................05309 8354
Essenrode
Ortsbürgermeister Schubert................................05301 902023
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn..................................  05308 910330
Gr. Brunsrode
Ortsbürgermeisterin Jäger ......................................05308 3417
Kl. Brunsrode
Ortsbürgermeister Ebel ...........................................05308 2068
Lehre
Ortsbürgermeister Köther .......................................05308 6294
Wendhausen
Ortsbürgermeister Hennig.................................05309 9491330

Schiedsleute
Reinhard Anton .......................................................05309 8221
Werner Grotewold .................................................  05308 3028

Häusliche Krankenpflege und Pflegehilfe
Diakoniestation Lehre  
Ortschaften: Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, 
Kl. Brunsrode, Lehre, Wendhausen ...............................961020
rund um die Uhr erreichbar. Kein Anrufbeantworter!
Diakonie- und Frauenhilfe Meine..Tel.  .................05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode ..........................0177 7872000
Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
Die Zwei ............................................................0531 51608020

Bezirksschornsteinfegermeister 
Lehre u. Essehof
Christian Malak, Im Braumorgen 30,
38104 Braunschweig.........................................0531 21578585
Wendhausen
Frank Plate, Ahornweg 24,
38527 Meine  ......................................................05304 932394
Essenrode
Karlheinz Klemme, Hauptstraße 44, 
38547 Calberlah ......................................................05374 2543
Groß Brunsrode
Andreas Krause, Fallersleber Straße 9 
38442 Wolfsburg ...............................................05306 9328190
Klein Brunsrode, Flechtorf 
und Beienrode
David Weise, Marktplatz 11 a, 
38458 Velpke .....................................................05364 8965813

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Lehre, Campenstr. 17b (in der Kita Kunterbunt)
Telefon: 05308 699-40
E-Mail: buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17 bis 19 Uhr, freitags 9 bis 11 Uhr
In den Ferien geschlossen, Aktuelle Infos über www.lehre.de

Wichtige Telefonnummern und E-Mail Adressen

BLEIBEN SIE
informiert!
www.rundschau.news

Müllabfuhr Termine

Restabfall
8. und 22. Juli, 5. August

Bio-Tonne, Gelber Sack
15. und 29. Juli

Altpapier
15. Juli

Lehre, Essehof, Wendhausen

Beienrode, Essenrode, Flechtorf,
Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Bio-Tonne, Gelber Sack
15. und 29. Juli

Altpapier
29. Juli

Restabfall
8. und 22. Juli, 5. August

Alle Angaben ohne Gewähr

Schlüsselanhänger für die Luca-App sind da!
LEHRE Kosten los im Rathaus erhältlich

Beim Zugang im teilnehmenden Ge-
schäft, im Restaurant oder bei einer 
Veranstaltung werden per Luca-App 
auf einfache Art und Weise die Daten 
zur Kontaktnachverfolgung per QR-
Code übermittelt und vorübergehend 
verschlüsselt gespeichert. Sollte spä-
ter eine Corona-Infektion in diesem 
Zusammenhang festgestellt werden, 
kann das Gesundheitsamt die Kon-
taktdaten abrufen und in ihre Kon-
taktverfolgungssoftware einspielen. 
Dies soll die Zettelwirtschaft vermei-
den helfen.

Diejenigen, die kein Smartphone be-
sitzen oder ihr Gerät nicht mit ins Frei-
bad nehmen wollen, können stattdes-
sen die Luca-Schlüsselanhänger ver-
wenden. Dabei handelt es sich um 
kleine Kunststoff kärtchen, auf denen 
eine Codenummer und ein QR-Code 
angegeben sind. Mit dieser Codenum-
mer kann man im Internet seine per-
sönlichen Daten hinterlegen. Wer kei-
nen Internetzugang hat, dem helfen 
bestimmt Verwandte oder Freunde 
bei der einmaligen Registrierung. Der 
QR-Code wird dann im Restaurant, 

im Geschäft, im Freibad oder Hallen-
bad oder bei einer Veranstaltung ein-
gescannt, sofern von diesen die Luca-
App genutzt wird.

Die Schlüsselanhänger – je nach 
Verfügbarkeit – auch im Rathaus Leh-
re abgeholt werden. Sie sind für die 
Bürgerinnen und Bürger kostenlos. 
Die Kosten trägt der Landkreis. Nä-
here Infos und Terminvereinbarung 
(wenn gewünscht) sind möglich un-
ter 05308 699222.

Große Haustürausstellung

Hinze Fenster & Türen GmbH
Wendeburg · Hoher Hof 11

0 53 03/27 21
Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr

Sa. 10-13 Uhr

• 50 Haustürmodelle
• Sicherheitsfenster in
Kunststoff, Holz, Alu

• Rollläden
• Glas- + Innentüren
• Raffstores

%% Ausstellungstüren 20-50 % reduziert %%

Aktuelle Sitzungstermine
LEHRE Juli
5. Juli, 20 Uhr, Ortsrat Wendhausen
Gaststätte „Zur Schönen Aussicht“, Im Oberdorf 
11, Wendhausen, 38165 Lehre

6. Juli, 19:30 Uhr, Ortsrat Flechtorf, Dorfgemein-
schaftshaus Flechtorf - Gruppenraum -, Alte 
Braunschweiger Straße 21, Flechtorf, 38165 Lehre

8. Juli, 18 Uhr, Ausschuss für Umweltschutz, 
Landwirtschaft und Energie, Börnekenhalle, Zum 

Börneken 29, 38165 Lehre

13. Juli, 18:30 Uhr, Bau- und Planungsausschuss, 

Börnekenhalle, Zum Börneken 29, 38165 Lehre

15. Juli, 18:30 Uhr, Ortsrat Lehre, Börnekenhalle, 
Zum Börneken 29, 38165 Lehre

Die Veröff entlichung der Termine er-
folgt unter Vorbehalt. Es kann nach Re-
daktionsschluss der Gemeindezeitung 
noch zu Änderungen kommen. Bei Fra-
gen zu den Sitzungsterminen steht Ih-
nen in der Gemeindeverwaltung Lehre 
Anita Remus, Tel.: 05308 699 20, E-Mail: 
a.remus@gemeinde-lehre.de, jeder-
zeit gern zur Verfügung. Aktuelle Infor-
mationen können Sie auf der Home-
page der Gemeinde Lehre (www.
gemeinde-lehre.de) unter der Rubrik 
Verwaltung und Politik im Menü Bür-
ger- und Ratsinformationssystem ein-
sehen. 
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Gemeinde verabschiedet  
Leiterin der Polizeistation 
LEHRE Annemarie Lessat geht in Mutterschutz

Die Gemeinde Lehre gibt der Polizei-
beamtin Annemarie Lessat die bes-
ten Wünsche mit auf den Weg. Denn 

die Leiterin der Polizeistation Lehre 
verabschiedete sich jetzt in den Mut-
terschutz. Gleichzeitig konnte die Ge-

meindeverwaltung die neue Leiterin 
Jennifer Hafke begrüßen.

„Ich habe mich hier in meiner Positi-

on als Leiterin der Polizeistation in Leh-
re sehr wohl gefühlt“, sagt Lessat und 
betont, dass sie auf eine gute Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde Lehre zu-
rückblicken kann: „In der Verwaltung 
der Gemeinde hatte ich immer einen 
Ansprechpartner.“ 

Zum Abschied überreichte ihr Bür-
germeister Andreas Busch gemein-
sam mit der Leiterin des Ordnungsam-
tes, Nicole Behlendorf, ein Präsent und 
dankte ihr für die Zusammenarbeit: 
„Eine gute Zusammenarbeit zwischen 
Polizei und Gemeindeverwaltung ist 
unerlässlich und wir sind sehr froh, 
dass wir uns darauf in der Gemeinde 
Lehre verlassen konnten“, betonte er 
hierbei. Das hätten zuletzt besondere 
Notsituationen im Rahmen der Coro-
na-Pandemie bewiesen. 

Der Bürgermeister hofft auch weiter-
hin auf eine reibungslose Zusammen-
arbeit mit der neuen Polizeistations-
leiterin Jennifer Hafke. Das kann die-
se nur zurückgeben: „Ich freue mich 
auf meine neuen Aufgaben als Leiterin 
der Polizeistation Lehre und natürlich 
auch auf die Zusammenarbeit mit der 
Gemeindeverwaltung.“

Bürgermeister Andreas Busch und Nicole Behlendorf (r.) verabschiedeten die Leiterin der Polizeitstation in Lehre, Anne-
marie Lessat, (2.v.r.) und begrüßten Jennifer Hafke (l.)
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Betriebsferien in  
den Kindertagesstätten 
LEHRE Bekanntmachung der Gemeinde

Die Gemeinde Lehre gibt bekannt, 
dass die Betriebsferien für die ge-
meindlichen Kindertagesstätten im 
Sommer 2021 festgelegt wurden: 
Grundsätzlich haben die gemeind-
lichen Kitas von 2. bis 20. August ge-
schlossen. Lediglich die Kita „An der 
Feuerwehr“ in Lehre von 26. Juli bis 
13. August. Die Kindertagesstätte 
Flechtorf wird bedarfsweise geöffnet. 

Die entsprechende Satzung  über 
die die Aufnahme, Unterbringung 
und Betreuung von Kindern in Krip-
pen und Kindertagesstätten der Ge-
meinde Lehre ist auf der Homepage 
der Gemeinde Lehre www.lehre.de 
unter dem Reiter „Rathaus und Bür-
gerservice“, Verwaltung, Gemeinde-
recht (Fachbereich 30) einzusehen. 

 

Spende in Höhe von 500 Euro
LEHRE Gemeinde unterstützt Epilepsie Kids e.V. 

Der Verkauf des Kunstkalenders für 
das Jahr 2021 war pandemiebedingt 
nicht so erfolgreich wie erhofft. Ob-
wohl nicht so viele Werke verkauft 
werden konnten wie etwa im Jahr zu-
vor wurde eine Spende ermöglicht. 
Der Betrag in Höhe von 500€ wurde 
an Florian Fütterer, den Vorsitzenden 
des Vereins Epilepsie Kids e.V. über-
reicht. Epilepsie Kids e. V. ist ein Ver-
ein, der sich für Eltern mit an Epilepsie 
erkrankten Kindern einsetzt, indem er 
über das Thema informiert und Grup-
pentreffen anbietet, um sich unterei-
nander auszutauschen und zu unter-
stützen. „Vielen Dank an alle, die die 
Kalender gekauft haben und auch an 

die Gemeinde Lehre für die tolle Or-
ganisation und die Spende“, freut sich 
Fütterer. 

Auch Gemeindebürgermeister And-
reas Busch betont:„Es ist wirklich eine 
gute Sache, dass wir als Gemeinde die 
Möglichkeit haben, mit unserem krea-
tiven Projekt auch sozial etwas zu be-
wirken und somit unsere Freude mit 
anderen teilen zu können.“ Durch den 
in diesem Jahr schon im Juli beginnen-
den Verkaufsstart des Kunstkalenders 
hoffen alle Beteiligten auf einen besse-
ren Verlauf des Verkaufs, sodass auch 
im nächsten Jahr wieder die Möglich-
keit einer Spende besteht und die Tra-
dition fortgesetzt werden kann.

Spende Kunstkalender 2021, Vorsitzender des Vereins Epilepsi Kids (links) und 
Gemeindebürgermeister Andreas Busch bei der Übergabe der Spende
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Fallersleben | Telefon 05362 9880-0 | www.mohr-bestattungen.de

Seit über 50 Jahren 
Qualität, Erfahrung und Vertrauen

diezwei-pflegt.de

Peterskamp 54 · 38108 Braunschweig 

Telefon +49 531 51 60 80 20 

zuhause@diezwei-pflegt.de

Büro für Pflegeberatung
Ahornallee 2 · 38162 Cremlingen 

pflegeberatung@diezwei-pflegt.de

die zwei
Hilfe und ambulante Pflege im ländlichen Raum Wir haben geheiratet.

Theresa (Resi) Beutnagel,   
geb. Schild

Felix Beutnagel 

18.06.2021 Standesamtliche Trauung 

18.06.2022 kirchliche Trauung  

in Wendhausen

Schulstart in der 

Sickter Schatzkiste

• wir stellen Schulmaterialien nach Ihrem

 indviduellen Bedarf zusammen

• wir erledigen Ihre Schulbuchbestellungen

• Bestellungen und Abholungen unter

 www.sickter-schatzkiste.com

www.skribo.de

Inhaberin

Anja Grewe

Bahnhofstraße 19A

38173 Sickte

Tel. 05305 2434

 

Mitmischen vor Ort 
 

Viele Fragen des täglichen Lebens werden  
vor Ort –  in den Gemeinderäten, im Samt-   
gemeinderat Sickte und im Kreistag –  
geklärt und entschieden. Fragen, bei denen 
wir, der Ortsverband Samtgemeinde Sickte 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, mitmischen 
und mitgestalten wollen. 
 

GRÜNE Politik vor Ort orientiert sich an den 
Grundsätzen der Nachhaltigkeit und der 
Gerechtigkeit, an Verantwortung und Bürger-
beteiligung. Nicht Kirchturmdenken und 
Gruppenegoismus, sondern der Blick auf die 
Zusammenhänge bestimmen unser GRÜNES 
Handeln. „Global denken - lokal handeln“  –  
dieses Prinzip steht für unsere gesamtgesell-
schaftliche Verantwortung. 
 

Wir wünschen uns noch mehr MitstreiterInnen 
bei diesen Aufgaben. Jede und jeder kann bei 
uns ihr/sein Wissen und Lebenserfahrungen 
einbringen. Die GRÜNEN in der Samt-
gemeinde Sickte sind eine lebendige Gruppe 
von Mitgliedern und Interessierten. Wir 
befassen uns in Versammlungen und Veran-
staltungen mit dem politischen Geschehen vor 
Ort sowie mit wichtigen Fragen in Land und 
Bund, in Europa und der Welt.  
 

Mischen Sie mit. Schnuppern Sie rein bei den 
Sickter GRÜNEN. 
 

Informieren Sie sich über uns: 
www.GrueneSickte.de 

oder persönlich bei Karlheinz Pfeiff 
Telefon: 05305-439087 

 

Heide Bätcke
Physiotherapeutin / Krankengymnastin

Am Hasseltal 3 • 38173 Sickte
Fon: 05305 1860 • Fax 05305 901174

eMail: heide.baetcke.physio@t-online.de

Fit und in Form...
Praxis für Naturheilkunde

Claudia Jöres
Heilpraktikerin und MTA

Triftweg 26 • 38173 Sickte
Tel. 05305 901320
Termine nach Vereinbarung

... erfolgreich Abnehmen mit Hilfe der Homöopathie!

Akupunktur

Klass. Homöopathie

Raucherentwöhnung

Gewichtsreduzierung

Magnetfeldtherapie

... erfolgreich abnehmen mit der Stoffwechseldiät!
www.naturheilpraxis-joeres.de

Akupunktur
Klass. Homöopathie

Raucherentwöhnung

Gewichtsreduktion

Magnetfeldtherapie

Bahnhofstraße 39

MH-Elektrotechnik 			
	
Backhausweg 8 
38173 Sickte
Tel. 05305 631
Fax 05305 3207
Handy 0171 3538892
c-r.holtz@gmx.de

Gemeindebroschuere_Sickte_2013.indd   1719.03.2013   16:23:15

 

Mitmischen vor Ort 
 

Viele Fragen des täglichen Lebens werden  
vor Ort –  in den Gemeinderäten, im Samt-   
gemeinderat Sickte und im Kreistag –  
geklärt und entschieden. Fragen, bei denen 
wir, der Ortsverband Samtgemeinde Sickte 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, mitmischen 
und mitgestalten wollen. 
 

GRÜNE Politik vor Ort orientiert sich an den 
Grundsätzen der Nachhaltigkeit und der 
Gerechtigkeit, an Verantwortung und Bürger-
beteiligung. Nicht Kirchturmdenken und 
Gruppenegoismus, sondern der Blick auf die 
Zusammenhänge bestimmen unser GRÜNES 
Handeln. „Global denken - lokal handeln“  –  
dieses Prinzip steht für unsere gesamtgesell-
schaftliche Verantwortung. 
 

Wir wünschen uns noch mehr MitstreiterInnen 
bei diesen Aufgaben. Jede und jeder kann bei 
uns ihr/sein Wissen und Lebenserfahrungen 
einbringen. Die GRÜNEN in der Samt-
gemeinde Sickte sind eine lebendige Gruppe 
von Mitgliedern und Interessierten. Wir 
befassen uns in Versammlungen und Veran-
staltungen mit dem politischen Geschehen vor 
Ort sowie mit wichtigen Fragen in Land und 
Bund, in Europa und der Welt.  
 

Mischen Sie mit. Schnuppern Sie rein bei den 
Sickter GRÜNEN. 
 

Informieren Sie sich über uns: 
www.GrueneSickte.de 

oder persönlich bei Karlheinz Pfeiff 
Telefon: 05305-439087 

 

Heide Bätcke
Physiotherapeutin / Krankengymnastin

Am Hasseltal 3 • 38173 Sickte
Fon: 05305 1860 • Fax 05305 901174

eMail: heide.baetcke.physio@t-online.de

Fit und in Form...
Praxis für Naturheilkunde

Claudia Jöres
Heilpraktikerin und MTA

Triftweg 26 • 38173 Sickte
Tel. 05305 901320
Termine nach Vereinbarung

... erfolgreich Abnehmen mit Hilfe der Homöopathie!

Akupunktur

Klass. Homöopathie

Raucherentwöhnung

Gewichtsreduzierung

Magnetfeldtherapie

... erfolgreich abnehmen mit der Stoffwechseldiät!
www.naturheilpraxis-joeres.de

Akupunktur
Klass. Homöopathie

Raucherentwöhnung

Gewichtsreduktion

Magnetfeldtherapie

MH-Elektrotechnik 			
	
Backhausweg 8 
38173 Sickte
Tel. 05305 631
Fax 05305 3207
Handy 0171 3538892
c-r.holtz@gmx.de

Gemeindebroschuere_Sickte_2013.indd   1719.03.2013   16:23:15

 

Mitmischen vor Ort 
 

Viele Fragen des täglichen Lebens werden  
vor Ort –  in den Gemeinderäten, im Samt-   
gemeinderat Sickte und im Kreistag –  
geklärt und entschieden. Fragen, bei denen 
wir, der Ortsverband Samtgemeinde Sickte 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, mitmischen 
und mitgestalten wollen. 
 

GRÜNE Politik vor Ort orientiert sich an den 
Grundsätzen der Nachhaltigkeit und der 
Gerechtigkeit, an Verantwortung und Bürger-
beteiligung. Nicht Kirchturmdenken und 
Gruppenegoismus, sondern der Blick auf die 
Zusammenhänge bestimmen unser GRÜNES 
Handeln. „Global denken - lokal handeln“  –  
dieses Prinzip steht für unsere gesamtgesell-
schaftliche Verantwortung. 
 

Wir wünschen uns noch mehr MitstreiterInnen 
bei diesen Aufgaben. Jede und jeder kann bei 
uns ihr/sein Wissen und Lebenserfahrungen 
einbringen. Die GRÜNEN in der Samt-
gemeinde Sickte sind eine lebendige Gruppe 
von Mitgliedern und Interessierten. Wir 
befassen uns in Versammlungen und Veran-
staltungen mit dem politischen Geschehen vor 
Ort sowie mit wichtigen Fragen in Land und 
Bund, in Europa und der Welt.  
 

Mischen Sie mit. Schnuppern Sie rein bei den 
Sickter GRÜNEN. 
 

Informieren Sie sich über uns: 
www.GrueneSickte.de 

oder persönlich bei Karlheinz Pfeiff 
Telefon: 05305-439087 

 

Heide Bätcke
Physiotherapeutin / Krankengymnastin

Am Hasseltal 3 • 38173 Sickte
Fon: 05305 1860 • Fax 05305 901174

eMail: heide.baetcke.physio@t-online.de

Fit und in Form...
Praxis für Naturheilkunde

Claudia Jöres
Heilpraktikerin und MTA

Triftweg 26 • 38173 Sickte
Tel. 05305 901320
Termine nach Vereinbarung

... erfolgreich Abnehmen mit Hilfe der Homöopathie!

Akupunktur

Klass. Homöopathie

Raucherentwöhnung

Gewichtsreduzierung

Magnetfeldtherapie

... erfolgreich abnehmen mit der Stoffwechseldiät!
www.naturheilpraxis-joeres.de

Akupunktur
Klass. Homöopathie

Raucherentwöhnung

Gewichtsreduktion

Magnetfeldtherapie

MH-Elektrotechnik 			
	
Backhausweg 8 
38173 Sickte
Tel. 05305 631
Fax 05305 3207
Handy 0171 3538892
c-r.holtz@gmx.de

Gemeindebroschuere_Sickte_2013.indd   1719.03.2013   16:23:15

Gemeindebürgermeister Andreas Busch 
feierte 50. Geburtstag
ESSEHOF Waldkita überraschte ihn mit Gesang und Präsenten

Die Überraschung ist vollends ge-
lungen: Anlässlich des 50. Geburtsta-
ges von Gemeindebürgermeister An-
dreas Busch statteten die Kinder und 
das Erzieherinnen-Team der Waldkita 
„Die Pfifferlinge“ Essehof dem Rathaus 
einen Besuch ab. 

„Wir wünschen dir alles Gute zu dei-
nem 50. Geburtstag. Unsere Kita-Kin-

der haben etwas für dich vorbereitet“, 
so die Gruppenleiterin Yvonne Zettler 
im Namen ihres Teams. Gleich zwei 
einstudierte Lieder gaben die Waldki-
ta-Kinder zum Besten. „Geburtstags-
kind, Geburtstagskind“ und „Ich könn-
te einen Besen fressen“ sangen sie. 
Nach dem Ständchen überreichten 
sie dem Bürgermeister selbstgebastel-

te Präsente: ein farbenfrohes Bild mit 
einer großen 50 und dem neckischen 
Spruch „Spüre das Leben und… nicht 
die Gelenke“, einen aus Ästen selbst-
gebastelten Besen und ein Überra-
schungstütchen. Obendrauf wurde 
der Bürgermeister mit einem selbstge-
knüpften Geburtstagskranz gekrönt, 
auf dem eine 50 befestigt wurde. 

„Mit einer solchen Überraschung ha-
be ich nicht gerechnet. Vielen Dank! 
Das habt ihr so toll gemacht, dass ihr 
euch eine Tüte Gummibärchen ver-
dient habt“, lobt Busch, der vor Rüh-
rung sprachlos war. 
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 Das Team von der Waldkita „Die Pfifferlinge“ Essehof stimmen mit den Kindern Geburtstagsständchen ein.

Laubbäume und Büsche von 
Gespinstmotten befallen
LEHRE Keine Gefahr für Mensch und Tier

Die Gemeinde weist darauf hin, 
dass zurzeit vermehrt die Gespinst-
motte in den Ortschaften auftritt – 
besonders in Flechtorf. Gespinstmot-
ten befallen Laubbäume und Büsche, 
spinnen die Äste ein und ernähren 
sich von den Blättern. Eine Entwar-
nung gleich vorweg: Die kleinen Rau-
pen sind für Menschen und Tiere 
nicht gefährlich.

In Lehre sind momentan die Rot-
dornbäume an der Berliner Straße 
befallen. Im Gegensatz zum Eichen-

prozessionsspinner ist die Gespinst-
motte nicht giftig. Ein wesentliches 
Erkennungsmerkmal des gefährli-
chen Eichenprozessionsspinners ist, 
dass dieser ausschließlich Eichen-
bäume befällt. 

Eine Bekämpfung der harmlosen 
Gespinstmotte ist nicht vorgesehen, 
da diese nur mechanisch erfolgen 
kann. Die betroffenen Bäume treiben 
im Normallfall erneut aus und erho-
len sich von dem Befall.

Die Rotdornbäume an der Berliner Straße sind von Gespinstmotten befallen. 
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Kleine Fehler kommen vor.

Aber wir lassen uns gern dabei helfen,

sie zu vermeiden.

Bei uns können Sie mitreden und mitentscheiden!

gemeinsam bestattung gestalten

Tag & Nacht für Sie da: 0531 / 600 33
Ruhfäutchenplatz 3  I  Braunschweig
www.gbg-braunschweig.de

Wünsche erfüllen

gemeinsam bestattung gestalten

für einen besonderen Abschied

gemeinsam bestattung gestalten

Gelbe Bänder an Bäumen 
laden zum Selbstpfl ücken ein
LEHRE Leckeres Obst vor dem Verderben retten

Jahr für Jahr verrotten auch in der 
Gemeinde Lehre die Früchte von 
Obstbäumen, die nicht geerntet wer-
den. Da das Wegschmeißen von Äp-
feln, Birnen und Pflaumen viel zu 
schade ist, können sich Obstbaum-
besitzer an dem niedersachsenwei-
ten Ernteprojekt „Gelbes Band“ be-
teiligen. Mit dieser Aktion laden Teil-
nehmende ihre Mitmenschen zum 
Selbstpfl ücken ein. 

Mitmachen ist ganz einfach: Wer 
Obstbäume oder -sträucher besitzt 
und ihre Früchte mit anderen teilen 
möchte, kann sich unter www.zehn-
niedersachsen.de/gelbesband online 
anmelden. Nach der Anmeldung er-
halten Teilnehmende gelbe Bänder, 
die sie um ihre Bäume und Sträucher 
binden dürfen. Damit wird gekenn-
zeichnet, dass an dieser Stelle das 
Selbstpfl ücken erlaubt ist.

„Das ist ein tolles und vorbildhaf-
tes Projekt, das sich auch für die Ort-
schaften in der Gemeinde Lehre eig-
net. Wer teilnimmt, setzt ganz klar 
ein Zeichen gegen Lebensmittelver-
schwendung“, sagt Bürgermeister 
Andreas Busch.

 Weitere Informationen werden 
vom Projektinitiator „ZEHN“ unter 
der Telefonnummer 0441/801-573 er-
teilt. Auf der Website www.zehn-nie-
dersachsen.de findet sich auch ei-
ne Übersicht aller Obstbäume und 
Flächen, wo geerntet werden darf. 
Der Teilnahmebogen steht auch auf 
der Homepage der Gemeinde Lehre 
als Download bereit (https://www.
l e h r e . d e / w i r t s c h a f t - b a u e n /
nachhaltigkeit/umwelt-und-natur/) 
oder ist in der Bürgerinformation er-
hältlich.

Bäume und Sträucher mit gelben Bändern – hier darf selbstgepfl ückt wer-
den.
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„Hauptstraße Nord“
WENDHAUSEN  Veränderungssperre tritt in Kraft

Der Verwaltungsausschuss hatte 
Ende Mai die Aufstellung des Bebau-
ungsplans „Hauptstraße Nord Wend-
hausen“ beschlossen. Zur Sicherung 
der Planung wird für das betroff ene 
Gebiet nun die Veränderungssperre 
erlassen. Die Satzung ist am 10. Juni 
mit Veröffentlichung auf der Inter-
netseite der Gemeinde Lehre (lehre.
de, Rubrik Rathaus und Bürgerser-
vice, Bekanntmachungen) in Kraft 
getreten. Hier finden Interessier-
te auch nähere Informationen zur 
Satzung und zum Geltungsbereich.  
Hintergrund: In dem von der Verän-
derungssperre betroffenen Gebiet 
dürfen Vorhaben im Sinne des § 29 
BauGB nicht durchgeführt oder bau-

liche Anlagen nicht beseitigt werden. 
Auch erhebliche Veränderungen von 
Grundstücken und baulichen Anla-
gen, deren Veränderungen nicht ge-
nehmigungs- zustimmungs- oder 
anzeigepfl ichtig sind, dürfen damit 
nicht mehr vorgenommen werden. 
Wenn überwiegende öff entliche Be-
lange nicht entgegenstehen, kann 
auf Antrag eine Ausnahme zugelas-
sen werden.

Ebenfalls bekannt gemacht wurde 
auf der Internetseite der Gemeinde 
zuletzt die öff entliche Auslegung der 
Lärmaktionsplanung der Gemeinde 
Lehre gemäß Bundes-Immissions-
schutzgesetz.

Haushaltssatzung liegt aus
LEHRE Investitionen wieder möglich

Freude im Rathaus der Gemeinde 
Lehre: Der Haushalt 2021 wurde jetzt 
genehmigt und lag von 21. Juni bis 1. 
Juli öff entlich aus. Damit ist auch die 
vorläufi ge Haushaltsführung beendet 
und auch Investitionen wie zum Bei-
spiel der Neubau des Spielplatzes in 
Groß Brunsrode sind möglich. 

 „Wir freuen uns, dass die Kommu-
nalaufsicht des Landkreises Helm-
stedt mit Verfügung vom 10. Juni 2021 
die genehmigungspflichtigen Teile 
der Haushaltssatzung 2021 genehmigt 
hat“, betont Kämmerin Julia Kudlat-

schek. In diesem Jahr hatte die Corona-
Pandemie mit ihren fi nanziellen Aus-
wirkungen die ursprüngliche Haus-
haltsplanung ziemlich durcheinander 
geworfen, deshalb haben sich auch Be-
schluss und Genehmigung des Plans 
verzögert.

Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger können den Haushaltsplan 2021 
auf der Internetseite der Gemeinde 
Lehre unter folgendem Link einsehen: 
https://www.lehre.de/rathaus-buer-
gerservice/bekanntmachungen/.

Rathaus öffnet wieder für Publikumsverkehr 
LEHRE Angebot zur Terminvereinbarung bleibt bestehen

Die Inzidenzzahlen bleiben erfreu-
lich gering, deshalb haben sich die 
meisten Kommunen im Landkreis 
Helmstedt darauf geeinigt, ab Montag, 
5. Juli, die Rathäuser wieder ohne Ter-
minvereinbarung für den Publikums-
verkehr zu öff nen. Gerade am Anfang 
kann es durch bereits vereinbarte Ter-
mine in den einzelnen Fachbereichen 
aber zu Wartezeiten kommen.

„Dafür, dass nicht gleich alles wieder 
wie gewohnt läuft, bitte ich um Ver-
ständnis“, so  Bürgermeister Andreas 
Busch. Denn Termine wurden bereits 
bis in den Juli hinein vergeben, diese 
haben weiterhin Vorrang. Wer also auf 
Nummer sicher gehen möchte, sein 
Anliegen schnell erledigen zu können, 
sollte auch künftig auf die Terminver-
einbarung setzen. 

Was ebenfalls noch bestehen bleibt, 
ist die Beschränkung durch den Land-

kreis Helmstedt beim Thema KFZ-Ser-
vice. Hier können über den Botengang 
durch die Gemeinde Lehre weiterhin 
nur maximal 13 Fälle angenommen 
werden.

Auch die Maskenpfl icht und die Da-
tenerhebung zur Kontaktnachverfol-
gung ist noch notwendig – diese ist 
möglich per Luca-App oder wie ge-
habt per Zettel. Lesegeräte für die Lu-
ca-Schlüsselanhänger gibt es in Leh-
re nicht. 

 Geöffnet hat das Rathaus ab 5. Juli 
wie gehabt montags, dienstags, don-
nerstags und freitags von 8.30 bis 12 
Uhr, dienstags zusätzlich von 14 bis 18 
und donnerstags von 14 bis 15 Uhr.

Terminvereinbarungen sind weiter 
möglich – direkt in den Fachbereichen 
oder unter Tel. 05308 6990. Kontaktda-
ten und aktuelle Infos fi nden Sie unter 
lehre.de. 

Gemeinde verabschiedet 
Hausmeister der Schunterschule
FLECHTORF Wohlverdienter Ruhestand für Heinrich Aukam

Nach 17 Jahren verabschiedete sich 
jetzt der Hausmeister der Flechtorfer 
Schunterschule Heinrich Aukam in 
den wohlverdienten Ruhestand. Die 
besten Wünsche geben ihm Schullei-
ter Frank Lange und Gemeindebürger-
meister Andreas Busch mit auf seinen 
weiteren Weg. 

Der Bürgermeister überreichte dem 
scheidenden Hausmeister Blumen 

und Präsente zum Abschied. „Was 
macht die Schule denn jetzt ohne Dich, 
Heiner?“, so Busch augenzwinkernd. 
Rückblickend auf die vielen Dienst-
jahre des scheidenden Hausmeisters 
hat auch der Schulleiter der Schunter-
schule nur Gutes zu berichten: „Hein-
rich Aukam war stets sehr fl eißig und 
hinterlässt das Schulgebäude in einem 
guten Zustand: Er hat sich um Repara-

turen innerhalb und außerhalb des Ge-
bäudes gekümmert und war immer 
sehr bemüht, die Spielgeräte auf dem 
Schulhof instand zu halten.“ 

Darüber hinaus hat der scheidende 
Hausmeister den Schulgarten gepfl egt 
und weitere anstehende Aufgaben oft 
auf Eigeninitiative außerhalb der gere-
gelten Arbeitszeiten erledigt, wie zum 
Beispiel Kontrollgänge über das Schul-

gelände nach Schulschluss. „Wir be-
danken uns für den tatkräftigen und 
verlässlichen Einsatz“, so Lange.

 „17 Jahre lang habe ich die Tätigkeit 
als Hausmeister an der Schunterschu-
le mit großer Freude gemacht. Ich habe 
mich im Kollegium und mit den Schü-
lern sehr wohl gefühlt“, hebt Aukam 
hervor.

Heinrich Aukam (Mitte) wurde von Bürgermeister Andreas Busch und Schulleiter Frank Lange (rechts) verabschiedet.
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Turnhalle gesperrt
BEIENRODE Schimmel-Belastung 

Schlechte Nachrichten für Beienrode: 
Die Sporthalle musste jetzt gesperrt 
werden. Hintergrund sind die Ergeb-
nisse einer Untersuchung auf Schim-
mel-Belastung.

Die Material- und Raumluftuntersu-
chungen ergaben bedauerlicherwei-
se vor allem im Bereich der Sporthal-
le eine massive Belastung. Der Betrieb 
der Sporthalle musste daraufhin direkt 
untersagt werden, die Halle bleibt bis 
auf Weiteres gesperrt. Zunächst muss 
jetzt der endgültige Untersuchungsbe-
richt abgewartet werden, dann soll al-
lerdings zeitnah geklärt werden, wie 
es künftig mit dem Gebäude weiter-
gehen soll. Beratungen mit dem Inge-
nieurbüro, im Bauamt der Gemeinde 
Lehre, mit dem Sportverein und der 

Politik haben bereits begonnen.

Oberste Priorität hat nun natür-
lich die Klärung, wie der Sportbetrieb 
durch den Turn- und Sportverein Bei-
enrode aufrechterhalten werden kann. 
Hierzu sind auch alle Sportvereine aus 
der Gemeinde Lehre und Umgebung 
aufgefordert, eventuell mit freien Hal-
lenzeiten zu unterstützen. „Hier geht 
Gesundheit einfach vor“, betont Bür-
germeister Andreas Busch und bittet 
alle Betroff enen um Verständnis. Er sei 
zuversichtlich, dass auch für den Sport-
betrieb eine Lösung gefunden werden 
kann. „Zusätzlich prüfen wir aktuell 
bereits die Kosten für einen Dusch-
container, so dass zumindest der Au-
ßenbereich ohne Einschränkungen ge-
nutzt werden kann“, so Bauamtsleiter 

Marco Schulz.

Wichtig: In der benachbarten Kita 
und im Raum des Dorfgemeinschafts-

hauses wurden keine Schimmelpilz-
quellen festgestellt. Hier besteht da-
her zurzeit kein weiterer Handlungs-
bedarf. 

Wegen Schimmelbelastung musste die Sporthalle im Dorfgemeinschaftshaus 
Beienrode gesperrt werden, die anderen Räumlichkeiten sind nicht betroffen.
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Kameras gegen Randale
FLECHTORF Immer wieder Schäden an der  Schunterschule 

Immer wieder kam es in den vergan-
genen Jahren zu Randalen und Schä-
den an der Schunterschule in Flechtorf. 
Um dies künftig zu vermeiden, oder 
die Unruhestifter schneller ausfi ndig 
machen zu können, wird hier jetzt – 

nach Absprache mit Polizei und Daten-
schutz – eine Kamera aufgestellt.

„Diese wird natürlich nur unser 
Grundstück erfassen, Nachbarn brau-
chen sich also nicht zu sorgen“, be-
tont Marco Schulz als Leiter des Bau-

amtes. Notwendig war diese Maßnah-
me, weil es immer wieder zu Schäden 
am Schulhof und der Schule kam. Das 
Gelände komplett abzuriegeln war kei-
ne Option, deshalb sollen nun Kame-
ras für erhöhten Schutz außerhalb der 

Schulzeiten sorgen.
Gleichzeitig ist es eine Testphase: An-

gedacht ist, künftig auch an anderen 
gemeindlichen Flächen, an denen Un-
befugte ihr Unwesen sorgen, mit Über-
wachungskameras zu arbeiten.

 Die Schule in Flechtorf: Künftig sollen hier Überwachungskameras für mehr Sicherheit sorgen.
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Felix Stadlbauer besuchte den 
Landtag und das Kultusministerium
HANNOVER Aufregender Tag in der Landeshauptstadt 

Auf Einladung des Landtagsabgeord-
neten Jörn Domeier besuchte jetzt Fe-
lix Stadlbauer aus Groß Brunsrode den 

Niedersächsischen Landtag und im 
Anschluss den niedersächsischen Kul-
tusminster Grant-Henrik Tonne. Be-

gleitet wurde er von seinem Vater Mar-
cel Stadlbauer und Lehres Gemeinde-
bürgermeister Andreas Busch. 

„Das ist der schönste Tag der Welt“, 
freute sich Felix bei der Begrüßung 
durch Jörn Domeier im Eingangs-
bereich des Landtages. Jörn Domei-
er: „Auch für mich war dieser Tag et-
was ganz besonderes. Das Lob von Fe-
lix und das riesige Dankeschön haben 
mich sehr gerührt. Kinder verdienen 
eine besondere Wertschätzung, ich 
bin glücklich, dass wir gemeinsam ei-
nen so schönen Tag hatten.“

Zunächst wurde eine Landtagsbe-
ratung zu der Zukunft der Krankenh-
ausversorgung von der Besuchertri-
büne aus beobachtet. Danach durfte 
sich Felix mit dem Landtagsabgeord-
neten Christoph Bratmann aus Braun-
schweig zu den Entscheidungen im 
Schulbereich während der Pandemie 
austauschen. Denn genau zu diesem 
Thema hatte Felix einen Brief an den 
Ministerpräsidenten und an den Kul-
tusminister geschrieben. Und dieser 
Brief hat beeindruckt, so dass im An-

schluss die Einladung in die Landes-
hauptstadt folgte. Nach einer Land-
tagsbesichtigung machte sich die De-
legation aus der Gemeinde Lehre auf 
den Weg ins Kultusministerium. Hier 
empfi ng Kultusminsiter Grant-Henrik 
Tonne in seinem Dienstzimmer. „Dein 
Brief ist beeindruckend, denn du er-
klärst sachlich und höfl ich, was dich 
stört. Da kann sich mancher Erwach-
sener eine Scheibe davon abschnei-
den“, freut sich Tonne über Felix Enga-
gement.

Zum Schluss durfte Felix noch eine 
Runde mit dem Dienstfahrzeug des Mi-
nisters drehen. Auch hier wurden Felix 
Fragen vom Fahrer ausführlich beant-
wortet. „Ich freue mich, dass Felix mich 
mitgenommen hat. Es zeigt mir, dass 
junge Menschen den Mut haben soll-
ten, Dinge anzustoßen. Es lohnt sich“, 
so Andreas Busch. Auch Papa Mar-
cel war von dem aufregenden Tag be-
geistert und freute sich über die Wert-
schätzung sehr.
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Felix Stadlbauer erlebte einen aufregenden Tag in der niedersächsischen Lan-
deshauptstadt.

Lärmaktionsplan liegt aus
LEHRE Öffentliche Einsicht bis 29. Juli 

Die Gemeinde Lehre weist darauf 
hin, dass der Entwurf der Lärmaktions-
planung für die Gemeinde Lehre noch 
bis zum 29. Juli zur Einsicht öff entlich 
ausgelegt ist. Das Ziel der Aufstellung 
von Lärmaktionsplänen ist, Lärmpro-
bleme und Lärmauswirkungen zu er-
mitteln und mögliche Lärmminde-
rungsmaßnahmen zu dokumentieren. 

Vor dem Hintergrund der Corona-
Pandemie ist eine Einsichtnahme nur 
nach vorheriger telefonischer Termin-
vereinbarung möglich. Die Ansprech-
partnerin ist Eike Guhl (Telefon 05308 
69948), die interessierte Bürgerinnen 
und Bürger während der Auslegungs-
zeit über den Inhalt des Lärmaktions-

planes informiert. 

Darüber hinaus ist der Entwurf des 
Lärmaktionsplanes auf der Internet-
seite der Gemeinde Lehre unter htt-
ps://www.lehre.de/wirtschaft-bauen/
bauleitplanung/planverfahren-mit-
oeffentlichkeitsbeteiligung/ einge-
stellt. 

Wer Anregungen und Hinweise ge-
ben möchte, kann diese innerhalb der 
Auslegungsfrist schriftlich bei der Ge-
meinde Lehre vorbringen. Schriftliche 
Stellungsnahmen können vorzugswei-
se per E-Mail an rathaus@gemeinde-
lehre.de gesendet werden.

Regenbogenfahnen vor dem Rathaus 
LEHRE Gemeinde setzt Zeichen für Toleranz und Weltoffenheit

Am Tag des Fußballländerspiels 
Deutschland gegen Ungarn wehten 
vor dem Rathaus Lehre die Regenbo-
genfahnen. Die Gemeinde Lehre soli-
darisiert sich hiermit mit dem Rat der 
Stadt München. Dieser hatte bean-
tragt, die Münchener Arena am Spiel-
tag in den Regenfarben zu illuminie-
ren, was die UEFA ablehnte. „Wir wol-
len uns daher mit den Ratskolleginnen 

und –kollegen der Stadt München soli-
darisieren, denn auch die Stadt Mün-
chen wird heute bunt sein“, so Gemein-
debürgermeister Andreas Busch.

Edelgard Hahn, Vorsitzende des Ge-
meinderates Lehre äußert sich begeis-
tert: „Ich bin stolz auf unsere Gemein-
de, dass wir bei dieser sehr wichtigen 
Aktion solidarisch mitmachen und 
‚Flagge‘ zeigen.“

„Toleranz und Gleichstellung sind 
Werte für eine off ene Gesellschaft. Da-
für setzt die Gemeinde Lehre heute ein 
sichtbares Zeichen“, äußert sich auch 
Heinrich Köther, stellvertretender 
Ratsvorsitzender der Gemeinde Lehre, 
zu der Aktion.

Es wird betont, dass die Aktion all 
denen Mut machen soll, die unter ei-
ne Benachteiligung im Alltagsleben 

leiden und zeigen, dass eine starke Ge-
sellschaft an ihrer Seite steht. „Dafür 
stehen wir als Kommune ein, denn die 
Menschen in unseren Dörfern  leben 
Toleranz und Respekt, das Leben bei 
uns ist vielfältig und bunt“, so Busch 
abschließend.

Gratulation an die Wölfi nnen
LEHRE Gewinn des DFB-Pokals 

Die Gemeinde Lehre gratuliert ihrer 
Bewohnerin  Svenja Huth  und ihren 
Wölfi nnen vom VfL Wolfsburg auch auf 
diesem Weg noch einmal ganz herzlich 
zum Gewinn des DFB-Pokals im Mai 
beim Finale gegen Eintracht Frankfurt 
in Köln. 

„Toll, dass wir so eine starke und er-

folgreiche Sportlerin in unserer Ge-
meinde haben, auch wenn ich akzep-
tieren muss, dass Svenjas Wurzeln 
nicht hier sondern in Franken lie-
gen“, freut sich Bürgermeister Andre-
as Busch, der die Spiele der VfL-Frau-
en nicht nur aus diesem Grund gern 
verfolgt.
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Das Bild entstand im Februar 2020 bei einem Besuch im Rathaus bei Gemein-
debürgermeister Andreas Busch.

Vor dem Lehrschen Rathaus wehen die Regenbogenfahnen.
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Rat tagte wieder in Präsenz
LEHRE Viele Themen in der Börnekenhalle 

Ende Juni tagte der Rat der Gemein-
de Lehre das erste Mal seit der Coro-
na-Pandemie wieder ganz normal in 
Präsenz und mit Besucherinnen und 
Besuchern in der Börnekenhalle. The-
men waren unter anderem die Erwei-
terung der Schulstandorte, die geplan-
te Seniorenförderung und die Ernen-
nung neuer Ortsbrandmeister.

Die Grundschulplätze in der Gemein-
de Lehre werden bald nicht mehr aus-
reichen, deshalb hatte die Politik die 
Gemeindeverwaltung damit beauf-
tragt, die Grundschulstandorte der 
letzten Jahre zu betrachten und neu 
zu planen. Der Rat der Gemeinde Leh-
re entschied jetzt, hierfür den Schul-
standort in Lehre zu erweitern – zu-
nächst durch Container, mittelfristig 
durch einen Anbau.

Auch das durch die Gleichstellungs-
beauftragte Julia Carluccio vorgestell-
te Konzept zur Förderung der Senio-
rinnen und Senioren in der Gemein-
de wurde verabschiedet. Hier müssen 

nur noch kleine Änderungen eingear-
beitet werden, dann soll es der Öff ent-
lichkeit noch einmal vorgestellt wer-
den.

Einstimmig beschloss der Rat die Er-
nennung folgender neuer Ortsbrand-
meister und Stellvertreter: Ortsbrand-
meister in Flechtorf soll Ralf Sprang 
weitere sechs Jahre bleiben,  sein Stell-
vertreter bleibt Martin Löhr. In Essehof 
wurde Stephan Meier als neuer Orts-
brandmeister ernannt, der langjährige 
Ortsbrandmeister Dirk Gebauer wird 
zeitnah verabschiedet. Neuer Stell-
vertreter ist André Wandschneider. In 
Groß Brunsrode verabschiedete Bür-
germeister Andreas Busch den schei-
denden Ortsbrandmeister Simon Re-
bel mit einem Präsent, er ist inzwi-
schen zum Gemeindebrandmeister 
ernannt wurden. Als Ortsbrandmeis-
ter übernimmt Holger Schlenzig, Stell-
vertreter ist Sascha Parzy. Die offi  zielle 
Überreichung der Ernennungsurkun-
den folgt.

Im Rat der Gemeinde Lehre: Bürgermeister Andreas Busch (rechts) verabschie-
dete Simon Rebel als Ortsbrandmeister.
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Für die

    Ihr 
Andreas Busch

Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig
Tel.: 0531 - 44324 

Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig
Tel.: 0531 - 8667676

Ein Abschied ist so einmalig
wie der Mensch, der geht.

Was ihr wollt.

Ein Abschied ist so einmalig 
wie der Mensch, der geht.

Tel. 05308 - 96 13 96
Berliner Straße 10

38165 Lehre

Wir sind Tag und Nacht für Sie da!
La Beauté UG (haftungsbeschränkt) | Geschäftsführung D. Frobart

Lindenstraße 22 | 38154 Königslutter |  Fon 05353.99 03 09

Kosmetik & Fußpflege

labeauté

im

Kosmetik & Fußpflege
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im

Es gibt viele Wege die Welt zu verschönern...

werden Sie Mitglied unseres netten Teams

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

WIR FREUEN UNS AUF IHRE ANFRAGE UND ST

IHNEN GERN ZUR VERFÜGUNG UM IHNEN EIN

INDIVIDUELLES ANGEBOT ZU ERSTELLEN. 

Eitelbrotstrasse 9

38165 Lehre

Tel: 05308- 92 198-0

E-Mail: info@oeservice.de

JETZT IST ZEIT FÜR 

PHOTOVOLTAIK

Mit einer Photovoltaikanlage 

nutzen Sie die kostenlose Ener-

gie der Sonne und produzie-

ren Ihren eigenen Strom.

Dadurch werden Sie unab-

hängiger vom öffentlichen 

Strommarkt und schützen sich 

effektiv vor den steigenden 

Energiekosten.

Wir freuen uns auf Ihre Anfra-

ge und stehen Ihnen gern zur 

Verfügung um Ihnen ein indivi-

duelles Angebot zu erstellen. 

UND STEHEN 

EN EIN 

N. 

www.sma.de

„Manege frei“
WENDHAUSEN Termin verschoben 

In der Kita „Mühlennest“ in Wend-
hausen steht das Zirkusprojekt in den 
Startlöchern. Die Kinder, die Eltern und 
die Mitarbeiter planen das anstehen-
de Event. Ursprünglich war das Projekt 
und die Vorstellungen Ende Juni ge-
plant. Durch die aktuellen Corona-Ver-
ordnungen wird der Zirkus nun vom 
13. bis zum 18. September 2021 stattfin-
den. Die Aufführungen finden an dem 
Freitag und Samstag statt.

„Wir freuen uns sehr, dass uns schon 
viele Personen und Unternehmen fi-

nanziell unterstützen. Ohne die Hilfe 
der großzügigen Sponsoren wäre die-
ses große Projekt nicht möglich“, sagt 
Kita Leitung Celina Lüer. Ihre Stellver-
treterin Laura Hoppe ergänzt: „Der po-
sitive Zuspruch der Gemeinde Lehre 
und allen anderen Menschen, die uns 
erreicht haben, bestätigt uns, trotz der 
schwierigen Corona Bedingungen, an 
dem Zirkus-Projekt motiviert weiter zu 
arbeiten.“

Der Kartenverkauf findet ab August 
statt. 

Engagierte Menschen mit Herz
LEHRE Als Dankeschön: Leckeres Essen im „Schweizer Haus“ 

Viele Menschen in der Gemeinde 
Lehre haben sich während der Coro-
na-Pandemie für ihre Mitmenschen 
engagiert – in den vielseitigsten Be-
reichen. All diesen Menschen wollten 
Gesa und Andreas Kroll vom Restau-
rant „Schweizer Haus“ in Lehre in Ko-
operation mit dem Gemeindebürger-
meister Andreas Busch einmal Danke 
sagen – mit Erfolg. Rund 50 nominier-
te Personen durften jetzt einen ent-
spannten Abend mit leckerem Essen 
verbringen.

„Ohne Euch wären wir nie so gut 
durch die Pandemie gekommen, 
ihr habt bewiesen, dass ihr auch zu 
schwierigen Zeiten das Herz am rech-
ten Fleck habt“, betonten Andreas 
Kroll und Andreas Busch bei der Be-
grüßung. Die anwesenden Personen 
hätten die Auszeit vom Alltag mal 
mehr als verdient – stellvertretend 
natürlich für all die anderen engagier-
ten Personen in der Gemeinde.

Und genau das war auch der Grund, 
warum Familie Kroll und der Bürger-
meister diese Aktion ins Leben geru-
fen hatten: Sie wollten sich mit einem 
entspannten Essen und leckerem Es-
sen bei bis zu 50 engagierten Men-

schen bedanken – doch, wer hat die-
se Wertschätzung wirklich verdient? 
Dies ließen sie jetzt die Menschen der 
Gemeinde Lehre entscheiden. Und 
die Resonanz war riesig: Etwas über 
50 Vorschläge gingen ein – fast 50 Per-
sonen hatten auch Zeit und Lust, an 
dem Abend dabei zu sein. „Wir sind 
sehr froh, dass wir so alle Hinweise 
berücksichtigen konnten – die Aus-
wahl wäre nahezu unmöglich gewe-

sen“, betont Andreas Kroll. Denn alle 
Nominierten engagierten sich in den 
unterschiedlichsten Bereichen über 
das normale Maß hinaus – im Bereich 
Nachbarschafts- und Einkaufshilfe, 
im Netzwerk 38165 Lehre hält zusam-
men, mit Impf-Fahrten, der besonders 
engagierten Kita-Notbetreuung oder 
der Betreuung von Menschen in den 
Pflegeheimen der Gemeinde, dem 
Einsatz für Benachteiligte oder ein-

fach nur Hilfestellungen im Bereich 
der Corona-Bürokratie.

Die Gemeinde Lehre schließt sich 
dem Dank noch einmal ausdrücklich 
an: „Menschen wie Sie sind es, die 
Lehre zu der lebenswerten Gemeinde 
machen, die sie definitiv ist“, so Bür-
germeister Andreas  Busch. 

Andreas Kroll und Bürgermeister Andreas Busch dankten den Anwesenden für Ihren Einsatz während der Corona-
Pandemie – mit einem leckeren Essen im „Schweizer Haus“.
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Mobiler Marktstand in der Gemeinde
LEHRE „Papes Gemüsegarten“

Nachdem es in der Gemeinde Lehre 
keinen offiziellen Wochenmarkt mehr 
gibt, ist jetzt zumindest für frisches 

Obst und Gemüse mitten im Zentrum 
wieder gesorgt: Ab sofort steht der 
mobile Marktstand von „Papes Gemü-

segarten“ aus Braunschweig immer 
montags und freitags von 13 bis 18 Uhr 
an der Marktstraße 2 in Lehre.

„Nach dem großen Erfolg in den 
Steimker Gärten sind wir nun auch in 
Lehre anzutreffen und freuen uns auf 
viele Besucher“, betont Olivia Peis, die 
gemeinsam mit Elke Möngler den mo-
bilen Stand in Lehr betreut. Und schon 
am ersten Tag, wurde das neue Ange-
bot rege genutzt – auch von Bürger-
meister Andreas Busch, der „Papes Ge-
müsegarten“ mit einem kleinen Prä-
sent willkommen hieß: „Ich freue mich 
sehr, dass das Team auf uns zu gekom-
men ist, der mobile Marktstand ist de-
finitiv eine Bereicherung für die Men-
schen in unserer Gemeinde.“

Der neue Mobile Marktstand wird in Lehre bereits gut angenommen.
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Aktuelle Infos gibt es auch online 
unter papes-gemuesegarten.de/ 
mobiler-marktstand/.
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Hausflohmarkt 

Alles muss raus: Möbel, Porzellan, 
Wäsche, Hausrat, Geräte, Garten…  

Wirklich ALLES!  
Westerberg 4 38162 Schandelah  

Freitag 9. - Sonntag 11. Juli, je von 11 bis 19 Uhr 

 

 

Genießen Sie den Sommer in unserem
Biergarten unter schattigen Bäumen!

Ab sofort wieder Pfifferlinge und andere Gerichte.

Im Oberdorf 11 • 38165 Lehre-Wendhausen •Tel. 05309 8423

www.gaststaette-zur-schoenen-aussicht.de

- In den Sommerferien geöffnet -
Coronabedingt dienstags und mittwochs geschlossen!

Näher dran.

Landrat
für den

Landkreis Helmstedt

www.janfricke.deJAN FRICKE

           S I C K T E 

 
Wir wünschen ein gesundes und friedvolles, 

gutes und erfolgreiches Jahr 2019. 

 

 
          Reinhard Deitmar                               Wolfgang Mittwollen 

SPD-Samtgemeindeverband                           Ortsverein Sickte 

Kommunalwahl –  
wie geht das eigentlich?
LEHRE Am 12. September ist Wahltag
Von Dieter R. Doden

Kommunalpolitik ist eine spannen-
de Sache. Wer hat angeordnet, dass 
an der Straßenecke eine Sitzbank ste-
hen soll? Und wer hat gesagt, dass der 
Ort einen Bolzplatz braucht? Es muss 
doch jemand verantwortlich sein! 
Stimmt. Das ist die Kommune, der Ge-
meinderat. Und der wird am 12. Sep-
tember neu gewählt. Ebenso in man-
chen Gemeinden der Bürgermeister. 
So weit, so gut. Aber wer darf eigent-
lich wählen?

Wer am Wahltag, also am 12. Sep-
tember, das 16. Lebensjahr vollendet 
hat, besitzt das sogenannte aktive 
Wahlrecht. Sie oder er ist also wahl-
berechtigt. Voraussetzungen sind, 
dass man die deutsche Staatsangehö-
rigkeit hat oder die eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen Union. 
Außerdem muss man seit mindes-
tens drei Monaten seinen Wohnsitz 
im Wahlgebiet haben, also im aktuel-
len Fall seit dem 12. Juni 2021. Was ist 
konkret ein Wahlgebiet? Bei Gemein-
deratswahlen ist die die komplette 

Gemeinde, bei Wahlen zum Ortsrat 
die jeweilige Ortschaft. 

Was ist eigentlich, wenn man um-
zieht? Eine Person, die aus der Ge-
meinde wegzieht, verliert hier auch 
das Wahlrecht. Wer innerhalb von 
drei Monaten vor dem Wahltermin 
in die Gemeinde zieht, also nach dem 
12. Juni, ist hier ebenfalls nicht wahl-
berechtigt. Aber: Zieht man zum Bei-
spiel in den drei Monaten vor der 
Wahl innerhalb der Gemeinde von ei-
nem Ort in einen anderen um, verliert 
man lediglich die Wahlberechtigung 
für den Ortsrat. Für die übrigen Wah-
len (Landrat, Kreistag, Bürgermeis-
ter, Gemeinderat) bleibt man weiter-
hin wahlberechtigt. Bei einem Umzug 
von einer Gemeinde in eine andere 
Gemeinde im Kreisgebiet bleibt man 
für die Wahl des Landrats und des 
Kreistags wahlberechtigt. 

Wählen darf außerdem nur, wer 
nicht wegen einer Gerichtsentschei-
dung vom Wahlrecht ausgeschlos-
sen ist und wer in das Wählerver-
zeichnis eingetragen ist. Wer in die-

sem Verzeichnis aufgeführt ist, 
bekommt rechtzeitig vor der Wahl – 
im aktuellen Fall spätestens bis zum 
22. August – eine Wahlbenachrichti-
gung zugeschickt, die am Wahltag ins 
Wahllokal mitzubringen ist. Das Wäh-
lerverzeichnis wird von den Kommu-
nen geführt. Die wahlberechtigten 
Personen des jeweiligen Wahlgebie-
tes sind in aller Regel automatisch hier 
erfasst. Vorausgesetzt natürlich, man 
hat sich ordnungsgemäß in der Kom-
mune angemeldet.

Und wo wird gewählt? In jeder Ge-
meinde gibt es ein Wahllokal oder so-
gar mehrere. Wahllokale sind meist 
Schulen oder andere öffentliche Ge-
bäude. Und je nach Anzahl der zu 
wählenden Abgeordneten gibt es 
mehrere Wahlbereiche. Bis 33 Abge-
ordnete tatsächlich nur einen, bei 34 
bis 39 Abgeordnete zwei, ab 40 dann 
drei und so weiter. Diese Wahlberei-
che wiederum sind noch einmal un-
terteilt in Wahlbezirke, in denen in 
aller Regel mehrere Straßen der Ge-
meinde zusammengefasst sind. Für 

diese Wahlbezirke gibt es einen Wahl-
vorstand, der im jeweiligen Wahllokal 
dafür Sorge trägt, dass die Wahlen 
ordnungsgemäß durchgeführt wer-
den. Der Wahlvorstand zählt dann 
auch nach der Wahl direkt vor Ort öf-
fentlich die Stimmen aus. Klingt nun 
alles kompliziert? Ist es aber gar nicht. 

Sollten Sie bis zum 22. August kei-
ne Wahlbenachrichtigung erhalten 
haben, wenden Sie sich bitte an das 
Wahlamt im Rathaus der Gemeinde. 
Dies kann auch telefonisch erfolgen. 
Meist lässt sich das Problem in weni-
gen Minuten klären. Es ist aber wich-
tig, sich rechtzeitig darum zu küm-
mern, ob man im Wählerverzeichnis 
steht. Wenn dies der Fall ist und man 
hat keine Wahlbenachrichtigung er-
halten, kann man allerdings auch mit 
einem gültigen Personaldokument 
vor Ort wählen. 

Mehr zum Thema Kommunalwahl 
und die Frage, wie das mit der Wahl 
genau funktioniert, lesen Sie nächs-
ten Monat.

Naturschutz-Maßnahmen erfahren
LEHRE Geführte Radwanderung am 17. Juli

Von Dieter R. Doden
Dr. Ommo Ommen, der bereits meh-

rere Radwanderungen für den Lehr-
scher Boten ausgearbeitet hat, ist sehr 
aktiv im Naturschutz tätig und Mit-
glied vom „FUN Förderkreis Umwelt- 
und Naturschutz Hondelage e.V.“ Aus 
Anlass des 30-jährigen Bestehens des 
Vereins wird am 17. Juli eine interes-
sante Radwanderung angeboten, auf 
der man buchstäblich mehr über di-
verse Naturschutz-Maßnahmen erfah-
ren kann. Dr. Ommen berichtet:

Unter Berücksichtigung der aktuel-
len Schutzmaßnahmen vor COVID-19 
startet die öffentliche Radtour um 14 
Uhr ab Rathaus Lehre. Unterwegs er-
läutern Aktive der FUN- Ortsgruppe 
Lehre Beispiele ihrer Naturschutz-Ak-
tivitäten.
Tourverlauf:

Vom Rathaus Lehre geht es auf der 
Straße „Zum Börneken“ Richtung Groß 
Brunsrode, welches wir aber durch 
Abbiegen auf die Kreisstraße K35 Rich-
tung Sportplatz links liegen lassen. An 
der Auffahrt zum Sportplatz beginnt 

die im März/April von der Amphibien-
schutzgruppe betreute Zaunstrecke. 
Amphibienschutzstrecke „K35 -Sport-
platz Groß Brunsrode“

Die nördlich der Strecke liegenden 
Laichgewässer sind als Ausgleichs-
maßnahme zum Bau der Wedde-
ler Schleife entstanden. In der Saison 
2021 wurden hier 1.070 Amphibien in 
Eimern aufgefangen und vom Helfer-
team über die Straße getragen. 

Auf einem etwas holprigen Wirt-
schaftsweg geht es dann nordwärts 
und rechts ab auf dem Radweg der K36 
Richtung Flechtorf. Kurz vor dem Pas-
sieren der Brücke der Weddeler Schlei-
fe erreichen wir die Naturschutzfläche 
„Köterkamp“ 
Naturschutzfläche „Köterkamp“ 

Nach dem Rückbau der Schuntertal-
bahn (Nähere Infos: Wikipedia) wur-
de an dieser Stelle eine Fläche für den 
Naturschutz geschaffen. Die beim Aus-
bau der ICE-Trasse „Weddeler Schleife“ 
angefallenen überschüssigen Erdmas-
sen wurden auf diese dreieckig spitz 
zulaufende Fläche verbracht.

So entstand ein langgezogener Hü-
gel. Der FUN Hondelage übernahm die 
Fläche und entwickelt sie durch ver-
schiedene Maßnahmen im Sinne des 
Naturschutzes weiter. Dazu zählen die 
Schaffung von Wasserflächen, die An-
pflanzung von Obstbäumen und das 
Anlegen von Baumschnitt- und Stein-
haufen.

Eine Informationstafel informiert 
über das so „aus zweiter Hand“ ge-
schaffene Biotop sowie über die His-
torie der an dieser Stelle ehemals vor-
beiführenden Schuntertalbahn. Die 
nah gelegenen Gebäude gehören zum 
„Neuen Bahnhof“ Brunsrode und wer-
den nun privat als Wohngebäude ge-
nutzt. „Köterkamp“ ist eine alte Flur-
bezeichnung und reicht zurück in die 
Zeit, als für Landarbeiter kleine Flä-
chen zur Bewirtschaftung/Selbstver-
sorgung abgegeben wurden (genannt: 
Köterei). 

Weiter geht es auf dem Radweg Rich-
tung Flechtorf. Vorsicht beim Queren 
der Landesstraße! Auf einem Wirt-

schaftsweg geht es am nördlichen 
Rand der Schunterauen weiter Rich-
tung Flechtorf.
Schunterwiesen

Auf der rechten Seite sind hier die 
der sumpfigen Schunterniederung ab-
gerungenen Grünflächen zu sehen. 
Extensiv bewirtschaftet, sind diese 
ein wichtiger Baustein für eine natur-
nahe Entwicklung und bei Hochwas-
ser der Schunter überschwemmt. Auf 
der nördlichen, linken Seite sieht man 
in den letzten Jahren mit den immer 
wieder hochkommenden Riesen-Bä-
renklau (Allergiegefahr, nicht berüh-
ren!) eine unerwünschte Hinterlas-
senschaft der hier ehemals wirtschaf-
tenden Gärtnerei.

Am Ortseingang von Flechtorf kann 
ein schmaler Privatweg als Abkür-
zung genommen werden. Alternativ 
geht es weiter auf „In der Masch“ zur 
„Alten Braunschweiger Straße“. Nach 
Überquerung des Mühlkanals und 
der Schunter geht es rechts ab auf die 
Straße „Zum schwarzen Kamp“. Am 
Ortsausgang in Richtung Lehre geht 

diese über in den sogenannten „Pro-
milleweg“ (K38). Aufmerksame Zeit-
genossen bemerken hier eine Schran-
ke. Diese wird zur Laichzeit von Mit-
gliedern der Amphibienschutzgruppe 
in Abstimmung mit dem Landkreis 
Helmstedt abends geschlossen. Nach 
ein paar Kurven kann rechts ein klei-
ner beschrankter Stichweg Richtung 
Stemmwiesen befahren werden. 
Stemmwiesen

Dieser Weg führt zu einem geschot-
terten Wendeplatz. Nun heißt es: Fern-
gläser herausholen und am Rand des 
Schunter-Renaturierungsprojektes die 
Wasserflächen nach Kranichen, Fisch-
ottern und anderen hier beheimateten 
Tieren abzusuchen. Während der Brut- 
und Setzzeit (1. April bis 15. Juli) darf der 
Weg nicht verlassen werden!

Den Stichweg zurück geht es wei-
ter Richtung Lehre und nach ca. 300m 
links in das Beienroder Holz. Ein Groß-
teil der Waldfläche wurde am 9. April 
2020 als Naturschutzgebiet ausgewie-
sen. Über Waldwege geht es zu den lei-
der fast vollständig abgestorbenen ur-
alten Kampstüh-Eichen. 
Kampstüh-Eichen

Die bis zu 600 Jahre alten Relikte ei-
nes ehemaligen Hutewaldes sind für 
den Artenschutz sehr wertvoll und 
prägen das Flora-Fauna-Habitat-Ge-
biet „Beienroder Holz“ maßgeblich. 
Deshalb sieht sich die Forstverwal-
tung in der Verantwortung, hier regel-
mäßig Pflegemaßnahmen durchzufüh-
ren. Diese werden von Naturschutz-
verbänden kritisch gesehen.

Die Strecke führt auf der ehemaligen 
Bundeswehr-Zufahrt (deshalb breit 

asphaltierter Waldweg) auf die K58, wo 
es dann Richtung Osten nach ca. 600m 
südlich auf einen Waldweg Richtung 
Süden geht.
Feuchtwiese in der Lehrschen Wohld

Nach Durchquerung des Wald-
stücks erscheint auf der rechten Sei-
te eine feuchte Grünfläche. Hier sind 
u.a. wertvolle Seggenbestände festge-
stellt worden. Die Naturschutzgruppe 
ist hier im Gespräch mit dem Eigentü-
mer und dem wirtschaftenden Land-
wirt zur Verbesserung des Schutzes 
der Fläche. Dazu wird es auf der „Jubi-
läumstour“ am 17. Juli mehr Informati-
onen geben.

Die Radtour führt auf Wirtschaftswe-
gen zurück nach Lehre und zum Start-
punkt Rathaus. Wenn diese zu mat-
schig / holprig erscheinen, kann ein 
Teil der Strecke auf der parallel verlau-
fenden Kreisstraße K58 zurückgelegt 
werden. 

LINKEMPFEHLUNGEN
GPS-Track der vorgestellten Tour: https://www.gps-tour.info/de/touren/ 
detail.175088.html https://www.fun-hondelage.de/ 
http://de.wikipedia.org/wiki/Schuntertalbahn 
Vi d e o  z u m  R i e s e n - B ä r e n k l a u :  h t t p s : // w w w.yo u t u b e . c o m /
watch?v=lgeSnXxmllU
https://www.waz-online.de/Wolfsburg/Velpke-Lehre/Renaturierung-der-
Schunter-bei-Flechtorf-und-Lehre-war-erfolgreich 
https://bund-helmstedt.de/fileadmin/helmstedt/pdf/Abt_2056a_ 
Kampstueh-Eichen_Durchforstung_2018.pdf

Superwahljahr 2021
LEHRE Noch immer Wahlhelfer gesucht

In der Gemeinde Lehre stehen in 
diesem Jahr am 12. September und 
26. September gleich mehrere Wah-
len an: Es entscheidet sich die Zu-
sammensetzung von Ortsräten, Ge-
meinderat, Kreistag und Bundestag, 
außerdem werden Gemeindebür-
germeister und Landrat gewählt. In 
vielen Orten werden dafür noch im-
mer Wahlhelfende gesucht – wer 
sich dieses Ehrenamt zutraut, kann 
sich noch bis Mitte Juli im Wahlamt 
der Gemeinde Lehre melden.

„Vor allem erfahrene Personen für 
den Wahlvorstand fehlen aktuell 
noch“, berichten Beate Köhler und 
Klaus Frobart vom Wahlamt der Ge-
meinde. An Unterstützung fehlt es 
in erster Linie noch in Groß Bruns-
rode, aber auch in Lehre, Beienrode 

und Flechtorf werden noch geeigne-
te Personen gesucht. Auch eine klei-
ne finanzielle Entschädigung wird ih-
nen für die Ausübung von Wahleh-
renämtern gewährt.

Nähere Infos gibt es per Mail an 
wahlamt@gemeinde-lehre.de oder 
telefonisch, bei Klaus Frobart unter 
05308 69925 oder Beate Köhler unter 
05308 69946.
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Sperrung verlängert
KLEIN BRUNSRODE Bauarbeiten

Der Landkreis Helmstedt hat jetzt 
darüber informiert, dass die Sperrung 
der Ortsdurchfahrt Klein Brunsrode 
verlängert wird – bis längstens 12. Ju-
li. Hintergrund sind Kanal- und Kabel-
arbeiten durch den Wasserverband 

Weddel/Lehre und die Avacon AG. Da-
für ist die Ehmener Straße im Bereich 
der Bahnbrücke seit Anfang Juni voll 
gesperrt. Eigentlich sollten diese An-
fang Juli abgeschlossen sein.



Petzvalstraße 39

38104 Braunschweig

Fon 0531/214898-0

info@baustoff-brandes.de

www.baustoff-brandes.de

Sommerliche Ideen für Ihr Zuhause!

Alle aktuellen Informationen auf unserer Webseite!

Folgen Sie uns auch auf

Eine App –  

alle Baustellen

Jetzt kostenlos installieren 

und immer den Überblick 

behalten!

Kirchentermine
Wann Uhr Was                

evangelisch

Beienrode

4. Juli 10:30 Gottesdienst, ohne Abendmahl Beienrode

18. Juli 10:30 Gottesdienst, mit Taufe Beienrode

25. Juli 10:30 Gottesdienst zur Eröffnung der 
Sommerkirche

Lehre

Flechtorf

4. Juli 9:00 Gottesdienst, ohne Abendmahl Flechtorf

11. Juli 10:30 Freiluftgottesdienst zum "Kirch+Turm-
Fest 1000+1", anschl. Kirchenkaffee 
unter freiem Himmel

Flechtorf

18. Juli 9:00 Gottesdienst Flechtorf

25. Juli 10:30 Gottesdienst zur Eröffnung der 
Sommerkirche

Lehre

Hordorf - Essehof - Wendhausen

4. Juli 9:30
10:45

Gottesdienst
Gottesdienst

Hordorf
Wendhausen

11. Juli 9:30
10:45

Gottesdienst
Gottesdienst

Hordorf
Wendhausen

18. Juli 9:30
10:45

Gottesdienst
Gottesdienst

Hordorf
Wendhausen

25. Juli 9:30
10:45

Gottesdienst
Gottesdienst

Hordorf
Wendhausen

Lehre-Brunsrode
4., 11. und  
18. Juli

10:30 Gottesdienst (Pfarrer Jonas Stark) Lehre

25. Juli 10:30 Sommerkirchen-Gottesdienst  
(Lektorin Sigrid Winkler)

Lehre

katholisch

Wendhausen
Anmeldung weiterhin erforderlich 0531 2141928 oder online unter st.marien braunschweig

4. Juli 10:45 Hl. Messe St. Martin

10. Juli 18:00 Hl. Messe St. Martin

18. Juli 10:45 Wortgottesdienst St. Martin

24. Juli 18:00 Wortgottesdienst St. Martin

Konfirmanden
Wann Uhr Was                

Konfirmanden Jahrgang 2021

St. Dionysius Areopagita - Wendhausen

10. Juli 14:00 Konfirmanden: Jule Baranowski, Lena Hempelmann, Lauris 
Heitmann, Julian Kießler, Franziska Kowar

Konfirmanden Jahrgang 2020

St. Dionysius Areopagita – Wendhausen

18. September 11:30 Konfirmanden: Pirmin Hoffmann, Yannik Kolbe, Noah Krü-
ger, Deliah Mikalo, Mattis Peeck, Corvin Pautzke, Susanne 
Ratajczak, Mia Eidam-Kristiansen, Lea Reibe, Annabell 
Wachtel

18. September 14:30 Konfirmanden: Alexandra Beyersdorf, Antonia Kaul, Jannis 
Müller, Marit Müller, Carolin Popinet, Mika Stücke, July 
Volkmann, Emily Weißgräber

St. Maria – Hordorf

25. September 14:30 Konfirmanden: Laura de Weerth, Leonie Hansmann, Milena 
Thiele, Aliska Welge

KRABBELGRUPPE
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre,
Jugendzentrum, Flechtorf,
jeden Di. (außer in den Ferien), 9:30 
Uhr: zzt. nicht,
Katharina Steinert, Tel. 05308 9378927

KONFIRMATIONSUNTERRICHT
der zu Konfirmierenden 2022, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. Sa. alle 4 Wochen, 9–14 Uhr: 
Start erst nach den Sommerferien,
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268

FRAUENFRÜHSTÜCK
für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mi. im Monat, 9 Uhr: 21. Juli,
nur auf Einladung und bei warmem 
Wetter (draußen),
Antje Gottwald, Tel. 0531 12839558

OFFENE FRAUENRUNDE
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Di. alle 4 Wochen, 14:30 Uhr: zzt. 
nicht,
Heidemarie Koch, Tel. 05308 3530

FRAUENKREIS FLECHTORF
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 1. Do. im Monat, 14:30 Uhr: zzt. 
nicht,
Liselotte Hellermann, Tel. 05308 2342

FRAUENKREIS BEIENRODE
Winkelstraße 1, Beienrode,
i. d. R. 2. Do. im Monat, 15 Uhr: zzt. 
nicht,
Elke Janze, Tel. 05308 2135

MÄNNERKREIS
für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. letzter Do. im Monat, 19 Uhr: zzt. 
nicht,
Hartmut Hellermann, Tel. 05308 2342,
Werner Grotewold, Tel. 05308 3028

»BEIENRODE GESELLT S I C H «
wechselnde kulturelle Angebote für alle
Altersgruppen, Kirche Beienrode,
i. d. R. ein Do. im Monat, 19 Uhr,
diesmal Sa., 14 Uhr: 03.07. (Fahrradtour), 
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442

DIAKONIE-STÜBCHEN
Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jeden Mi. (außer in den Ferien),
15–18 Uhr Annahme, zzt. nicht,
i. d. R. jeden Do. (außer in den Ferien),
14–16 Uhr Abgabe, zzt. nicht,
Elisabeth Dönau, Tel. 05308 2514

BESUCHSDIENST FLECHTORF
Pfarrhaus Flechtorf, i. d. R. letzter Di. im
Monat, 18 Uhr: 27. Juli,
Erika Grotewold, Tel. 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
FLECHTORF
Pfarrhaus Flechtorf, zzt. nicht öffentlich,
Di., 6. Juli, 19:30 Uhr,
Ulrike Hoppe, Tel. 05308 3771

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
BEIENRODE
DGH Beienrode, zzt. nicht öffentlich,
Mi., 7. Juli, 19:30 Uhr,
Verena Troch, Tel. 05308 2841

Hinweis zu den Angeboten
Wegen der anhaltenden Corona-Pandemie 
empfehlen wir Ihnen, im Zweifelsfalle vor 
jeder Veranstaltung die entsprechende 
Gruppenleiterin oder den entsprechenden 
Gruppenverantwortlichen telefonisch zu 
kontaktieren und zu erfragen, ob (und wenn 
ja, unter welchen Bedingungen) die Treffen 
stattfinden. Wir bedanken uns für Ihr 
Verständnis!
Ihre Kirchenvorstände

GRUPPENTERMINE 
FLECHTORF & BEIENRODE 

Millionenpublikum schaute zu
LEHRE Stefan Strouhal gewann in der TV-Show „BINGO!“

Einen spannenden Tag im Fern-
sehstudio erlebte Anfang Juni Stefan 
Strouhal aus Lehre. Der sympathische 
Feuerwehrmann war am Sonntag, den 
6. Juni einer der beiden Kandidaten in 
der TV-Show „BINGO!“. Unter zehntau-
senden Mitspielern war er ausgelost 
worden. 

Zunächst ging es an diesem Tag zu 
den Proben in das berühmte  „BINGO!“-

Studio. 
Dort lernte er dann seinen Gegen-

spieler Gerhard aus Sulingen im Land-
kreis Diepholz kennen. Um Punkt 17 
Uhr startete dann die Live-Show im 
NDR Fernsehen. 

Den ersten Punkt im Schätzspiel hol-
te sich der Gegenspieler Gerhard.

In zwei Spielrunden setzte sich Ste-
fan Strouhal dann aber durch und zog 

ins Finale ein. 
Im neuen Finalspiel „Das süße Glück“ 

gewann er in der 1. Runde 8.000 Euro. 
Das hätte Stefan noch mal setzen kön-
nen. Aber er riskierte den Gewinn 
nicht. 

Was Stefan mit dem Geld machen 
möchte, weiß der Naturliebhaber noch 
nicht. 

Carina Niemeyer
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Nach der Live-Sendung gab es noch ein Erinnerungs-Foto mit den Moderatoren Michael Thürnau und Jule Gölsdorf.

Kirchturm 
wird 1001 
Jahre jung!
FLECHTORF                   
Gottesdienst am 11. Juli

Am Sonntag, dem 11. Juli feiert die 
Ev.-luth.Kirchengemeinde Flechtorf 
das 1001 te Jubiläum des Kirchturmes 
mit einem Festgottesdienst und ei-
nem, coronabedingt einfach gehalte-
nen, Kirchenfest im Pfarrhof der Ge-
meinde. 

Der Festgottesdienst findet als Frei-
luftgottesdienst hinter der Kirche 
„Zum Heiligen Kreuz“ um 10:30 Uhr 
statt. Die Festpredigt hält Landesbi-
schof Dr. Christoph Meyns. Gäste sind 
herzlich willkommen!

Neuigkeiten beim ÖPNV
BRAUNSCHWEIG Abo-Laufzeit wird kürzer – E-Roller dürfen mit

Zwei gute Nachrichten für alle Fahr-
gäste im Verkehrsverbund Region 
Braunschweig (VRB): Seit 1. Juni wird 
die Mindestlaufzeit eines Abonne-
ments von zwölf auf drei Monate ge-
senkt. Außerdem dürfen E-Roller in al-
len Fahrzeugen innerhalb des VRB mit-
genommen werden. 

Die Corona-Situation hat für vie-
le Menschen den Alltag auf den Kopf 
gestellt. Oftmals entscheidet es sich 
kurzfristig, wann und wie oft man zur 
Arbeit fährt, Besuche oder Freizeitak-
tivitäten möglich sind. Deshalb hat 
die Gesellschafter-Versammlung des 
Verkehrsverbundes beschlossen, das 
VRB-Abo jetzt flexibler anzubieten. 

Ab 1. Juni gilt für jedes neu abge-
schlossene VRB-Abo die verkürzte 
Mindestlaufzeit von drei Monaten. Da-
nach kann es ohne Zusatzkosten mo-
natlich beendet werden. Die verkürz-

te Mindestlaufzeit gilt für alle neu ab-
geschlossenen VRB-Abos (Plus-Abo, 9 
Uhr-Abo, Senioren-Abo, U21-Abo, Job-
Abo) innerhalb des Aktionszeitraumes 
vom 1. Juni 2021 bis 31. Mai 2022.

Weil es in der Region immer mehr 
E-Roller gibt, reagiert der Verbund da-
rauf. „E-Roller dürfen jetzt generell 
mitgenommen werden“, erklärt Ge-
schäftsführer Ralf Sygusch. „Die klei-
nen Flitzer werden gerade in den 
Städten immer beliebter, wenn es 
um kurze Wege, die sogenannte letz-
te Meile zum Arbeitsplatz, zum Arzt 
oder zur Haustür geht. Wir fördern 
mit der Mitnahme die Mobilitätsket-
ten, so dass die ÖPNV-Nutzung immer 
einfacher und komfortabler wird.“ 
Dabei gilt, dass die Geräte die Sicher-
heit und Ordnung des Verkehrsbe-
triebs nicht gefährden dürfen. Batteri-
en und Akkus müssen montiert blei-
ben und können während der Fahrt 

nicht aufgeladen oder anderweitig 
(zum Beispiel als Powerbank) genutzt 
werden. Sind E-Roller zusammenge-
klappt, ist die Mitnahme kostenfrei. 
Für nicht zusammenklappbare bezi-
whungsweie zusammengeklappte E-
Roller brauchen Fahrgäste zusätzlich 
die Fahrradtageskarte (2,50 Euro).

Gleiches gilt für Fahrräder und E-
Bikes: Räder, die zusammengeklappt 
transportiert werden, sind kosten-
frei, ansonsten müssen Fahrgäste ei-
ne Fahrradtageskarte für 2,50 Euro er-
werben. 

Alle Informationen zu den Neuerun-
gen sind in den VRB Tarifbestimmun-
gen und Beförderungsbedingungen 
nachzulesen, auf der Homepage unter 
www.vrb-online.de.

Gisela Noske
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Udo Schiwik & Olaf Trudrung

Schiwik & Trudrung

Am Drens 5a, 38547 Calberlah

Tel.: 05374 66240

Mobil: 0171 445 7022

Web: www.sut-immobilien.dezertifiziert nach IHK

Udo Schiwik & Olaf Trudrung

Wir suchen ständig  
Häuser und Wohnungen 
für vorgemerkte KundenWir helfen

hier und jetzt.

RV Braunschweiger Land

Hilfe auf Knopfdruck - Ihr Hausnotruf für Lehre

     Wir informieren Sie:

    0531 - 19212

    www.asb-bs.de

Alle Einsätze inklusive

an 365 Tagen im Jahr 

rund um die Uhr!
    

Mehr Gemeinde Lehre!

Gemeinsam stark - 

für unsere Gemeinde Lehre

 Spiel und Spaß in den Ferien
LEHRE Freiwilligenagentur bietet Kreativtage und Fußball-Erlebnis-Woche in den Sommerferien an.

Mit einem bunten Programm möch-
te die Freiwilligenagentur Jugend-So-
ziales-Sport e.V. einen vielseitigen 
Ferienspaß anbieten. Zu Beginn der 
Sommerferien stehen am 27. und 29. 
Juli zwei Kreativtage auf dem Pro-
gramm, bevor im August vom 23. – 
27. August eine ganze Fußball-Ferien-
woche folgt. Alle Aktionstage starten 

um 8 Uhr und enden am frühen Nach-
mittag (Mittagessen inklusive). Eine 
Betreuung der Kids (Jahrgänge 2010 
– 2014) mit Gesellschaftsspielen und 
kleinen Überraschungen ist bis 16 Uhr 
gewährleistet. Als Location steht die 
Sportanlage des VfL Lehre und die 
Börnekenhalle zur Verfügung.

„Nachdem wir mit dem Kreativ-
tag im Herbst 2020 einen vollen Er-
folg gelandet haben, wollten wir un-
ser Programm dieses Jahr ausbauen.“, 
berichtet Mark Gindera von der Frei-
willigenagentur. „Mit dem langen Be-
treuungszeitraum wollen wir auch 
berufstätige Eltern entlasten.“

Das Programm im Überblick:
27. Juli: Theater- und Kreativtag (10€ 
Selbstbeteiligung)
29. Juli: Kreativtag mit Comic-Aktion 
(10€ Selbstbeteiligung)
23. – 27. August: Fußball- und Erlebnis-
woche (40€ Selbstbeteiligung)

Durch die aktuell niedrigen Coro-
na-Zahlen sind kaum einschränken-
de Maßnahmen zu befürchten und 
die Teilnehmerzahl kann im Vergleich 
zum Vorjahr deutlich steigen. Für die 
Kreativtage ist die Teilnehmerzahl auf 
15 Kinder begrenzt, in der Fußballferi-
enwoche können sich bis zu 25 Kinder 
für den Ferienspaß anmelden. 

Für die Anmeldung reicht eine form-
lose E-Mail mit Namen und Geburts-
datum des Kindes, sowie einer te-
lefonischen Erreichbarkeit eines El-
ternteils an folgende Mailadresse: 
m.gindera@engagiert-lehre.de

Offene Telefonberatung 
zum Sozialrecht
BRAUNSCHWEIG Kai Bursie beantwortet Fragen

Zu allen Fragen des Sozialrechts ver-
anstaltet der Sozialverband SoVD in 
Braunschweig eine off ene Telefonbe-
ratung. Fragen rund um die gesetzli-
che Renten-, Pfl ege-, Kranken- und Un-
fallversicherung werden beantwortet. 
Auch aktuell wegen Corona relevante 
Themen wie etwa Kurzarbeitergeld, 
Wohngeld, Krankengeld, Arbeitslosen-
geld, Hartz IV (auch für Selbständige), 
Grundsicherung, Sozialhilfe oder auch 
Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht können behandelt werden. Ein 
bisher häufi ges Thema bei den Bera-
tungen war die Erwerbsminderungs-
rente. Außerdem: Schwerbehinder-
tenrecht. Interessenten können sich 
am Mittwoch, den 14. Juli, von 10 bis 12 
Uhr unter der Festnetz-Telefonnum-
mer 0531 244 41 16 über die Themen in-
formieren. Am Telefon wird Kai Bursie, 
Experte im Sozialrecht und Regional-
leiter des SoVD, die Fragen beantwor-
ten. Bei stärkerem Beratungsbedarf 
können im Anschluss auch persönli-
che Gespräche oder weiterführende 
Telefonate vereinbart werden. 

Anonym, also ohne Namensnen-
nung, werden besonders interessan-
te Gespräche dieser Beratung am Frei-

tag, den 6. August, von 14 bis 15 Uhr 
in der Radiosendung „SoVD-Regio-
nal“ auf Okerwelle 104,6 – zugleich per 
Livestream und App – ausgestrahlt. So 
können sich auch Interessenten, die 
während der Telefonberatung verhin-
dert waren, informieren. Die off ene Te-
lefonberatung fi ndet alle drei Monate 
statt.

Thorsten Böttcher

„Es ist Land in Sicht“
LANDKREIS HELMSTEDT Impfstoffverteilung gerecht

Die Verteilung des Impfstoffes an 
die Impfzentren erfolgt grundsätzlich 
nach der Anzahl der zu versorgenden 
Personen. Dieses berichtet der SPD-
Landratskandidat Jan Fricke nach ei-
nem Gespräch mit Gesundheitsmi-
nisterin Daniela Behrens. „Es kann in 
der Mengenverteilung zu geringen Ab-
weichungen zwischen den Impfzent-
ren kommen. Diese Abweichung liegt 
für unseren Landkreis unterhalb von 
einem Prozent und ist beispielswei-
se durch Verpackungsgrößen beein-
trächtigt. Es kann also keineswegs 
dargestellt werden, dass der Land-
kreis Helmstedt bei der Versorgung 

mit Impfstoff  vernachlässigt wird.“, so 
Fricke. Ein zusätzliches Sonderkontin-
gent, wie vom Landrat in einem Schrei-
ben an die Gesundheitsministerin ge-
fordert, könne unter Berücksichtigung 
der immer noch begrenzten Impfstoff -
mengen für Erstimpfungen nicht zur 
Verfügung gestellt werden. „Auch ich 
stehe auf der Warteliste für das Impf-
zentrum. Es ist auf den letzten Metern 
erforderlich, dass wir uns weiterhin an 
die Hygieneregeln halten und nicht die 
Geduld verlieren. Es ist Land in Sicht.“, 
so bewertet SPD-Politiker Fricke die ak-
tuelle Situation.

Jan Fricke

Daniela Behrens und Jan Fricke

So klappts mit dem Umzug 
ins neue Leben
WOHNEN Bei der Wohnungssuche sind Beharrlichkeit und kreative Ideen gefragt

(djd). Der Start in Ausbildung oder 
Studium, der erste Job nach dem 
Hochschulabschluss, erstmals ei-
ne Wohnung zu zweit: Dabei handelt 
es sich um Meilensteine, die das Le-
ben von Grund auf verändern. Doch 
vorher haben junge Haushalte so ei-
nige Hürden zu meistern. Bezahlba-
rer Wohnraum ist in vielen Großstäd-
ten und Ballungsräumen ein knappes 
Gut. Makler berechnen für ihre Ver-
mittlungstätigkeit zudem eine Provisi-
on, die Mieter aufbringen müssen. Und 
auf Wohnungsannoncen stürzen sich 
alle, die ein neues Zuhause suchen. 
Dennoch brauchen Erstsemester oder 
Berufsstarter die Hoff nung auf eine er-
folgreiche Suche nicht aufzugeben.

Wohngemeinschaft, Studentenheim 
oder „Wohnen für Hilfe"

Mit kreativen Ideen kann es dennoch 
gelingen, ein behagliches Zuhause zu 
finden, das preislich im Budgetrah-
men liegt. Gefragt sind Beharrlichkeit 
und Einfallsreichtum. So haben etwa 
Wohngemeinschaften nichts an Be-
liebtheit verloren, in vielen Hochschul-
städten sind oft freie Plätze in Studen-

tenwohnheimen verfügbar. Tipp: Auch 
kirchliche und private Organisationen 
sowie Vereine bieten dies an, nachzu-
fragen kann sich lohnen. Mit einem 
Wohnberechtigungsschein (WBS), der 
bei der Kommune zu beantragen ist, 
besteht die Chance auf eine mietgüns-
tige Sozialwohnung. Eine weitere Op-
tion ist das Modell „Wohnen für Hil-

fe". Wer etwa bei der Gartenarbeit, bei 
der Nachhilfe der Kinder oder bei Er-
ledigungen für Senioren mit anpackt, 
erhält im Gegenzug Nachlässe auf die 
monatliche Miete. „Egal, für welches 
Modell sich junge Haushalte entschei-
den – notwendig ist zuvor ein Kassen-
sturz", erklärt Korina Dörr vom Bera-
tungsdienst Geld und Haushalt. „Wer 

Einnahmen und Ausgaben gegenüber-
stellt, weiß genau, wie viel Miete er 
oder sie sich überhaupt leisten kann."

Kostenfreie Broschüre mit Tipps und 
einer Checkliste

Neben der reinen Kaltmiete, die mitt-
lerweile in gefragten Städten zwölf Eu-
ro pro Quadratmeter und mehr betra-
gen kann, sind auch die Nebenkosten 
nicht zu vernachlässigen. Heizung, 
Strom, Wasser und Abwasser, Straßen-
reinigung, Müllabfuhr und mehr sum-
mieren sich. Hilfestellung bei der Bud-
getplanung und zahlreiche Tipps für 
die Wohnungssuche bietet etwa die 
Broschüre „Budgetkompass für jun-
ge Haushalte". Sie ist kostenfrei unter 
www.geldundhaushalt.de oder unter 
Telefon 030-20455818 erhältlich. Prak-
tisch ist die enthaltene Checkliste für 
den Umzug. Zusätzlich finden junge 
Mieter viele Informationen, worauf sie 
beim Vertragsabschluss achten soll-
ten – von einer möglichen Befristung 
über die Frage der Vertragspartner bei 
Wohngemeinschaften bis zur Kaution.

Vor dem Einzug sollte man den Mietvertrag gründlich prüfen, um sich vor kost-
spieligen Überraschungen zu schützen.
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In den Ferien mit Spaß Neues lernen
TIPP So werden Kinder in der freien Zeit auch ohne Schulstress schlau

(djd). Ferien haben und trotzdem ler-
nen – passt das zusammen? Viele El-
tern schulpflichtiger Kinder bejahen 
das. Bei einer Forsa-Umfrage im Auf-
trag des Nachhilfeanbieters Studien-
kreis kam heraus, dass mehr als die 
Hälfte der befragten Eltern es befür-
worten, dass ihr Nachwuchs in der frei-
en Zeit auch etwas für ihre Bildung tut. 
Bei den Papas waren es sogar 60 Pro-
zent. Dabei heißt Lernen aber längst 
nicht, einfach nur weitere Arbeitsblät-
ter auszufüllen oder die nächsten Sei-
ten im Schulbuch zu lesen.

Wissen nach dem Lustprinzip aneignen
Gerade in der schulfreien Zeit haben 

Schüler und Schülerinnen die Möglich-
keit, neue Sachen auszuprobieren, die 
sie wirklich interessieren. Eltern soll-
ten den Nachwuchs entscheiden las-
sen. Will die Tochter wissen, wie man 
Gemüse im Garten richtig anpfl anzt? 
Möchte der Sohn lernen, wie ein eige-
ner Videofi lm produziert wird? Oder 
führt die Familie das Sonntagsritual 
des gemeinsamen Kreuzworträtsels 
ein, das neue Begriffe vorstellt und 
vielleicht neugierig auf mehr macht? 
Erlaubt ist, was gefällt – Hauptsache, 
das Kind setzt sich mit etwas Neuem 
auseinander. Obendrein gibt es auch 
in den Ferien Angebote der örtlichen 
Nachhilfeinstitute. Wer in der schul-

freien Zeit beispielsweise im Home-
schooling versäumten Schulstoff  auf-
holen will, kann dort ganz klassisch 
einen Ferienkurs belegen. In vielen 
Städten ist außerdem ein Ausweis für 
die örtliche Bibliothek für Schüler kos-
tenlos und bietet quasi unbegrenzten 
Zugang zu spannenden oder lustigen 
Büchern, in denen kleine Leseratten in 
neue Welten eintauchen können.

Handyzeit ist auch mal okay
Auch das Smartphone kann ohne 

schlechtes Gewissen als Lernhelfer 
eingesetzt werden. Das E-Paper „Cle-
ver lernen mit Smartphone und Co." 
beispielsweise gibt Tipps für sinnvol-

le Apps. Es steht unter www.studien-
kreis.de unter der Rubrik Infothek kos-
tenlos zur Verfügung. Dort wird bei-
spielsweise vorgestellt, wie Kinder mit 
dem Smartphone ein Rap-Battle mit ih-
ren Kumpels auf die Beine stellen oder 
eigene Musik komponieren. Auch ge-
meinsame Computerspiele können ei-
nen Lerneff ekt haben, etwa wenn die 
Spieler sich verbinden und taktisch 
miteinander verhandeln müssen, um 
zum Ziel zu kommen. Nicht zuletzt 
sollten Kinder auch das Handy nut-
zen dürfen, um Dinge nachzuschlagen, 
zum Beispiel, wie viele Einwohner das 
nächste Urlaubsziel hat.
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Mobilität neu erfahren

Mehr Infos zu dem Thema?

Jetzt nachlesen auf: 

www.rundschau.news

Wellnessausfl ug im Wald – Zeit 
zum Entschleunigen
BRAUNSCHWEIG Spaziergang am Sonntag 

Von Henning Hofmann
Öfter im Jahr bin ich an einem Sonn-

tag gegen 9 Uhr morgens im Kloster-
garten Riddagshausen. Das Spiel der 
Jahreszeiten, die Anlage und die Ru-
he machen diesen Ort zu einem ma-
gischen Ort für mich. Aus den unter-
schiedlichsten Perspektiven mache 
ich Fotos. Auch andere Fotografen 
sind zeitgleich da. Ein kurzer Aus-
tausch erfolgt. Gemütlich schlende-
re ich dann in die Teetied und genie-
ße einen Earl-Grey. Sie wissen ja, dass 
der Jean-Luc Picard, Captain der USS 
Enterprise, diesen auch genossen hat 

bei der Erkundung der unendlichen 
Weiten. Genau dahin geht es nun. Die 
unendlichen Weiten des Landschafts-
schutzgebietes „Buchholz“ sind ein 
Mikroabenteuer wert. Das Spazieren-
gehen im Wald ist stresssenkend und 
es kann soviel erlebt und bestaunt 
werden. Die Sonne blitzt durch das 
grüne Blätterdach des Laubmisch-
waldes und es geht weiter zum Na-
turerlebniszentrum Haus Entenfang. 
Das Fachwerkhaus wurde 1720 errich-
tet und diente dem Entenmeister als 
Wohn- und Arbeitsstätte. Wildenten 
mundeten den Herzögen von Braun-

schweig-Lüneburg sehr, damit war 
der Arbeitsauftrag eindeutig. Die Aus-
stellung im Naturerlebniszentrum ist 
sehr sinnvoll, weil die vermittelten 
Erkenntnisse das weitere Erleben der 
Gegend verbessern. Wer im Frühjahr 
ein besonderes Paarungsphänomen 
sehen will, sollte eine Kamera mit-
nehmen und sich auf die Suche nach 
den blauen Moorfrosch-Männchen 
begeben. Aber auch später im Jahr ist 
es für mich faszinierend, Frösche zu 
beobachten. Das ist schon sehr ent-
schleunigend. Die Riddagshäuser 
Seen mit ihrer Vogelwelt laden zum 
Verweilen ein. Ein geeigneter Ort ist 
der NABU Aussichtsturm beim Scha-
penbruchteich. Weiter führt mich der 
Spaziergang Richtung Schapen. Für ei-
ne Pause und zur Stärkung suche ich 
Schäfers Ruh aus. Am liebsten esse 
ich Apfelkuchen, weil dieser mich an 
meine verstorbene Großmutter erin-
nert. Ihren Apfelkuchen gab es immer 
zu meinem Geburtstag. So gestärkt 
setze ich meinen Spaziergang fort 
und genieße den weiteren Sonntag.

 Mehr Fahrten auf der 
RegioBus-Linie 630
REGION Verbindung wird gut angenommen

Die RegioBus-Linie 630 der KVG 
Braunschweig zwischen Salzgitter-Le-
benstedt und Wolfenbüttel über SZ-
Hallendorf, WF-Leinde und WF-Aders-
heim wird von den Fahrgästen sehr 
gut angenommen. 

Grund genug für den Regionalver-
band Großraum Braunschweig als Auf-
gabenträger, diese Linie jetzt nochmals 
aufzuwerten. Ab 3. Juli fahren auf der 
Strecke mehr Busse. 

Montags bis freitags fährt die Linie 
schon heute im Stundentakt. Ab 3. Ju-
li gibt es um 22:47 Uhr zusätzlich eine 

Fahrt von Salzgitter-Lebenstedt nach 
Wolfenbüttel. Von Wolfenbüttel nach 
Salzgitter-Lebenstedt sind die Spät-
fahrten um 22:30 und 23:30 Uhr neu.

Am Samstag werden bisherige Takt-
lücken geschlossen und das Angebot 
um eine Spätverbindung um 22:47 Uhr 
ab Salzgitter-Lebenstedt in Richtung 
Wolfenbüttel erweitert. Ab Wolfenbüt-
tel können Fahrgäste die neue Fahrt 
um 23:30 Uhr antreten. Mit diesem 
Fahrplanangebot besteht am Samstag 
ein leicht merkbarer, durchgehender 
Stundentakt von 6:00 bis 23:00 Uhr.

Auch sonntags gibt es je Richtung 
eine weitere Abendfahrt. So startet 
der Bus um 21:57 Uhr ab Salzgitter-Le-
benstedt, Bahnhof nach Wolfenbüt-
tel. Die letzte Abfahrt ab Wolfenbüttel, 
Kornmarkt erfolgt sonntags um 22:34 
Uhr in Richtung Salzgitter-Lebenstedt. 
Die Busse fahren dann von 10:00 bis 
22:00 Uhr im Zweistundentakt.

Die Mehrleistungen werden – wie 
die gesamte RegioBus-Linie - durch 
den Regionalverband fi nanziert.   

R 630

R 630

SZ-Hallendorf

Bahnhof

An der 
Feuerwache

Friedhof

Brunnenriede
Maangarten

Abzw. 
Heerte

Abzw. 
Leinde

Hasseltrift

Ort

Ort

Ort

Möbelhof

Schlossplatz Kornmarkt

Weserntorstraße

Am Pfingstanger

W.-Raabe-Schule
Westring

Gebrü.-Welger-Straße

Finanzamt

Schulwall

SpielplatzZOB
Abzw.
MAN

Abzw. 
Neißestraße

Wolfenbüttel

Adersheim

Gewerbe

Gewerbe

Gewerbe

Salzgitter-
Lebenstedt

Leinde

SZ-Immendorf

SZ-Watenstedt

Linienverlauf RegioBus 630
Montag bis Sonntag von 6 bis 23 Uhr 
im Stundentakt©Regionalverband 2106091010
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 BEVORZUGT?«
Gut fürs Klima. 
Gut für Dich!
Mach mit, mach’s nach, 

mach’s besser auf mobi38.de.

10   Juli 2021



Sonnige Wärme im Aufwind
INFO Förderzuschüsse für Solarthermie-Anlagen

(djd). Im Jahr 2020 wurden 80.000 
neue Solarthermie-Anlagen auf deut-
schen Hausdächern installiert. Dies 
entspricht einem flächenmäßigen 
Zuwachs von gut einem Viertel im 
Vergleich zum Vorjahr. Dieser Boom 
der „Sonnigen Heizung“ kommt nicht 
von ungefähr: Im Zuge des „Klima-
schutzprogramms 2030“ hat die Bun-
desregierung die Förderung für nach-
haltiges Heizen noch mal stark auf-
gestockt.
Hohe Zuschüsse

Die staatliche Unterstützung für 
klimafreundliches Heizen bleibt 
auch 2021 auf diesem hohen Niveau. 
Das Förderangebot für nachhaltige 
Heizungen wird mit der Finanzsprit-
ze für energieeffi  ziente Gebäude in 
der neuen „Bundesförderung für ef-
fi ziente Gebäude“ (BEG) zusammen-
geführt. Unterm Strich bedeutet das: 
Wer seine Heizung im Keller mit ei-
ner Solarthermie-Anlage auf dem 
Dach nachrüstet, bekommt 30 Pro-
zent der damit verbundenen Kos-
ten vom Staat zurück. Bei einer so-
genannten Gas-Hybridheizung, also 
einem Gas-Brennwertkessel in Kom-
bination mit einer solarthermischen 
Anlage, beträgt der Förderzuschuss 

ebenfalls 30 Prozent. In Kombination 
mit einer Holzzentralheizung, einem 
Pelletofen mit Wassertasche oder ei-
ner Wärmepumpe erhöht sich der 
Zuschuss sogar auf 35 Prozent. Mehr 
Informationen rund um das Thema 
Förderung der Solarthermie gibt es 
auf dem Verbraucherportal www.
sonnigeheizung.de vom Bundesver-
band der Deutschen Heizungsindus-
trie (BDH) und dem Bundesverband 
Solarwirtschaft (BSW) oder direkt 
unter www.bafa.de beim Bundes-
amt für Wirtschaft und Ausfuhrkont-
rolle (BAFA). Besonders lohnenswert 
ist der Tausch einer alten Heizölanla-
ge gegen eine nachhaltige Hybridhei-
zung mit Solarthermie. Dabei winkt 
dank zusätzlicher Austauschprämie 
eine Finanzspritze von 40 bis 45 Pro-
zent.
Ganzjährige Nutzung

Solarthermie lohnt sich übrigens 
nicht nur im Sommer, denn die kos-
tenlose Sonnenwärme kann auch 
in weniger sonnenstarken Monaten 
optimal genutzt werden. Selbst im 
Winter kann die „Sonnige Heizung“ 
einen Teil des Warmwasserbedarfs 
abdecken und entlastet das zentra-
le Heizsystem. Von Mai bis Oktober 
bleibt die Heizung im Keller dank 
der Kraft der Sonne oftmals kom-
plett ausgeschaltet. Durch flexible 
Montagemöglichkeiten kann die so-
larthermische Anlage nahezu an al-
le denkbaren baulichen Gegebenhei-
ten angepasst werden. Interessierte 
Verbraucher sollten allerdings den 
Leitsatz „Erst beantragen, dann be-
auftragen“ befolgen. Der Antrag auf 
Förderung muss nämlich beim Bun-
desamt für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (BAFA) eingegangen sein, 
bevor mit den Baumaßnahmen be-
gonnen wird. Bauherren sollten sich 
auch nach regionalspezifi schen För-
deranreizen erkundigen, die oft so-
gar noch auf die Unterstützung des 
Bundes aufgeschlagen werden kön-
nen.

Eine solarthermische Anlage auf 
dem Dach nutzt die kostenlose Son-
nenwärme und unterstützt damit die 
Heizungsanlage im Keller. Foto: djd/
BDH/Max Weishaupt GmbH - Fotostudio

– Der  Partner für viele –

AUTOHAUS

Volkmaroder Str. 14 • 38104 Braunschweig 
Tel.: 0531 - 237 22 0

Öffnungszeiten: 
Mo.-Do.: 7.30 - 17.30 Uhr • Fr.: 7.30 - 16.00 Uhr 

Bosch – Car – Service
vor Reiseantritt:

- Sommercheck 
- Klimaservice 
- Jahresinspektion

Viele Grüße 

vom Sommer

Volkmaroder Str. 14 • 38104 Braunschweig • Tel.: 0531 - 237 22 0
Öffnungszeiten:

Mo.-Do.: 7.30 - 17.30 Uhr • Fr.: 7.30 - 15.00 Uhr

„Wir tun es für Ihr Auto“
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Öffnungszeiten 
Mo. -Sa. von 9.00-18.00 Uhr
So. 10.00-17.00 Uhr

Jetzt bei uns saftig  
knackig frische Äpfel in  
verschiedenen Sorten. 
Wir freuen uns auf Sie!
Obsthof Familie Halbhuber 
Am Borrwege 5 | 38173 Evessen 
Tel:05333/449

Erdbeeren zum selber Pflücken 
und gepflückte Erdbeeren 
sowie frisches Gemüse 
am Erdbeerstand in Evessen erhältlich

Obsthof Familie Halbhuber
Am Borrwege 5 
38173 Evessen

Infos unter 
www.obsthof-halbhuber.de
Tel: 05333 / 449

Wir freuen uns auf Sie!
Obsthof Familie Halbhuber 

Mo. -Sa. von 9.00-18.00 Uhr

Ökologische Mauerentfeuchtung
ganz ohne Elektrosmog und schädliche Strahlung!

� Zahlung erst bei 
Erfolgsnachweis!

� Gesundes Raumklima!

� Schonende Trocknung!

� Schneller Erfolg!

� Günstiger Festpreis!

� Kostenlose 
Angebotserstellung

Armin Senger & 
Ihre starken Partner zwischen Harz und Heide

B
ü

ro
: 

D
o

rn
b

e
e

ks
fe

ld
 1

5
 �

 3
11

4
1 

H
ild

e
sh

e
im

 �
 T

e
l. 

0
51

21
 -

 2
8

4
10

32

RAPIDOsec
®

MAUERENTFEUCHTUNGMAUERENTFEUCHTUNG

Tel. 0800 / 7274367 � www.RAPIDOsec.info � info@RAPIDOsec.info

Wir freuen uns auf Sie! Familie Richter und Mitarbeiter
Alte Berliner Straße 1 • 38165  Lehre-Flechtorf • Tel. 05308 2269

Like us on Facebook

RICHTERS

GARTENWELT

Wir bedanken uns herzlich 
mit diesen Angeboten:

• Ampeln 9,90 Euro
• 2 Sommerblumen +1 gratis 
• Stämmchen - 25% 

DANKE 
FÜR IHRE TREUE 
IN DIESER ZEIT! 
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Mehr Infos zu dem Thema?

Jetzt nachlesen auf: 

www.rundschau.news

Willkommen im SommerWillkommen im Sommer
Sommer 2021 – In unserer Region am schönsten

Ahoi Niedersachsen
NIEDERSACHSEN Das Reiseland hat spritzige Ideen für Wasserratten

(djd). Nicht wackeln, langsam auf-
stehen, die Balance auf dem Board 
halten und mit geschmeidigen Bewe-
gungen das Stechpaddel ins Wasser 
tauchen: Stand-up-Paddling heißt der 
trendige Wassersport, der richtig Spaß 
macht und auch noch ein ideales Ganz-
körper-Workout ist. Die Paddelbewe-
gung trainiert gleichzeitig Arme, Bei-
ne und Rumpf und schult zusätzlich 
das Gleichgewicht. Neben dem klas-
sischen Stehpaddeln gibt es spezielle 
Varianten wie SUP-Yoga oder SUP mit 
Hund.

Balance und Action
Alle, die den erfrischenden Frei-

zeitsport einmal ausprobieren wol-
len, können im wasserreichen Reise-
land Niedersachsen, zum Beispiel auf 
dem Steinhuder Meer, auf dem Düm-
mer See und an vielen anderen Orten, 
unter Anleitung von erfahrenen Gui-
des die ersten Paddel- und Stehver-
suche unternehmen. Anfänger jeden 
Alters bekommen schnell ein Gefühl 
für die richtige Balance. Viele weitere 
Freizeittipps im und am Wasser gibt 

es unter www.reiseland-niedersach-
sen.de. Zahlreiche schöne Naturbade-
seen laden zudem zum Schwimmen 
und Planschen ein. Kitesurfer fi nden 
an den sanft abfallenden Stränden der 
Nordsee beste Bedingungen und wem 
das noch nicht rasant genug ist, der 
kann sich zum Beispiel am Alfsee und 
in Otterndorf beim Wakeboarding und 
Wasserski austoben.

Perspektivwechsel vom Wasser aus
Für Naturfreunde und stille Beob-

achter bieten sich Ausfl üge mit dem 

Kanu auf der Wümme oder Hase an, 
die weiträumige Naturschutzgebie-
te durchfl ießen. Ein romantisches Ka-
nukleinod für erfahrene Kanuten ist 
auch die kurvenreiche Örtze, die nörd-
lich von Munster entspringt und nach 
54 Kilometern bei Winsen in die Al-
ler mündet. Einen interessanten Per-
spektivwechsel erlebt, wer eine Stadt 
vom Wasser aus erkundet. So können 
Kanuten in der Rattenfängerstadt Ha-
meln an der Weser anlegen oder ei-
ne Tour auf der Ilmenau gemütlich in 
Lüneburg ausklingen lassen. Auf der 
Oker geht's rings um die Löwenstadt 
Braunschweig - mit einfachen Umtra-
gestellen führt der schöne Rundkurs 
entlang prachtvoller Gärten. Ein Klas-
siker sind die Kanutouren durch Han-
nover, vorbei am Maschsee und dem 
Neuen Rathaus ins Szeneviertel Lin-
den. So verbringt man einen ganzen 
Tag im Grünen - mitten in der Landes-
hauptstadt. Wer den Abend am Was-
ser ausklingen lassen möchte, der 
kann in Stöckte, wo die Ilmenau in die 
Elbe fl ießt, auf einem Hausboot über-
nachten. Wenn morgens der Nebel 
vom Wasser aufsteigt, sich das Haus-
boot sanft im Wind bewegt und der 
Blick aus dem Fenster sich dank der 
Gezeiten minütlich ändert, ist das ein 
Moment voller Ruhe und Harmonie.

Auf speziellen Boards können auch Rollstuhlfahrer sicher paddeln. Foto: djd/TMN/Philipp Schulze

Mehr Vielfalt fürs BBQ
REZEPT Gemüse, Halloumi und Co. sorgen für geschmackliche Abwechslung beim Grillen

(djd). 97 Prozent der Deutschen gril-
len laut dem Statistikportal Statista 
zufolge gerne. Sobald die Temperatu-
ren nach oben klettern, heißt es „ran 
an den Grill“. Neben Würstchen, Lachs 
und Steak wandern dabei immer häu-
fi ger vegetarische und vegane Produk-
te auf dem Rost und sorgen beim BBQ 
für geschmackliche Kreativität.

Rezepttipp: Gemüse Vielfalt mit ge-
grilltem Halloumi und amerikanischer 
Sour Cream

Rezept für 4 Personen

2 x Pahmeyer Gemüse Vielfalt
Für die Sour Cream:
250 g Sahnequark, 20 %
100 g Mayonnaise
100 g saure Sahne
1 Knoblauchzehe, gepresst
2 EL Schnittlauchröllchen
etwas Zucker, Salz und Pfeffer
4 Stücke Halloumi
etwas Olivenöl, Chilifl ocken

Zubereitung:

Die Gemüse Vielfalt nach Packungs-
anweisung auf dem Grill zubereiten. 
Für die Sour Cream Sahnequark, Ma-
yonnaise, saure Sahne, Knoblauch und 
Schnittlauchröllchen in einer Schüssel 
verrühren und mit Zucker, Salz und 
Pfeffer abschmecken. Halloumi mit 
Olivenöl bepinseln und von beiden 
Seiten ca. 3 Minuten grillen. Mit Chili-
fl ocken bestreuen. Gemüse Vielfalt mit 
Halloumi und Sour Cream servieren.

Das mediterrane Gemüse bereichert 
jedes BBQ.
Foto: djd/Kartoffelmanufaktur Pahmeyer
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BERATUNG &  
SERVICE
Kompetente Beratung, 

Reparatur- und Ersatzteil-

Service, Geräte-Vermietung 

und Leasing. Kommen Sie 

vorbei – wir freuen uns auf 

Sie. 

KÄRCHER    
SB-WASCHPARK
Die SB-Waschboxen sind beleuchtet 

und eisfrei dank Fußbodenheizung.

Öffnungszeiten SB-Waschpark: 
Mo. – Sa. von 07.00 – 22.00 Uhr,

Sonn- und Feiertags geschlossen.

 

 

Für Ihr sauberes Zuhause. Reinigungsgeräte für Haus, Hobby & Garten

KÄRCHER SORGT FÜR
GT FÜR SAUBERKEIT

Profis für Profis. Reinigungsgeräte für Gewerbe & Industrie

            

      

            Individuelle Beratung, 

beeindruckende Ausstellung, 

aktuelle Modelle und 

          professioneller 

         Service.

Über 600 m2

      Verkaufsfläche!

E-Bikes,  Trekking-Bikes, City-Bikes, Rennräder,

Kinderräder,  Speed-Bikes, Cross-Bikes u.v.m.
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Ein artenreiches Fleckchen 
Erde erkunden
DER ÖSEL

Von Dieter R. Doden
Der Ösel wird leicht übersehen. Und 

oft unterschätzt. Das hat er nicht ver-
dient. Aber: Wer oder was ist denn ei-
gentlich der Ösel? So ziemlich in der 
Mitte der drei Ortschaften Groß Denk-
te, Neindorf und Kissenbrück ragt ein 
Berg-Zwerg mit stolzen 156 Metern 
über NN in die Höhe. Okay, im Schat-
ten von Harz und auch Elm ist das nun 
nicht gerade die Höhe, die einem Berg-
steiger Schweiß auf die Stirne treibt. 
Auf die Höhe kommt es aber auch in 
diesem Fall überhaupt nicht an.

Der Ösel hat andere Werte. Der Mi-
ni-Berg entstand durch Bewegungen 
eines Salzstockes mit einer einher-
gehenden Gesteinsaufpressung, wie 

der Fachmann das nennt. So entstand 
in grauer Vorzeit ein wahrhaft fl oristi-
sches Kleinod. Schon vor Tausenden 
von Jahren begannen Viehzüchter mit 
der Auflichtung des Ösels. Wo der-
einst Büsche wuchsen, entstand ar-
tenreicher Kalkmagerrasen. Seltene 
Pfl anzen und Tiere fi nden seither hier 
einen optimalen Lebensraum. Die 
Gelbe Spargelbohne ist ein Beispiel. 
Der Ösel ist einer der letzten Standor-
te dieser wärmeliebenden Pfl anze in 
Niedersachsen. Der Dänische Tragant 
oder die Kleine Wiesenraute, Wie-
sensalbei, Schwalbenwurz, Kartäu-
ser-Nelke und Fransen-Enzian seien 
erwähnt. Inmitten der Blütenpracht, 
also so etwa zwischen Mai und Sep-

tember, sucht der Schwalbenschwanz 
nach Nektar und die Zauneidech-
se sonnt sich auf einem Steinhaufen. 
Neuntöter, Grau- und Goldammer so-
wie Dorngrasmücken und Esparset-
ten-Widderchen leben auf dem Ösel. 
Und der BUND, speziell die Kreisgrup-
pe Braunschweig, sorgt ehrenamtlich 
dafür, dass es auch so bleibt. Der Um-
weltschutzverein betreibt hier sicht-
bar und erfolgreich Artenschutz.

Seit 1995 kann man hin und wie-
der den Schäfer aus Groß Denkte hier 
oben treffen. Für seine Leine-Scha-
fe ist der Ösel ein echtes Eldorado. 
Sie sorgen mit dafür, dass dieses so-
genannte Off enland nicht verbuscht, 
also zuwächst. Etwa neun Hektar be-

weidet der Schäfer mit seiner Herde. 
Unweit davon gibt es seit Anfang des 
20. Jahrhunderts eine Kirschplantage 
mit heute zum Teil sehr altem Baum-
bestand.

Was gibt es auf dem Ösel sonst noch 
zu sehen? Nun, manchmal herrscht 
hier reger Flugbetrieb. Dann lassen 
die Piloten von Modellsegelflugzeu-
gen ihre Maschinen in die Lüfte stei-
gen. Und Funkamateure treff en sich 
auf des Ösels Höhe, weil hier natür-
lich optimale Funkverbindungen zu-
stande kommen. Manchmal kommt 
es eben doch auf die Höhe an.

Der Ösel ist insbesondere bei präch-
tigem Wetter einen Besuch wert. 
Dass Sie dabei auf die wichtigen Be-
lange des Naturschutzes ganz beson-
ders achten, versteht sich. Die vielen 
Schützer vom BUND, die alljährlich 
zahlreiche Stunden damit verbrin-
gen, dass der Ösel für Flora und Fau-
na bleibt, was er ist, werden es Ihnen 
danken. Und die Gelbe Spargelbohne 
und die Zauneidechse sowieso.

Sieh mal an!

Die gelbe Spargelbohne

Es gibt auf dem Ösel nah und fern viel zu sehen.

Esparsetten-Widderchen „bei der Arbeit“.

Kerstins 
Spiele-

kritiken

SPIELBAR

GEOFLAG
UNSERE WERTUNG
★★★✩✩

Verlag: Amigo
Art:  Kinderlernspiel
Autor: Martin Nedergaard 
 Andersen
Mitspieler:  2 - 6 Spieler
Dauer: 10 Minuten
Alter: ab 6 Jahren
Preis: 9,99 Euro

CODENAMES
UNSERE WERTUNG
★★★★✩

Verlag: Asmodee
Art:  Kartenspiel
Mitspieler:  2 bis 8 Spieler
Dauer: 15 Minuten
Alter: ab 10 Jahren
Preis: 16,99 Euro

Flagge 
zeigen
„GEOFLAG”

Von Kerstin Mündörfer
Bei „GEOFlag“ heißt es Flagge zei-

gen und den eigenen Kartenstapel 
mit Flaggenkarten schneller abzu-
bauen als die anderen. Denn alle 
spielen gleichzeitig und nur wer am 
Schnellsten reagiert und dabei noch 
die richtige Flagge  zur  passenden 
Flagge legt, wird seine Karten als 
Erster los.

Und so wird „GEOFlag“ gespielt:
Jeder Spieler erhält einen Stapel 

Flaggenkarten und nimmt davon 
zwei auf die Hand. In die Tischmit-
te werden ebenfalls zwei Karten 
gelegt, auf denen entweder unter-
schiedliche Fahnen aus aller Welt 
zu sehen sind oder ein bestimm-
ter Kontinent mit den dazugehö-
rigen Länderfahnen. Auf die Flag-
ge fertig los! Alle Spieler versuchen 
nun gleichzeitig auf ihren Handkar-
ten eine Flagge zu fi nden, die eben-
falls auf den Karten in der Mitte ab-
gebildet ist. 

Wer eine solche Fahne gefunden 
hat, ruft laut den Namen des Lan-
des und legt seine Handkarte auf 
die Karte mit der richtig benannten 
Flagge in der Tischmitte. 

Der Spieler nimmt eine neue Kar-
te von seinem Nachziehstapel auf 
die Hand und es geht direkt weiter 
mit der wilden Flaggensuche.

Wer als Erster seinen kompletten 
Nachziehstapel aufgebraucht hat, 
gewinnt.

„GEOFlag“ ist rasant und schnell 
und für alle geeignet, die ein gu-
tes Reaktionsvermögen und ein 
waches Auge haben. Schön ist der 
Nebeneff ekt, denn sowohl Kinder 
als auch Erwachsene lernen spie-
lerisch die Länderflaggen aus der 
ganzen Welt kennen. Aber nur, 
wenn man sich dafür dann doch et-
was Zeit lässt. Für mich bekommt 
Geofl ag drei Punkte. 

Um die Ecke zum Erfolg
„CODENAMES”

Wer Spaß an Teamspielen hat, der 
sollte „Codenames“ probieren.

Es ist einfach und schnell erklärt. 
Jedes Team muss durch logische 
Schlussfolgerungen bestimmte Be-
griffe herausfinden, hinter denen 
sich die Agenten ihrer Farbe ver-
bergen. Nur die jeweiligen Geheim-
dienstchefs jedes Team kennen in 
Codenames die richtigen Begrif-
fe und müssen anhand von klugen 
Hinweisen ihr Team auf die richtige 
Spur bringen. Dabei muss man sich 
gut in die Denkweise seines Teams 
hineinversetzen können.

Das Team, das zuerst alle seine 
Agenten fi ndet, gewinnt. 

„Codenames“ ist ein spannendes 
Spiel für clevere Agententeams für 
jung und alt und macht  viel Spaß. 
Ein Spiel mit Suchtpotenzial.

Wer Herausforderungen liebt und 

gut um die Ecke-Denken kann, für 
denjenigen ist „Codenames“, das 
Spiel. 

Zu Recht ist es im Jahre 2016 zum 
Spiel des Jahres ausgezeichnet wor-
den. Mittlerweile gibt es verschie-
dene Varianten. 

Für mich hat es auf jeden Fall vier 
Sterne verdient.

AWO-Pflegenotaufnahme

Wenn die Pflege ausfällt

Pflegenotaufnahme
www.awo-bs.de

Senioren & Pflege 0800 70 70 117
Wir helfen Ihnen, wenn die

Pflege ausfällt. Jederzeit. 

Ich kümmere mich

gerne um meine Mutter.

Aber wer pflegt 
Mama, wenn ich

mal krank werde?

 Ein Tagwie Urlaub

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

fl iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassenfl iesen

Rudolfstift Aktivierende Pfl ege
 und Betreuung 
 für Senioren in 

allen Pfl egegraden

Rudolfstraße 21

38114 Braunschweig
Tel. 0531-577990

www.rudolfstift.de

Wir bieten schöne, günstige 
Einzel- und Doppelzimmer!

Rudolfstraße 21

Sicherheit auf 
Knopfdruck. 
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf
0800 0019214 (gebührenfrei)

/  24-Stunden-Sicherheit, 365 Tage im Jahr
/  Bundesweit Notrufzentralen mit erfahrenen Mitarbeitenden
/  Einfache Handhabung – Notruf mit nur einem Knopfdruck
/  Kurze Reaktionszeit im Fall eines Notfalls
/  Ab 75 Jahren empfohlen
/  Neu: auch kontaktlose Installation möglich

KulTour
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Konzerttermine
So, 4. Juli 17:00 Duo Dascalu-Rudi (Violine-Klavier)

So, 11. Juli 17:00 Ensemble Caladrius (Alte Musik)

So, 18. Juli 17:00 Alinde Quartett (Streichquartett)

So, 5. September 17:00 Duo Blido-Takai (Violoncello-Klavier)

So, 19. September 17:00 Marsyas Baroque (Alte Musik)

Fr, 24. September 19:00 Duo Krimmel-Heide (Bariton-Klavier)

Mo, 27. September 19:00 Notos Quartett (Klavier Quartett) 

So, 30. November 17:00 Duo Grether-Rudi (Violine-Klavier)

VERANSTALTUNGSKALENDER
Bitte erkundigen Sie sich im Vorfeld über 
die jeweiligen Coronamaßnahmen der 
Veranstaltungen. In der Regel sind Eintritts-
karten nur im Vorverkauf erhältlich. 

3. JULI
M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Tequila and the Sunrise Gang
Welcome to Kiel-ifornia

T H E AT E R
15 Uhr, Figurentheater Fadeschein BS
Flügelchen
Open Air für Kinder auf dem Theaterhof

4. JULI
T H E AT E R
11 + 15 Uhr, Figurentheater Fadeschein BS
Flügelchen
Open Air für Kinder auf dem Theaterhof

16 + 19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Best of Loriot   Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

S H O W
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Siegfried & Joy   Zaubershow

5. JULI
T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Best of Loriot   Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

6. JULI
T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Best of Loriot   Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

19:30 Uhr, Lokpark BS
Die Insel des Dr. Moreau
JUNGES! Schauspiel

7. JULI
M U S I K
20 Uhr, Marienkirche Wendeburg
TENÖRE4YOU – Toni di Napoli & Pietro 
Pato   
Perfekte Pop-Klassik Mischung

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Best of Loriot   Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

8. JULI
T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Best of Loriot    Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

9. JULI
T H E AT E R
16 + 19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Best of Loriot   Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

L E S U N G
19:30 Uhr, Großes Haus Theater WOB
Literarisches   Der ehemalige Intendant 
Rainer Steinkamp liest wieder

10 JULI
M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten
riptide night mit Hi! Spencer
Das Branschweiger Kult-Café präsentiert 
drei seiner Lieblings Indie-Bands

T H E AT E R
15 Uhr, Figurentheater Fadeschein BS
Das Märchen vom Silbermond
Open Air für Kinder auf dem Theaterhof

19 Uhr, Waldhaus Ölper BS
Musical-Dinner – That´s Entertainment
Das Phantom der Oper, ABBA und Evita 
bitten zu Tisch

11. JULI
M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Josef & Friends   Paganini meets Abba

T H E AT E R
11 + 15 Uhr, Figurentheater Fadeschein BS
Das Märchen vom Silbermond
Open Air für Kinder auf dem Theaterhof

16 + 19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Best of Loriot   Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

14. JULI
T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

15. JULI
M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Justfour   Kontrabass, zwei akustische 
Gitarren, Percussion

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   
Eine Veranstaltung der Komödie am 
Altstadtmarkt

16. JULI
M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Kleopetrol
It´s majestic, it´s explosive – Eine junge 
Soul-/Funk Band aus Braunschweig

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   
Eine Veranstaltung der Komödie am 
Altstadtmarkt

20:30 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Die Macht des Schicksals
Open Air auf dem Theaterhof

17. JULI
M U S I K
Wolters Applaus Garten BS
Markus Schultze & Indiegos
Indierocknacht

T H E AT E R
20:30 Uhr, Figurentheater Fadenschein BS
Die Macht des Schicksals
Open Air auf dem Theaterhof

18. JULI
T H E AT E R
16 + 19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   
Eine Veranstaltung der Komödie am 
Altstadtmarkt

19. JULI
T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

20. JULI
T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

21. JULI
T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

22. JULI
T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

C O M E D Y
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Komische Sommernacht 2
Moderation: Herr Schröder; Künstler: Dr. 
Pop, Serhat Dogan

23. JULI
M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Purple Schulz Nach seinem umjubelten 
Konzert im letzten Jahr wieder hier bei uns

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   Komödie am Altstadtmarkt

24. JULI
M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Nils Wogram Nostalgia Trio
„Things we like to hear” Tour

25. JULI
M U S I K
10 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Matze Rossi   Support: Radical Radio

T H E AT E R
16 + 19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   
Eine Veranstaltung der Komödie am 
Altstadtmarkt

26. JULI
T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   
Eine Veranstaltung der Komödie am 
Altstadtmarkt

27. JULI
T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   
Eine Veranstaltung der Komödie am 
Altstadtmarkt

28. JULI
T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   
Eine Veranstaltung der Komödie am 
Altstadtmarkt

S H O W
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Das Sprungbrett
Braunschweigs Bühne für Talente aller Art

29. JULI
M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Kapelle Petra
Fast wie Vivaldi: „Die vier Jahreszeiten“

30. JULI
M U S I K
17:30 Uhr, Kennelweg BS
Rock am Kennel   Open Air

19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Zugezogen Maskulin
Hip Hop mal ganz anders
31. JULI
M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Rikas   Unbeschwertheit im Viererpack

1.AUGUST
M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten
Razz   Nach zwei Jahren Funkstille endlich 
wieder zurück

T H E AT E R
16 + 19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

2. AUGUST
M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Selig   Grunge & Rock mit deutschen Texten

T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

3. AUGUST
T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

4. AUGUST
T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

5. AUGUST
T H E AT E R
19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

6. AUGUST
M U S I K
19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Axel Uhde´s Soulkitchen & Fritz 
Köster´s Bluestime   Zwei große Bands 
aus Braunschweigs Szene

T H E AT E R
16 + 19:30 Uhr, Heinrich-Das Wirtshaus BS
Golden Girls   Eine Veranstaltung der 
Komödie am Altstadtmarkt

Goldgräberstimmung
WOLFENBÜTTEL Endlich wieder Livemusik im KonzertGut

Wenn ein Musiker auf eine Wein-
berg-Partitur trifft, dann ist so als ob 
ein Goldgräber ganz unerwartet auf 
eine Goldmine stößt. Vielen Musi-
kern ist das so in den letzten Jahren 
ergangen, denn der polnisch-jüdische 
Mieczysław Weinberg (1919-1996) hat 
lange Zeit im Schatten von seinem 
Freund und Gönner Schostakowitsch 
gestanden. Und nun entdeckt man, je-
der auf seine Weise, dass hier unge-
ahnte Schätze zu schürfen sind. Wie 
bei den Goldgräbern beginnt eine un-
geahnte Lust auf neue Entdeckungen. 
Der große Gidon Kremer weiß davon 
eindrucksvoll zu berichten. Das be-
geistert auch junge Musiker. So hat 
sich dann auch das Avin Trio aus Han-

nover in das „Abenteuer Weinberg“ ge-
stürzt, hat mit dessen 1945 komponier-
tem Klaviertrio a-Moll emotional alles 
gewagt und alles gegeben. Das Kon-
zertGut-Publikum in der Johanneskir-
che Wolfenbüttel, wo das erste Kam-
mermusikkonzert nach der Pandemie 
stattfand, war derart mitgerissen, dass 
der Applaus am Schluss einhellig war. 
Es war ein Applaus, der von düsterer, 
oft auch beängstigender Musik befrei-
te. Die Geigerin Valerie Schweighofer, 
der Cellist Carlo Lay und die Pianistin 
Josefa Schmidt haben das Weinberg-
Trio derart emotional aufgeladen, dass 
jeder Takt unter die Haut ging. Da wun-
dert es nicht, dass die Musik den Zuhö-
rern Bilder von Schicksalen der wäh-

rend der Stalin-Ära Verfolgten vor Au-
gen führte, dass man an Weinbergs 
Flucht vor den Nazi-Schergen und sei-
ne bitteren Jahre in Moskau dachte. 
Über all diese Schrecken aber hat sich 
Weinbergs Kunst erhoben, hat eine al-
ternative Wirklichkeit geschaffen, die 
sich zwar von der realen Welt inspirie-
ren lässt, deren Grenzen aber nicht an-
erkennt.

Die Freude über den Neuanfang nach 
siebenmonatiger Zwangspause war 
den Musikern ins Gesicht geschrieben, 
und diese Freude haben sie bei ihrem 
inspirierten Haydn-Spiel zu Beginn 
des Konzertes auch zum Ausdruck ge-
bracht. Das feinsinnige Pingpong zwi-
schen den drei Instrumenten hat dem 

Publikum bei dem Klaviertrio Nr. 45 Es-
Dur großen Spaß bereitet. 

Zum Abschluss dann das herrliche 
H-Dur Klaviertrio Opus 8 von Johan-
nes Brahms, das die drei Aviner eben-
falls mit vollem Einsatz spielten und so 
die ganze emotionale Spannweite die-
ses hochromantischen Werkes auslo-
teten – welch ein Genuss schon gleich 
im ersten Satz das schwärmerische 
Hauptthema, das der junge Cellist mit 
Emphase und wunderbar lyrisch vor-
trug! „Wiederkommen!“ riefen die Zu-
hörer am Schluss. Es wäre gewiss zu 
wünschen.

Jürgen Gahre

KonzertGut bietet  
buntes Programm
BRAUNSCHWEIG Feinste Kammermusik

Bis zum 3. Oktober bietet das 
KonzertGut ein buntes und ab-
wechslungsreiches Programm 
in der St. Johannis-Kirche in Wol-
fenbüttel. Der Vorverkauf läuft. 
2021 ist der Veranstalter des Konzer-
Gutes der neu gegründete gemein-
nützige Verein Freunde der Konzert-
Gut Gesellschaft e. V., mit dem Vor-
sitzenden und künstlerischen Leiter 
Martin-Winrich Becker und dem 
stellvertretenden Vorsitzenden und 
Pianisten Haiou Zhang. Einherge-
hend mit der Vereinsgründung ent-
schloss sich der Vorstand für einen 
neuen Veranstaltungsort, die St. Jo-
hannis-Kirche in Wolfenbüttel. Be-
cker erklärt: „Ein Londoner Streich-
quartett, das im September letzten 
Jahres zu Gast in der Kirche war, ver-
glich und adelte die Akustik der St. 
Johannis-Kirche mit der der Wigmo-
re Hall in London.“ Außerdem ist die 
Kirche größer als der bisherige Rit-
tersaal und auch unter Pandemie Be-
dingungen bespielbar. Ein weiterer 
Grund war der barrierefreie Zugang 
zu den Konzerten, sodass auch Roll-
stuhlfahrer bequem zu Ihrem Platz-

gelangen können. Becker weiter: 
„Wir freuen uns auf viele Programm-
Höhepunkte mit namhaften Ensem-
bles und Musiker*innen, nehmen 
die aktuelle Situation sehr ernst, pla-
nen mit allen Hygienemaßnahmen 
und verschließen die Augen nicht vor 
der veränderten Realität. Gleichzei-
tig sind wir uns sicher, dass die kom-
mende KonzertGut Saison an seiner 
besonderen Wirkung nichts verlie-
ren wird – im Gegenteil!“

Ticket-Hotline 
0531 6128537 
oder ticket@konzertgut.de

Jedes der Konzerte findet unter den 
zum Zeitpunkt der jeweiligen Veran-
staltung bestehenden Abstands- 
und Hygieneregeln, Abstand, Hand-
desinfektion, Maske und eventuell 
sogar mit Selbsttests statt. Für jedes 
Konzert wird es – angepasst an die 
aktuelle Situation – ein ausgearbei-
tetes und genehmigtes Sicherheits- 
und Hygienekonzept geben, die ei-
nen Konzertbesuch unter sicheren 
Bedingungen ermöglichen.

Wir kaufen Wohnmobile 
und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de

KulTour
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Spur der Steine 
BR AUNSCHWEIG adfc

Der adfc Braunschweiger bietet 
in Kooperation mit dem Geopark 
am 11. Juli von 10 bis 15 Uhr die ge-
führte Radtour „Spur der Steine“ an. 
Gemeinsam mit der Geologin Su-
sanne Schroth und den Radtou-
renleitern Tina und Marc Heyde-
cke gehen die Teilnehmenden auf 
Entdeckungsreise rund um Braun-
schweig. Bei verschiedenen Stopps 
erhalten sie Einblicke in die Erd- 
und Landschaftsgeschichte des 
Braunschweiger Landes und ler-
nen Details zur Geologie kennen. 
Die Fahrt beginnt in der Grüne-
waldstraße 12 E in Braunschweig 
und endet an der geologischen 
Schaumauer am Dowesee. Eine 
Anmeldung ist erforderlich unter 
Telefon 05353 3003 oder info@geo-
park-hblo.de. 

Dodens 
Buch-

kritiken

LesBAR

Haarmann
Gehen wir mal kurz weg vom Fa-

milienleben, hin zu einem einzelnen 
Herren. Haarmann, sein Name. Der 
lebte in Hannover. In den 1920er-Jah-
ren. Herr Haarmann war ein wahr-
haft seltsamer Typ. Er war Schuld da-
ran, dass immer mal wieder Jungs 
verschwanden. Haarmann hatte sie 
auf dem Gewissen. Er hat sie besti-
alisch ermordet. Aus diesem Soff  hat 
Dirk Kurbjuweit ein Buch gemacht. 
„Haarmann“ heißt es. Kurbjuweit 
ist kein Unbekannter. Seine Werke 
„Die Einsamkeit der Krokodile“ oder 
„Angst“ - um nur zwei aufzuzählen – 
wurden riesige Erfolge. So manches 
von ihm wurde verfi lmt, zu Theater-
stücken und Hörspielen. Nun nimmt 
er sich Haarmann vor. Das ist übri-
gens keine Fantasiefigur, sondern 
der Mann hat tatsächlich gelebt. Also 
eigentlich ist das ein Stoff , aus dem 
Bestseller bestehen. Leider konn-
te sich der Autor nicht recht einig 

werden, ob 
es ein Sach-
buch oder ein 
spannender 
Roman wer-
den soll. So 
entstand ei-
ne Art Misch-
masch. Nicht 
wirklich auf-
regend, aber 
auch nicht 
echt schlecht. Ich habe da durchaus 
gemischte Gefühle. Und für dieses 
Buch auch drei Sterne vergeben.

Tadellöser & Wolff

Zurück zu Familiengeschichten. 
Und damit kommen wir zu einem 
Schriftsteller, der – zugegeben – zu 
meinen Lieblingsautoren zählt: Wal-
ter Kempowski. Er wurde unter an-
derem durch seine stark autobiogra-
fi schen Romane bekannt. Der große 
Erzähler lebte von 1929 bis 2007. In 
Rostock geboren, spielen seine Wer-
ke oft in jener Region und in den Jah-
ren seiner Kindheit und Jugend. Ein 
Glanzstück seines umfangreichen 

Schaff ens ist ohne Zweifel „Tadellö-
ser & Wolff“. Es ist eigentlich Band 
vier einer „Deutschen Chronik“, aber 
ohne Schwierigkeit einzeln zu lesen. 
1975 wurde der Roman erfolgreich 
verfi lmt. Buch und Film leben ganz 
wesentlich von den markanten Sprü-
chen, mit deren Hilfe die Familie mit-
einander kommuniziert. Nun wohl 
aufgemerkt: Viele sind längst in den 
Sprachgebrauch eingegangen. Klare 
Sache und damit hopp! Sie zu lesen, 
ist aber auch zu und zu schön. Die 
Lektüre sei Ihnen wärmstens emp-
fohlen. Von mir daher volle fünf Ster-
ne. Gutmannsdörfer, würde es bei 
Kempowskis heißen.

So, das wäre es einmal wieder ge-
wesen. Ich wünsche Ihnen gute Un-
terhaltung beim Lesen und bitte be-

halten Sie Appetit auf den nächsten 
Cocktail in der LesBAR.

Herzlichst Ihr Dieter R. Doden

Cocktail mit einer Schwester, einem 
Massenmörder und interessantem 
Familienleben
SERVIERT VON 
DIETER R. DODEN
Liebe Leserinnen und Leser,

willkommen in der LesBAR. Ich ha-
be wieder drei Bücher studiert, die 
ich ihnen gern servieren möchte. Wie 
immer einen aktuellen Bestseller, ei-
ne Neuerscheinung, die bisher nicht 
in den Bestseller-Listen aufgetaucht 
ist, und einen Klassiker. Schön wäre 
es, wenn Sie Geschmack an meinem 
Cocktail fi nden.

A n f a n g e n 
wollen wir mit 
einem Werk, 
das auf An-
hieb ganz ober 
in der Besten-
liste lande-
te. Die Re-
de ist von Lu-
cinda Riley´s 
Buch „Die ver-

schwundene Schwester“. Es ist der 
nunmehr siebte Band aus der Se-
rie „Die sieben Schwestern“. Schwer 
zu erraten, dass es in jedem der Bü-
cher um eben eine dieser Schwes-
tern geht. Die aus Irland stammende 
Autorin schreibt fl eißig jedes Jahr ei-
ne Fortsetzung dieser Story um die 
Schwerstern. Und so hat sich im Lau-
fe der Jahre um die ganze Familie ei-

ne Handlung gestrickt, deren Aufl ö-
sung nun eigentlich angestanden 
hätte. Hätte, hätte... Hat aber nicht. 
Denn was sollte bitteschön Frau Ri-
ley machen, wenn die Serie zu Ende 
wäre? Topfl appen häkeln? Das ist für 
die Frau keine Alternative. Also wird 
noch ein achter Band daran gehängt. 
Fans der sieben Schwerstern mag es 
erfreuen. Mich nicht so sehr. Ich ha-
be über Romanserien schon häufi-
ger geschrieben. Hier trifft es wie-
der mal zu, was lange währt, wird 
nicht zwangsläufi g besser. Auch die-
se Schwestern-Ausgabe ist nett ge-
schrieben und damit ohne Zwei-
fel lesbar. Aber so allmählich muss 
dann mit dieser Familie mal Schluss 
sein. Für diesmal drei von fünf mög-
lichen Sternen.

★★★★★
Titel: Tadellöser & Wolff
Autor: Walter Kempowski
Genre: Roman
Verlag&Preis: diverse

★★★✩✩
Titel: Die verschwun-
 dene Schwester
Autorin: Lucinda Riley
Genre: Roman
Verlag:  Goldmann, 
 geb. Ausgabe
Preis: 22 Euro

★★★✩✩
Titel: Haarmann
Autorin: Dirk Kurbjuweit
Genre: Kriminalroman? 
 (siehe Text)
Verlag:  Penguin, 
 Taschenbuch
Preis: 12 Euro

Tenöre4you
WENDEBURG Toni Di Napoli & Pietro Pato laden zum  „Mitsummkonzert“ ein

Am 7. Juli um 20 Uhr fi ndet in der Ma-
rienkirche, Im Kirchwinkel, Wende-
burg ein Konzert der Tenöre4you statt. 
Toni Di Napoli & Pietro Pato, einem gro-
ßen Publikum bereits aus Fernsehauf-
tritten bekannt, laden alle Besucher, 
die Freude am Singen haben, zu einem 
großartigen Konzert mit Liedern die je-
der kennt, ein. Ein spektakuläres Pro-
gramm, eine Mischung von ausgelas-
sener Fröhlichkeit und befreitem Sin-
gen, in dem Künstler und Publikum zu 

einem Chor verschmelzen. Gleichzei-
tig präsentieren die Tenöre4you selbst 
in diesem Konzert einige Lieder in per-
fekter Pop-Klassik Mischung mit gran-
diosem, erstklassigem Live-Gesang in 
italienischem Gesangsstil. 

Geboten werden phantastische 
Songs und eine elitäre Licht-Show mit 
den berühmtesten, legendären Welt-
hits aus Pop, Klassik, Musical & Film-
musik. Um das Publikum aktiv einzu-
binden werden Texte angezeigt. Seit 

nun mehr als 10 Jahren entwickeln 
und präsentieren die Tenöre4you ihr 
stilvolles und fabelhaftes Gala-Kon-
zertprogramm in ganz Deutschland 
und benachbartem Ausland. Das Kon-
zert fi ndet unter allen vorgegebenen 
Sicherheitsmaßnahmen statt.

Kartenvorverkauf 
Wendeburg: Lesen-Schreiben-Spie-

len, Büssingstraße 8,  Aue Einkaufzen-
trum Apotheke Wendeburg, Peiner 
Straße 13. Peine: Braunschweiger Zei-

tung /Peiner Nachrichten, Gröpern, 
Braunschwei: Konzert Kasse, Schild 1A  
und Ritterbrunnen 1 oder ganz bequem 
online unter www.tenoere4you.de 

und bei allen Proticket & eventim   
VVK Stellen deutschlandweit   www.
eventim.de 

Eintritt: VVK: 19,50 Euro / AK 21 Euro
Konzertinformation und Kartenbe-

stellung unter Telefon: 01805 565 465

Übernehme günstig Gartenarbeiten, 
Dachrinnenreinigung, kleinere Reparaturen, 
Kleintransporte und Besorgungen 
Tel.: 05306 911521

KLEINANZEIGEN

BLEIBEN SIE

Auffällig
s.kilian@ok11.de

WWW.RUNDSCHAU.NEWSWeitere Infos unter 

www.NABU.de/gift frei

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...
... Ihnen und der Natur.
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– Große Ausstellung –

Hansestraße 75 | 38112 Braunschweig
Telefon: 0531 / 877 00 30
www.tgm-braunschweig.de | info@tgm-braunschweig.de

Montage von Zäunen, Toren,  

Carports, Terrassen uvm.

■	 Als zuverlässiger und erfahrener Partner 

 finden wir für jeden individuellen  

 Kundenanspruch die passende Lösung. 

■	 Profitieren Sie von unserer großen Auswahl sowie 

  einer fachgerechten und hochwertigen Montage.

■		Auf Wunsch können Sie auch Material  

 für Ihre Projekte bei uns beziehen.

• ZÄUNE

• TORE

• TERRASSEN

• CARPORTS

• GARTENHÄUSER &  
 PAVILLONS

• MÜLLTONNENBOXEN

• KINDERSPIELGERÄTE 

www.becker-fl oege.de ·  beckerundfl oege 

www.becker-fl oege.de/termin-vereinbaren/  

www.shop.becker-fl oege.de
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Erlebnisreiche Tagesfahrten

 

Schifffahrt im Leipziger Neuseenland 
24.08.21  ab 29,- e*

Fahrt ins Blaue – Unser Klassiker 
26.08.21  nur 60,- e

Cuxhaven – ein Tag am Meer 
28.08.21  nur 35,- e

Helgoland – Unsere einzige Hochseeinsel 
28.08.21  nur 65,- e

Tangermünde  
inkl. Mühlenfloßfahrt und Kaffee & Kuchen 
02.09.21 nur 50,- e

Bispingen – Lüneburger Heide mal anders, 
inkl. Tagesprogramm 
15.09.21  nur 66,50 e

Bad Fallingbostel / Walsrode –  
Heidekutschfahrt mit Grillbuffet 
21.09.21  nur 63,90 e

Hannover Intern. Feuerwerkswettbewerb 
inkl. Eintritt 
18.09.21, 16.10.21  nur 49,- e

Potsdam – Die Havelseenrundfahrt  
15.07.21  ab 29,- e*

Berlin – individuell  
04.08.21  nur 29,- e

Verden-Bremen – Grillfahrt auf der Weser 
05.08.21  nur 65,90 e

Quedlinburg und Biggis Jodlerstübchen   
06.08.21  nur 51,90 e

Bad Harzburg – Baumwipfelpfad & Forel-
lenessen mit anschl. Kutschfahrt 
10.08.21 nur 68,50 e

Bremerhaven – lütte SAIL  
14.08.21  nur 33,- e

Erfurt – BUGA 2021 
18.08.21, 11.09.2021  ab 32,- e*

Hamburg – Speicherstadt individuell / 
HafenCity RiverBus 
18.08.21 ab 29,- e*

Wörlitz – Gondelfahrt mit Kartoffelbuffet 
19.08.21  nur 54,90 e

Slubice – Einkaufstour zum „Polenmarkt“ 
21.08.21, 09.10.21  nur 29,- e

Freuen Sie sich auf weitere Tages- und 
Mehrtagesreisen in 2021!

Ihr Reiseerlebnis wartet auf Sie 

Tel. 05351 - 544800
Duckstein GmbH & Co. KG 
Hinter der Ziegelei 6  
38350 Helmstedt 

 Jetzt auch auf Facebook
www.facebook.com/Duckstein-Pollitz-
Busreisen-109066224181307/



Jetzt Infos & buchen unter: 

Traumhafte Mehrtagesfahrten

Erfurt zur BUGA

inkl. Begrüßungsfrühstück, 2x Übernachtung inkl. HP, Stadtführung Erfurt, Eintritt BUGA,  
Nutzung der öffentl. Verkehrsmittel in Erfurt – Hotel: InterCity Hotel Erfurt. Sehr gutes 
Hotel in Citylage mit Restaurant & Bar. (Du.-Bad/WC, Sat-TV, freiem W-LAN),
EZ-Zuschlag 55,00 €

Termin: FR 27.08.– SO 29.08.2021................................ 3 Tage/HP ab 329,00 € p. P.

Weinwochenende an der Mosel

inkl. Begrüßungsfrühstück, Welcome Drink, 2x Übernachtung inkl. HP, Weinprobe, 
Tagesausfl ug „Oh du schöne Mosella“, Schifffahrt, Besuch in Koblenz
Hotel: Moselhotel Burgcafé Alken (Du./Bad-WC, TV u. W-LAN), EZ-Zuschlag 45,00 €

Termin: FR 10.09. – SO 12.09.2021 ................................3 Tage/HP ab 299,00 € p. P. 

Romantisches Heidelberg

inkl. Begrüßungsfrühstück, 2x Übernachtung/Frühst., 1x Brauhausteller- Menü inkl. 0,3l 
Bier, 1x 3- Gang Abendessen, Stadtführung Heidelberg, Schifffahrt Heidelberg-Neckarst. 
inkl. Sektempfang, Eintritt und Vogelschau Burg Guttenberg
Hotel: Achat Hotel Schwetzingen. (Dusche/Bad-WC, Sat-TV, W-LAN). EZ-Zuschlag: 45,00 €

Termin: FR 08.10.- SO 10.10.2021 .............................. 3 Tage / HP ab 299,00 € p. P.

14.08.21  nur 33,- 
*zzgl. Arrangementpreis

Geglückter Einsatz  
des Tierschutz
LEHRE Katzenfamilie in Sicherheit gebracht

Ein verwildertes Grundstück in 
Lehre sollte von seinem Wildwuchs 
befreit werden. Eine Nachbarin ent-
deckte im Gebüsch eine Katze mit 
zwei Jungen und kontaktierte den 
Tierschutz Lehre, mit dem Wissen, 
dass die Gärtner am nächsten Tag mit 
der Arbeit beginnen wollten. Abends 
wurden Fallen aufgestellt und mor-
gens saß die Mutter in der Falle. Die 
Gärtner haben auf unsere Bitte hin 
am anderen Ende des Grundstücks 
mit den Arbeiten begonnen. Gegen 
Mittag wurde ein Junges eingefan-
gen, das andere war so verstört, dass 
es wieder ins Gebüsch flüchtete. Ob-
wohl wir die Mutter als „Lockvogel“ 
neben einer Falle aufgestellt hatten, 
konnten wir das Junge nicht einfan-
gen. Am nächsten Tag wollten die 
Gärtner um 14 Uhr anfangen, vorsich-
tig das Gebüsch zu roden und wir ha-
ben mit vier  Leuten versuchen, das 
Kleine bei der Flucht auf das bewohn-
te Grundstück zu leiten. Frau Babic 

hat sehr viele Gespräche geführt, um 
die Katze zu retten. 

Die Auftraggeberin war nicht, wie 
verabredet, pünktlich vor Ort und die 
Gärtner waren nicht bereit, etwas zu 
warten, um den Ablauf zu bespre-
chen. Sie fingen sofort an, mit der Mo-
torsäge zu arbeiten. 

Das Kätzchen flüchtete panisch und 
vier Leute waren einfach nicht genug, 
um alle Fluchtmöglichkeiten abzusi-
chern. 

Das Kätzchen wäre verloren gewe-
sen, wenn nicht die Mitarbeiter von 
Edeka und Ali vom Dönerstand aktiv 
mitgeholfen hätten. Die Katze war ge-
sichtet und mit Katzenmilch angefüt-
tert worden und wir konnten Fallen 
aufstellen. Nun ist die ganze Familie 
beim Tierschutz Lehre in Sicherheit.

Petra Münster

15 Frauen und Männer treten an
LEHRE Team der CDU zur Gemeinderatswahl steht

Mit 15 Kandidatinnen und Kandida-
ten aus den Ortschaften der Gemeinde 
Lehre treten wir zur Kommunalwahl 
2021 an. Frauen und Männer, Erfahrene 
und Junge, Arbeitnehmer*innen, Selb-
ständige und Rentner*innen. 

Für den Gemeinderat treten an Kers-

tin Jäger (Gr. Brunsrode), Sven Mey-

er, Diana Siedentopf, Dirk Evers und 

Heinrich Köther, Dr. Thorben Pfeifer 

(alle Lehre), Helmut Bauwe, Dr. Alex-

ander Börger (beide Flechtorf), Thomas 

Ponath, Michael Herok (alle Wendhau-

sen), Mark Schüler, Ernst von Lüneburg 

(beide Essenrode), Jürgen Kirchmann, 

Kornelia Uhlig, René Schulz (alle Beien-

rode). Auf dem Foto ist auch Burkhard 

Beese aus Wendhausen zu sehen, der 

wie Kerstin Jäger, Dr. Alexander Börger, 

Dirk Evers, Sven Meyer und Mark Schü-

ler für den Kreistag kandidiert.

Kerstin Jäger
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Schlägt Ideologie Sachverstand?
NIEDERSACHSEN Bund und Land streiten um „Niedersächsischen Weg“
Von Dieter R. Doden

Anfang des Jahres fragte die Rund-

schau „Bleibt der Niedersächsische 

Weg gangbar?“. Wohl nicht, ist zu-

mindest zu befürchten. Worum geht 

es? Konkret um ein Maßnahmenpa-

ket, das eine Vielzahl von Vorhaben 

zu Gunsten der Natur, der Artenviel-

falt und des Gewässerschutzes mit 

einem fairen Ausgleich für die Land-

wirtschaft vorsieht. Alle Beteiligten 

waren und sind sich nach wie vor dar-

über einig, dass dieser „Niedersächsi-

sche Weg“ ein sinnvoller Weg ist. Man 

sah darin sogar ein kluges Vorbild für 

andere Bundesländer. Die Nieder-

sächsische Landesregierung jeden-

falls möchte ebenfalls diesen Weg be-

schreiten und deren Umsetzung mit 

120 Mio. Euro fördern.

Alle sind sich also einig, dass der 

„Niedersächsische Weg“ ein für alle 

guter ist? - Alle? Nein, auf Bundesebe-

ne möchte man Alleingänge einzelner 

Länder verhindern. Trotz Proteste aus 

Niedersachsen haben die Bundesmi-

nisterin für Umwelt, Svenja Schulze 

(SPD), und für Landwirtschaft, Julia 

Klöckner (CDU), ein bundesweites In-

sektenschutz-Gesetz verabschieden. 

Das ist zwar an vielen Stellen in etwa 

deckungsgleich mit dem „Niedersäch-

sischen Weg“, hat aber einen entschei-

denden Haken: 

Das Insektenschutz-Gesetz beinhal-

tet wesentlich gravierendere Aufla-

gen für die Landwirtschaft. Mit dem 

Ergebnis, dass immer mehr Flächen 

nicht mehr wirtschaftlich genutzt 

werden können, was wiederum Exis-

tenzen zu vernichten droht. Zumal ein 

finanzieller Ausgleich für die Landwir-

te im Bundesgesetz nicht ausreichend 

vorgesehen ist.

Kein Wunder also, dass sich nach 

wie vor Widerstand regt. Der Ton 

wird rauer. Mit dem Bundesgesetz ist 

das Projekt „Niedersächsischer Weg“ 

wahrscheinlich am Ende. Bundesge-

setz schlägt Ländergesetz. Verord-

nung von oben statt Dialog. Ideologie 

gewinnt vor Sachverstand! Irgend-

wie darf das nicht wahr sein. Es muss 

doch irgendwo Leute geben, die das 

vernünftige miteinander Reden wie-

der auf die Tagesordnung setzen. Kei-

ne Frage, Natur- und Umweltschutz 

haben einen hohen Stellenwert. Eine 

intakte Landwirtschaft aber auch. Oh-

ne landwirtschaftliche Produkte wür-

den wir ganz schön Hunger schieben.

Sechs zum Preis von fünf
REGION Verkehrsverbund verkauft Mehrfahrtenkarten jetzt auch über die App 

Darauf haben viele Fahrgäste im Ver-

kehrsverbund Region Braunschweig 

(VRB) gewartet: Die beliebten 6er-

Mehrfahrten-Karten können ab sofort 

in der App „VRB-Fahrinfo & Tickets“ ge-

kauft werden.

Seit dem 1. Januar gibt es die 6er-

Mehrfahrtenkarten im Ticket-Ange-

bot des VRB. Sie sind besonders güns-

tig, denn die Fahrgäste erhalten sechs 

Einzelfahrscheine zum Preis von fünf. 

Die 6er-Mehrfahrtenkarten gibt es in 

allen Preisstufen. Erwachsene zahlen 

zwischen 14 Euro im Stadttarif Braun-

schweig und 48 Euro in der Preisstufe 

4. Für Kinder liegt der Preis zwischen 

8,50 Euro im Stadttarif und 29 Euro in 

der Preisstufe 4. 

Die App „VRB-Fahrinfo & Tickets“ ist 

seit Dezember vorigen Jahres verfüg-

bar und bietet neben dem Ticketkauf 

auch Fahrplanauskünfte für das ge-

samte Verbundgebiet an. Mit zahlrei-

chen weiteren Funktionen wird sie zu 

einem persönlichen Begleiter. Sie ist in-

dividuell konfigurierbar, so dass sie die 

Verbindungen und Informationen an-

zeigt, die den Mobilitätsbedürfnissen 

jedes einzelnen Nutzers entsprechen. 

Wichtige Haltestellen und Adressen 

lassen sich als Favoriten festlegen, um 

schnell eine passende Verbindung an-

zufordern. Die VRB-App steht kosten-

frei zum Download im App-Store und 

im Google Playstore bereit. Alle aktu-

ellen App-Nutzer laden sich am bes-

ten gleich das Update herunter. Dann 

lassen sich alle Funktionen des Ticket-

shops einwandfrei nutzen. 

Gisela Noske

SoVD startet „Armutsrechner“
NIEDERSACHSEN  So finden Sie heraus, ob Sie armutsgefährdet sind

Ab wann ist man eigentlich armuts-

gefährdet? Viele Menschen sind unsi-

cher, ob sie betroffen sein könnten. Der 

„Armutsrechner“ des Sozialverbands 

Deutschland (SoVD) in Niedersachsen 

verschafft Interessierten Sicherheit 

und Klarheit. Mit wenigen Klicks kann 

man sein persönliches Armutsrisiko 

bestimmen.

13 Millionen Menschen in Deutsch-

land sind armutsgefährdet. Vielen ist 

dieses Risiko allerdings nicht bewusst. 

Die Folge: Sie können nicht rechtzeitig 

gegensteuern. Spätestens wenn sie in 

Rente gehen, droht ihnen ein Leben in 

Armut.

Deshalb hat der SoVD jetzt ein in-

teraktives Instrument entwickelt, mit 

dem das persönliche Armutsrisiko be-

rechnet werden kann. Unter www.ar-

mutsschatten.de/armutsrechner kön-

nen Interessierte die wichtigsten Fra-

gen beantworten und erhalten dann 

eine persönliche Auswertung – natür-

lich anonym und kostenlos.

Der Armutsrechner ist ein Baustein 

der SoVD-Kampagne „Wie groß ist dein 

Armutsschatten?“. Mit der Kampagne 

möchte Niedersachsens größter So-

zialverband Betroffene für das The-

ma Armutsgefährdung sensibilisie-

ren und die Politik zum Handeln auf-

fordern.

Dabei etabliert der SoVD den präg-

nanten Begriff „Armutsschatten“. Er ist 

ein Synonym für die individuelle Ar-

mutsgefährdung, die unter bestimm-

ten Voraussetzungen jede*n treffen 

kann. „Jeder Mensch hat einen sol-

chen Armutsschatten. Mit unserem 

Armutsrechner kann man herausfin-

den, wie groß der persönliche Schat-

ten ist und was man tun kann, um ihn 

möglichst klein zu halten“, erläutert 

Kai Bursie, Regionalleiter des SoVD in 

Braunschweig.

Weitere Infos zur Kampagne gibt es 

unter www.armutsschatten.de. Bei 

Fragen ist der SoVD in Braunschweig 

unter 0531 480 760 zu erreichen. Wei-

tere Kontaktdaten: www.sovd-braun-

schweig.de. Der Verband berät un-

ter anderem zu den Themen Behinde-

rung, Rente und Hartz IV.

Thorsten Böttcher



Jetzt Termin 
vereinbaren!
Kostenfreie Höranalyse & 

14 Tage Probetragen

Fluthwedel Optik + Akustik

Eitelbrotstraße 1, 38165 Lehre 

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin:

05308/961126

Der neue Stern 
am Hörgerätehimmel

Klein. Wiederaufladbar. Brillanter Klang.

Verbindung 
mit jedem 

Mobiltelefon*

und Fernseher**

möglich
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am Hörgerätehimmel

Klein. Wiederaufladbar. Brillanter Klang.

Gutschein
einlösen bis:
31.07.2021

Gutschein
einlösen bis:
31.07.2021

Verbindung 
mit jedem 

Mobiltelefon

Maternus Pfl ege- und Therapiecentrum Wendhausen
Hauptstraße 18 ∙ 38165 Lehre-Wendhausen ∙ Tel.: 05 309.709-0
info.wendhausen@maternus.de ∙ www.maternus.de

Sicher und umsorgt wohnen im
Maternus Pflege- und Therapiecentrum

� Vollstationäre Pfl ege, Kurzzeit- und Verhinderungspfl ege
� Spezieller Wohnbereich für dementiell erkrankte Menschen
� Neurologische Pfl ege und Therapie bei schweren Schä-
 digungen des Zentralen Nervensystems, Wachkoma,
 Phase F, Dauerbeatmung sowie Multiple Sklerose
� Kooperation mit einer Vielzahl von Fachärzten
� Ergo- und Physiotherapie sowie Bewegungsbad direkt vor Ort
� Altersgerechtes Therapie- und Freizeitangebot für jeden
 Bewohner seinen Bedürfnissen entsprechend

Das Maternus-Team nimmt sich gern Zeit für Ihre Fragen!

Lernen
Sie uns
kennen

Abenteuerliche Geschichte  
eines Mannes aus Beienrode
REGION Johann Heinrich Spannuth (1755-1823) 

Nach einigen historischen Artikeln 
möchten wir heute die Geschichte von 
Johann Heinrich Spannuth (1755-1823) 
aus Beienrode erzählen, der seit 1772 in 
Braunschweig beim Militär als Gefrei-
ter diente, sich als Söldner anwerben 
ließ und im Februar 1776 von Wolfen-
büttel aus mit der Kompanie des Gene-
ralleutnants Friedrich Adolph Riedesel 
aufbrach, um im Dragonerregiment 
in den Amerikanischen Unabhängig-
keitskrieg (1775-1783) zu ziehen. Die 
Braunschweiger kämpften als „Hes-
sen“ im Auftrag des britischen Königs 
Georg III., der ein Schwager des braun-
schweigischen Herzogs Karl Wilhelm 
Ferdinand war. Nach erfolgreichen 

Kämpfen in der Nähe des Forts Ticon-
deroga am 5./6. Juli 1777 mussten die 
braunschweigischen Söldner, schlecht 
ausgerüstet, ohne angemessene Klei-
dung und ohne Pferde, bei Benning-
ton und Freemans Farm vernichtende 
Niederlagen einstecken. Nach der er-
neut verlorenen Schlacht von Saratoga 
erklärte der befehlsführende General 
John Burgoyne am 17. Oktober 1777 die 
Kapitulation der Briten; – und damit 
auch der Braunschweiger. Der 22-jäh-
rige Johann Heinrich Spannuth, der in 
Beienrode im Haus No. ass. 20 (heu-
te Maschstraße, Hof von Manfred Tap-
penbeck-Riekewold) zur Welt kam und 
17 Jahre seines Lebens hier verbrachte, 

jahrelang in amerikanische Kriegsge-
fangenschaft. Den Inhaftierten war es 
jedoch erlaubt, in einem Betrieb in der 
Nähe in ihrem ursprünglichen Beruf 
zu arbeiten. Spannuth, eigentlich Lei-
neweber, heuerte bei einem Farmer in 
der Nähe von Reading, Pennsylvania, 
an. Anscheinend gefiel es ihm im Land 
und auf der Farm so gut, dass er sich 
entschied, 1783 nicht wieder mit seiner 
Truppe nach Braunschweig zurück-
zukehren und in Amerika zu bleiben. 
Auf der Farm lernte er bald eine jun-
ge Frau kennen, und nach einigen Jah-
ren beschloss der mittlerweile 32-Jäh-
rige, zu heiraten und eine Familie zu 
gründen. Am 26. Mai 1787 vermählte 

er sich mit der 20-jährigen Maria Eli-
sabeth Gluck (geb. 1767) aus Jackson 
Township bei Myerstown in Pennsyl-
vania. Ein Jahr später, am 11. Mai 1788, 
wurde das erste Kind, die Tochter Mag-
dalene, geboren, es folgten 13 weite-
re Kinder. Aus der Familie von Johann 
Heinrich Spannuth, der am 17. Mai 1823 
in Myerstown verstarb, gingen neben 
vielen Farmern, Geschäftsleuten und 
Handwerkern einige bedeutende Per-
sönlichkeiten aus den unterschied-
lichsten Berufssparten hervor und 
gründeten zum Teil noch heute beste-
hende Unternehmen, z.B. die Brezel- 
und Snackbäckerei Unique Pretzels in 
Reading, Pennsylvania, die inzwischen 
in 6. Generation in Familienbesitz wei-
tergeführt wird und erst kürzlich ihr 
100-jähriges Firmenjubiläum feierte; 
oder die Spannuth Mill (Mühle), die im 
„National Register of Historic Places“ 
als denkmalgeschütztes Gebäude ver-
zeichnet steht.

Wie Johann Heinrichs abenteuerli-
che Geschichte im Einzelnen verlief 
und wie er sein Leben in der Frem-
de als Leineweber, Farmer und Fami-
lienvater meisterte, dem wollen wir 
demnächst ausführlicher nachgehen 
in einem Beitrag für die geplante Er-
weiterung der Dorfchronik mit aktu-
alisierten Vereinsportäts, Fortschrei-
bung der Ortsgeschichte etc., die im 
nächsten Jahr zur großen Feier des 
Dorfjubiläum in Beienrode („825 + 1 – 
jetzt erst Recht“) erscheinen soll. Viel-
leicht kommt dann ja auch, wie letztes 
Jahr versprochen, der Juniorchef von 
Unique Pretzels, Justin Spannuth (geb. 
1980) mit einem Snackpaket im Gepäck 
zu Besuch und schaut sich den Heimat-
ort seines Urahnen an.

Martina und Hans-Dieter Graf 

für die Dorfgemeinschaft 

Beienrode e.V. 

Einsätze der Gemeindefeuerwehr 
LEHRE 25. Mai bis 21. Juni
29. Mai 21 Uhr

Einsatzstichwort: Feuer 2 (unkla-
re Rauchentwicklung), Einsatzort: 
Flechtorf, Alte Braunschweiger Str. / 
Wolfsburger Str., Feuerwehren: Beien-
rode, Flechtorf, Groß Brunsrode, Klein 
Brunsrode, Lehre

31. Mai 9:40 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 1 (PKW mit 

Rauchentwicklung), Einsatzort: BAB 
39, AS Flechtorf Rtg. AK Wolfsburg-
Königslutter, Feuerwehren: Flechtorf, 
Lehre

31. Mai 13:56 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 1, später Er-

höhung auf Feuer 2 (brennt Container, 
Paletten, IBCs und PKW), Einsatzort: 
Wendhausen, In den Lohbalken, Feu-
erwehren: Essehof, Essenrode, Lehre, 
Wendhausen

31. Mai 22:30 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 1 (Nach-

löscharbeiten), Einsatzort: Wendhau-
sen, In den Lohbalken, Feuerwehren: 
Wendhausen

11. Juni 8:30 Uhr
Einsatzstichwort: Öl Land (Betriebs-

mittelspur), Einsatzort: Lehre, Berliner 
Str. Feuerwehren: Lehre

12. Juni 10:45 Uhr
Einsatzstichwort: Notfalltüröffnung 

(Toilettenanlage), Einsatzort: BAB 2, 
Rastanlage Essehof, Feuerwehren: 
Lehre

15. Juni 20:02 Uhr
Einsatzstichwort: Öl Land (Betriebs-

mittelspur), Einsatzort: Essenrode, 
Schlossstr., Feuerwehren: Essenrode, 
Groß Brunsrode

21. Juni 14:13 Uhr
Einsatzstichwort: Absicherung RTW 

(internistischer Notfall), Einsatzort: 
BAB 2, AK Wolfsburg-Königslutter Rtg. 
AS BS-Ost

21. Juni 21:17 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung All-

gemein (Transport Notarzt vom Ret-
tungshubschrauber zum Patienten), 
Einsatzort: Essenrode, Feuerwehren: 
Essenrode

Die Kapitulation von General John Burgoyne nach der Niederlage von Saratoga im Oktober 1777. Gemälde von John 
Trumbull 1821, Quelle: wikimedia.org gemeinfrei https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Surrender_of_General_Bur-
goyne.jpg#/media/File:Surrender_of_General_Burgoyne.jpg

Pächter gesucht
BRUNSRODE Vereinsheim

Der SV Brunsrode sucht für sein 
Vereinsheim einen neuen Päch-
ter oder Personen die vor und nach 

Fußballspielen eigenständig die Be-

wirtung übernehmen.

Das Vereinsheim liegt in ruhiger 

Lage etwa einen Kilometer von Groß 

Brunsrode entfernt und wurde bis 

2019 komplett saniert!

Wer Interesse hat kann sich bei An-

dré Meinhardt, Telefon: 0152 22997784 

oder Jens Rüscher, Telefon: 0172 

4525742 melden.

 

Der Vorstand

https://rundschau.news
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Weitere Infos findest du unter
www.gruene-helmstedt.de

Für frischen Wind in Lehre 

brauchen wir dich und 

deine Stimme - 

wähle die Grünen  

zur Kommunalwahl  

am 26. September 12.

CDU Kandidat 

Dirk Evers

Für mehr Unternehmergeist 

und mehr Handwerk

#unternehmerbleiben

Planung & Installation von Satellitenanlagen
Fernseh - Video oder Hifi - Reparaturen

Reparatur von Fototechnik und Videokameras

avt fernsehservice
Meisterbetrieb Jürgen Thonke

05309 970533 • www.avt-lehre.de

Sechsköpfiges Team tritt zur Kommunalwahl an
ESSENRODE SPD ist wieder da!

Nachdem bei der letzten Kommunal-
wahl niemand aus der SPD in Essenro-
de für den Orts- und/oder Gemeinde-
rat zur Verfügung stand, wird sich das 
für den 12. September ändern. 

Das Team der SPD besteht derzeit 
aus sieben Personen, von denen sechs 
bei den kommenden Wahlen antre-
ten werden. „Uns ist es wichtig, die 
Dorfbewohner*innen in die Entschei-
dungsprozesse einzubeziehen, um 
gemeinsam ein lebendiges Essenro-
de zu erhalten und auszubauen“ sagt 
Len Reinecke. Der 22-jährige Student 
und engagierte Gewerkschafter war 
so etwas wie die Initialzündung für 
die „neue“ SPD in Essenrode. Schnell 
sprang der Funken auf die anderen 
über. Mit Ralf Bayer, Stefan Vollheide 
und Uli Nehring sind drei „Dorfkinder“ 
mit dabei. Sie kennen den Ort in und 
auswendig und sind tief mit ihm ver-
wurzelt. Viele werden sie aus anderen 
ehrenamtlichen Engagements ken-
nen. Ralf steht dem ältesten Verein aus 

Essenrode vor, dem gemischten Chor. 
Stefan ist als langjähriger Ortsbrand-
meister ein wichtiger Sicherheitsga-
rant und Ansprechpartner. Uli hat als 
ehemaliger Vorsitzender den Bürger-
verein mitbegründet und war bereits 
viele Jahre im Ortsrat tätig. Mit Matthi-
as Kirchner und Dennis Nier kommt 
„externer“ Sachverstand in die Grup-
pe. Beide leben bereits seit vielen Jah-
ren in Essenrode, haben aber noch ge-
nügend Abstand, um einen anderen 
Blick auf die Dinge zu werfen. Zudem 
hat Matthias als musikalischer Leiter 
der Feuerwehrkapelle bereits kultu-
relle Akzente im Dorf gesetzt und Den-
nis mit seinem IT-Sachverstand vie-
le Ideen, um Essenrode zukunftsfähig 
zu machen und darzustellen. Mit Hart-
mut Discher haben wir den profilier-
ten Politiker und langjährigen Bürger-
meister als Berater zur Seite. Mit sei-
nem Erfahrungsschatz liefert er viele 
Hintergründe und Zusammenhänge 
zu vergangenen Entscheidungsprozes-

sen, die für anstehende Überlegungen 
eine wichtige Grundlage bilden. 

„Essenrode ist ein Dorf der Vereine 
und der Gemeinschaft. Daher ist es 
uns ein großes Anliegen, die Vorsit-
zenden eng einzubeziehen“ fasst Ralf 
Bayer für alle zusammen. Dabei ist al-
len natürlich bewusst, dass viele Ent-
scheidungen für den Ort nicht im Ort 
getroffen werden. Daher ist es wichtig, 
auch im Gemeinderat ein starkes Man-
dat für ein starkes Essenrode zu haben. 

„Allerdings kann vieles auch mit we-
nig finanziellen Mitteln entstehen, 
wenn man es nur macht“ sagt Stefan 
Vollheide. Die Ideen der SPD aus Es-
senrode sind dabei vielfältig und rei-
chen über die Nahversorgung und der 
Mobilität (einschließlich der Radwege) 
bis zum Hochwasserschutz und dem 
Naturschutz. „Unsere Landwirte im 
Dorf tun bereits viel. Mit zum Beispiel 
Patenschaften für Blühwiesen und In-
sekten- und Vogelhecken können wir 
sie zu unser aller Gemeinwohl unter-

stützen“, ergänzt Dennis Nier. Für al-
le ist es ein besonderes Anliegen, Räu-
me für Naherholung und dem kom-
munikativen Austausch zu gestalten. 
Insbesondere die lebenserfahrenen 
Dorfbewohner*innen haben hierzu 
einen Ort verdient. 

Nicht zu vergessen sind die jungen 
Menschen im Ort. „Sie sind die Zu-
kunft und da ist es nur respektvoll, 
sie mit ihren Ideen und Vorstellungen 
in die Überlegungen einzubeziehen“ 
stellt Matthias Kirchner, selbst Vater 
von zwei Jugendlichen, heraus. 

Für folgende Gremien haben sich die 
Essenroder SPD aufstellen lassen: 

Kreistag - Len Reinecke, Gemeinderat 
- Len Reinecke, Matthias Kirchner und 
Uli Nehring, Ortsrat - Uli Nehring, Len 
Reinecke, Matthias Kirchner, Ralf Bay-
er, Stefan Vollheide und Dennis Nier

Ulrich Nehring

v.l.n.r.: Stefan Vollheide, Dennis Nier, Len Reinecke, Uli Nehring,  Ralf Bayer und Matthias Kirchner.

Zeig uns deine  
körperliche Fitness!
ESSENRODE Sportabzeichentraining 

So ganz trauen wir dem Corona-Vi-
rus (noch) nicht. Deshalb werden wir 
in dieser Saison kein regelmäßiges 
Training zur Erlangung des Sportab-
zeichens anbieten. Nichtsdestotrotz 
haben Mitglieder und Freunde des 
TuS Essenrode auch in diesem Jahr 
die Möglichkeit, die Wertungsprü-
fungen abzulegen. Wir stellen euch 
acht Termine an unterschiedlichen 
Sportstätten zur Verfügung, an de-
nen wir mit unserem Prüf-Team für 
euch da sind. 

Dienstag, den 13. Juli, 17:30 Uhr bis 
19:30 Uhr, Sportplatz Lehre
Leichtathletik

Sonntag, den 18. Juli, 9:30 Uhr bis 12 
Uhr, Freibad Edesbüttel
Schwimmen

Dienstag, den 31. August, 17:30 Uhr 
bis 19:30 Uhr, Sportplatz Lehre
Leichtathletik

Samstag, den 5. September, 9:30 
Uhr bis 12 Uhr, Treffpunkt Schule Es-
senrode
Walking/ Radfahren

Dienstag, den 7. September, 17:30 
Uhr bis 19:30 Uhr, Sportplatz Lehre
Leichtathletik

Dienstag, den 14. September, 17:30 
Uhr bis 19:30 Uhr, Sportplatz Lehre
Regenausweichtermin

Sonntag, den 26. September, 9:30 
Uhr bis 12 Uhr, Treffpunkt Schule Es-
senrode
Walking/ Radfahren

Dienstag, den 19. Oktober, 17:30 Uhr 
bis 19 Uhr, Turnhalle Essenrode
Sprungvariationen

Dienstag, den 26. Oktober, 17:30 Uhr 
bis 19 Uhr, Turnhalle Essenrode
Ersatztermin

Diese Informationen dazu findet 
ihr auch auf der Homepage unter 
www.tus-essenro.de. 

Wir treffen uns immer auf dem 
Schulhof  in Essenrode, um ggf. Fahr-
gemeinschaften zu bilden. Aufgrund 
der niedrigen Inzidenzen brauchen 
wir aktuell keinen Negativ-Test in 
den Sportgruppen. Sollte sich je-
doch die Infektionslage verschlech-
tern, könnte das wieder erforderlich 
werden. Die Teilnahme erfassen wir 
noch ganz klassisch über Listen, so 
dass wir im Falle eines positiven Co-
vid-Befundes reagieren können. Wir 
treffen uns immer mit Maske. Beim 
Üben der Disziplinen darf die Mund-
Nasen-Bedeckung abgenommen 
werden. Desinfektionsmittel haben 
wir immer dabei, so dass wir die 
Kontaktflächen der Sportmaterialien 
keimfrei abwischen können.

Wir haben vermutlich an alles ge-
dacht. Jetzt fehlen uns nur noch zahl-
reiche Teilnehmer. Also runter vom 
Sofa und rein in die Sportschuhe. 
Das Sportabzeichen-Team um Hei-
ke, Markus, Ulrich und Annette war-
tet auf Dich!

Dohmes

„Ich weiß, ich bin 
nicht allein“
REGION Johanniter-Hausnotruf

Die Hilfe ist nur einen Klick ent-
fernt: der Johanniter-Hausnotruf

Es passierte so schnell, dass sich 
Anneliese L. (89) gar nicht mehr so 
recht an den Sturz erinnern kann. Sie 
ging mittags in ihre Küche, schlitter-
te kurz mit dem Hausschuh über den 
glatten Boden und fiel so unglücklich 
hin, dass sie nicht mehr aufstehen 
konnte. Der Pflegedienst, der die alte 
Dame morgens und abends versorgt, 
wäre erst in vier Stunden wieder bei 
ihr gewesen - eine lange Zeit auf dem 
kalten Boden. Die Rettung von Anne-
liese L.: der kleine Knopf an ihrem 
Handgelenk. Mit einem schnellen 
Klick waren die Johanniter-Hausnot-
ruf-Mitarbeitenden über ihre miss-
liche Lage informiert und machten 
sich sofort auf den Weg. So wie An-
neliese L. bis ins hohe Alter ein ak-
tives und selbstständiges Leben in 
der gewohnten häuslichen Umge-
bung führen - das wünschen sich die 

meisten Menschen. Der Johanniter-
Hausnotruf kann dabei helfen, die-
sen Wunsch zu erfüllen: Auf Knopf-
druck stellt das Hausnotrufgerät eine 
Sprechverbindung zur Johanniter-
Hausnotrufzentrale her. 

Bei anerkannter Pflegebedürftigkeit 
ist eine volle Kostenübernahme für 
die Basisleistungen möglich. Auch ist 
der Hausnotruf von den Pflegekassen 
als Pflegehilfsmittel anerkannt und 
stellt eine haushaltsnahe Dienstleis-
tung dar. Die Kosten für einen Haus-
notruf können daher von der Steuer 
abgesetzt werden. 

Weitere Informationen gibt es un-
ter der Servicenummer 0800 32 33 
800 (gebührenfrei) oder unter 

www.johanniter.de/hausnotruf

Schulstart in der Schatzkiste
SICKTE Angebote auch online

Der Schulstart/ Schulwechsel steht 

vor der Tür. Inhaberin Anja Grewe und 

Team sind vorbereitet. Schulbuchbe-

stellungen für alle Schulformen und 

Jahrgänge sowie die Bedarfslisten 

können während der Öffnungszeiten 
ohne Termin und ohne Test abgege-

ben werden. Sie können auch gerne 

unter www.sickter-schatzkiste.com 
per Mail ihre Liste senden und außer-

halb der Öffnungszeiten sich einen 
persönlichen Einkaufstermin buchen. 

Das ist auch für Ranzenberatungen, 
Füllerproben und Geburtstagskisten 

möglich. So wird der Kundenstrom 

etwas entzerrt und Wartezeiten ver-
mieden.

Die neue Kollektion Satch ist einge-

troffen, aufgrund der großen Nachfra-

ge wurden auch die Erstranzen nach-

bestellt.

Großen Wert legt die Schatzkis-

te auf Nachhaltigkeit, so werden Bü-

cher in Mehrwegkisten ohne Verpa-

ckungsmüll geliefert und mit den Co-

lobri Umschlägen maßgeschneidert 

angepasst. Alles ohne PVC mit Anti-

virenschutz. Das Angebot über Be-

kleidung, Gürtel, Handtaschen, Ge-

schenkartikel, Heliumballone uvm. la-

den zum entspannten Einkauf ein. Die 
kostenfreien Parkplätze direkt vor der 
Tür und die Preisvorteile mit der be-

liebten Clubkarte machen den Einkauf 

zum Erlebnis. Wir freuen uns Sie bera-

ten zu dürfen und freuen uns auf Ih-

ren Besuch.

- Anzeige -

AUS DEN ORTSCHAFTEN
19Juli 2021             LEHRSCHER BOTE
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Eine neue Lehrkraft 
in der OBS Lehre
LEHRE Manuel Lüdtke

Corona-Krise… Und trotzdem geht 
die Schule für uns weiter, genauso 
auch für die Lehrer. Auch während 
der Pandemie haben wir neue Schü-
lerinnen und Schüler durch die Ein-
schulung der 5. Klasse im letzten Jahr 
oder den Zugang von einer anderen 
Schule bekommen. Neben den Schü-
lerinnen und Schülern kamen auch 
neue Lehrkräfte. Manuel Lüdtke, ei-
ner der neuen Lehrkräfte an der OBS 
Lehre, hatte mit uns am 18. Juni ein 
Interview und stellte sich vor.

Lieber Herr Lüdtke, wie fühlt 

man sich als neuer Lehrer?

Also es fühlt sich erst mal gut an, 
die Prüfung bestanden zu haben und 
ich freue mich auf das nächste Schul-
jahr, wenn ich in der Schule bleiben 
darf und gleich mit voller Stunden-
zahl anfangen kann. Natürlich be-
komme ich auch mehr Lerngrup-
pen. Ich freue mich auf die Zeit, die 
vor mir liegt. Ich glaube, dass es auch 
stressig werden kann, aber ich freue 
mich darauf.

Sie haben gerade die Prüfung 

angesprochen. Wie war die ei-

gentlich?

Ich habe sehr geschwitzt, aber die 
Prüfung war sehr gut und ich bin 
froh, dass alles geklappt hat.

Was macht Ihnen als Lehrer am 

meisten Spaß?

Tatsächlich macht es mir am meis-
ten Spaß, mit Kindern und Jugendli-
chen zu arbeiten. Das habe ich ins-
besondere hier auch in meinem 
Referendariat an der OBS Lehre ge-
merkt. Das ist eine Sache die mir 
Spaß macht, aber natürlich vermitt-
le ich den Schülerinnen und Schüler 
gerne meine Lieblingssprachen. Mei-
ne Fächer sind ja Englisch und Fran-
zösisch.

Warum haben Sie sich entschie-

den, Lehrer zu werden?

Ich wollte mit Kindern und Jugend-
lichen zusammenarbeiten und sie 
für meine Fächer Englisch und Fran-
zösisch begeistern. Ich möchte zei-
gen, wie wichtig die beiden Sprachen 
sind und was man eigentlich damit 
anfangen kann. Denn sobald man 
Englisch und Französisch lernt, kann 
man ja auf einmal mit Millionen von 
Menschen kommunizieren.

Sie unterrichten also Englisch 

und Französisch. Sind das Ihre 

Lieblingsfächer?

Ja, das waren auch früher meine ei-
genen Lieblingsfächer und ich hof-
fe, dass ich diese auch transportie-
ren kann. Das ist mein Ziel, das ich 
verfolge.

Warum haben S ie unsere Schu-

le gewählt?

Also ich wurde zum Referendari-
at der OBS Lehre zugeteilt. Ich hatte 
keinen Einfl uss darauf und dann hat-
te mir Frau Thomsen eine Stelle aus-
geschrieben, die zu meinem Profil 
passte. Als ich das Referendariat fer-
tig hatte, habe ich mich sofort an der 
OBS Lehre beworben, weil ich die-
se Schule liebe. Ich mag es hier, weil 
wir wenige Klassen haben und wir 
können uns so besser auf die Prob-
leme der Schülerinnen und Schüler 
konzentrieren. Und das Kollegium 
ist sehr nett und ich habe mich hier 
sehr gut eingefunden.

EIN PROJEKT MIT DER OBERSCHULE LEHRE

AUSGABE 12 JULI 2021

Ab in die Sommerpause
LEHRE Presseteam

Das Presseteam der Oberschule 
Lehre – (v.l.) Silas Trompa, Jannik Ku-
es, Luca Rehburg, Tim Schmidt, Ma-
xim Graf – verabschiedet sich gut ge-

launt in die Sommerpause. Auf dem 
Foto fehlt Paula Fischer. 

Wir wünschen allen Leserinnen und 

Lesern einen fantastischen Sommer. 
Im neuen Schuljahr werden wir uns 
dann wieder auf dieser Seite melden, 
mit neuen Ideen und spannenden Ar-

tikeln. Bis dahin alles Gute. 

Das Presseteam der Oberschule 
Lehre 

Gesammelte Sommersplitter …. 

Ausbildungsforum 
LEHRE Wir stellen unsere Schule vor (Teil II)

Eine besondere Veranstaltung der 
Oberschule Lehre

Hier an unserer Oberschule Lehre 
gibt es jährlich eine besondere Veran-
staltung für den 9. und 10. Jahrgang. Die 
Veranstaltung wird als ,,Ausbildungs-
forum” betitelt. Das Ausbildungsfo-
rum ist speziell für den 9. und 10. Jahr-
gang gedacht, damit es eine Unterstüt-
zung bei der Berufsorientierung gibt. 
Hier treff en Schülerinnen und Schüler 
auf interessante Berufe und Betriebe 
in der Umgebung. Am Tag des Ausbil-
dungsforums bekommen die Schüle-
rinnen und Schüler eine Chance, sich 
bei den Betrieben persönlich vorzu-
stellen und Fragen zu stellen. Bei dem 
Gespräch erfahren die Schülerinnen 
und Schüler viel mehr über den Be-
trieb und den Beruf als man im Inter-
net recherchieren kann. Es ist auch 

ebenfalls für viele Schülerinnen und 
Schüler eine sehr große Überwindung, 
das erste Mal ein Gespräch mit einem 
Vertreter des Betriebes zu führen. Bei 
dem Gespräch können erste Kontakte 
geknüpft und nach Ausbildungsplät-
zen gesucht werden. Das Ausbildungs-
forum macht nicht nur Schülerinnen 
und Schüler glücklich, sondern auch 
die Betriebe, die jährlich dabei sind 
und Auszubildende suchen. Ein ehe-
maliger Schüler der Oberschule Lehre 
berichtete, dass er durch das Ausbil-
dungsforum einen Ausbildungsplatz 
gefunden hat und nun glücklich in die-
sem Betrieb arbeitet. 

Das zeigt der Oberschule Lehre, dass 
das Ausbildungsforum ein wichtiger 
Bestandteil des Schulprogramms ge-
worden ist.

Silas Trompa

Lieblingsorte 
LEHRE Braunschweiger Nußberg

Der Lieblingsort von Jason Hoppe, 9b 
Mein Lieblingsort ist der Nußberg in 

Braunschweig. Dort fahre ich am liebs-

ten Fahrrad mit meinen Freunden und 
wage immer größere Sprüngen über 
Berge und Hügel. 

Interview: Tim Schmidt

Meine tollen 
Sommerferien 2021

In meinen Ferien fahre in die Ei-
fel und werde dort zwei Wochen 
lang viel Spaß haben. Außerdem 
werde ich noch viele Aktivitäten 
mit meinen Freunden unterneh-
men oder mit meiner Freundin ei-
ne tolle Woche an der Nordsee ver-
bringen. Lernen in den Ferien steht 
natürlich auch an, weil ich mich 
auf das zehnte Schuljahr vorberei-
ten möchte.

Tim Schmidt

Mein schöner 
Sommer 2021

In meinen Sommerferien wer-
de ich es entspannt angehen und 
mich auf meine Ausbildung als In-
dustriekaufmann bei der Flechtor-
fer Mühle konzentrieren, die am 
2.8.2021 für mich anfängt. Außer-
dem fange ich mit meinem Führer-
schein an, den ich hoff entlich be-
stehe .  

Jannik Kues 

Einfach Sommer
Meine langen Sommerferien ver-

suche ich entspannt anzugehen 
und mich auf mein Abitur vorzu-
bereiten.

Silas  Trompa

Mit Abstand 
der beste Sommer

Die Sommerferien lasse ich ent-
spannt angehen. Wir haben uns 
nach einem Urlaub umgeschaut, 
wo es gute Hygiene-Regeln gibt. 
Außerdem ist es uns wichtig, ob es 
ein Risikogebiet ist oder nicht. Den-
noch wollen wir nicht so lange in 
den Urlaub, aber es soll irgendwo 
hingehen, wo man See oder Meer 
hat und wo es angenehm warm ist.  

Luca Rehburg

Mein Sommer im 
gemütlichen Garten

Hauptsächlich weiß ich nicht, 
was ich in den Sommerferien ma-
che. Auf jeden Fall werde ich es mir 
in meinem Garten gemütlich ma-
chen und mit Eistee oder ande-
ren Getränken das Wetter genie-
ßen. Ab und zu werde ich auch mal 
ein Buch lesen und mich auf die 10. 
Klasse vorbereiten. 

Maxim Graf 

Sozialkompetenzzeugnis
LEHRE Wir stellen unsere Schule vor (Teil III)

Hier an unserer Schule gibt es ne-
ben dem Abschlusszeugnis zusätz-
lich das Sozialkompetenzzeugnis. 
Mit diesem Zeugnis zeigen wir nicht 
nur unserer Schule, sondern auch 
den Betrieben, dass wir uns in un-
serer Freizeit sozial engagieren. Bei 
diesem Zeugnis kann man verschie-
dene AGs oder Themen aussuchen, 
wie zum Beispiel eine eigene Fußball 
AG, wo man mit jüngeren Schülerin-
nen und Schülern zusammen Fuß-
ball spielen und ihnen auch etwas 
beibringen kann. Das Presseteam 
ist auch ein Projekt, das man für das 

Sozialkompete nzzeugnis anwählen 
kann. In dieser „AG“ schreiben wir 
gemeinsam Artikel für den Lehrscher 
Boten. Zu jeder neuen Ausgabe su-
chen wir uns Themen aus, über die 
wir Berichte und Artikel schreiben. 
Das Sozialkompetenzzeugnis kön-
nen wir dann den Betrieben, bei de-
nen man sich später vorstellen und 
vielleicht arbeiten möchte, vorzei-
gen. So sehen die Arbeitgeber, dass 
wir uns sozial beteiligen und ande-
ren helfen.

Jannik Kues
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